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30 x in OÖ und NÖ
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Kriminacht Johann Allacher 
und drei weitere Autoren ver-
sprechen am 20. Oktober eine 
mörderische Unterhaltung bei 
der zweiten Kriminacht. Seite 14
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Aufgeklärt
ST. GEORGEN/G. Seriendieb 
aus St. Georgen/Gusen ist erst 
17 Jahre alt.  >> Seite 2

Aufgesperrt 
LUFTENBERG. Brücke über das 
Kraftwerk wieder ganzjährig 
passierbar.  >> Seite 3

Wettbewerb  
BEZIRK. Tips holt wieder die 
engagiertesten Schulen vor den 
Vorhang.  >> Seite 39

Auftaktsieg 
PERG. Prinz Brunnenbau 
Volleys starten mit Sieg in neue 
Bundesliga-Saison. >> Seite 53
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Landjugend errichtet 
Aussichts-Plattform 
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Hochzeitswelt

Der P� ichttermin für Brautpaare ist da!
Die größte Hochzeitsausstellung Österreichs 
(nach Wien) lädt am 21. und 22. Oktober nach 
Wels ein. Im Europacenter der Messe Wels 
präsentieren die führenden Firmen alles zum 
Thema Hochzeit. Da dürfen auch die Paare 
aus dem Bezirk Perg nicht fehlen. Infos unter 
www.hochzeitswelt.at
Anzeige

GmbH4251 Sandl 
Ahornweg 2

Tel. 07944/8229
Fax 07944/8229-4

OBERER MARKT 16, 4204 REICHENAU

HAUSMESSE
20. - 22. OKTOBER 2017

Jetzt
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Pflanzenabverkauf
auf gekennzeichnete Pflanzen
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Alkolenker fl üchtete
MAUTHAUSEN. Ein 34-jähriger 
PKW-Lenker aus Gallneukirchen 
ließ, nachdem er am 6. Oktober 
gegen 7.45 Uhr auf der B123 von 
der Fahrbahn abgekommen war und 
einen Leitpfl ock beschädigt hatte, 
seinen nicht mehr fahrbereiten 
Wagen einfach stehen – so konnte 
er allerdings auch rasch ausge-
forscht werden. Ein durchgeführter 
Alkotest ergab einen Wert von 0,92 
Promille. Bei dem Unfall wurde 
die Ölwanne des Autos so stark in 
Mitleidenschaft geogen, dass das 
Öl rund 75 Meter im Feld, auf dem 
Grünstreifen sowie auf der Fahrbahn 
verteilt wurde.

Führerscheinneuling kam 
ins Schleudern
MÜNZBACH. Ein 17-Jähriger aus 
Perg verursachte am 6. Oktober auf 
der Münzbacher Gemeindestraße 
einen Verkehrsunfall mit vier 
Verletzten. Der Führerscheinneuling 
war am sogenannten Ziehberg im 
Stadtgebiet von Perg auf der steilen 
Straße bergab durch zu heftiges 
Bremsen ins Schleudern geraten und 
prallte frontal gegen den PKW einer 
77-Jährigen aus Perg. Der PKW des 
17-Jährigen rollte noch einige Meter 
rückwärts und wurde durch eine 
Steinmauer gebremst. Die 77-Jährige 
wurde durch die Wucht des Anpral-
les in ihrem Fahrzeug eingeklemmt 
und musste von der Feuerwehr Perg 
mittels Bergescheren befreit werden, 
anschließend wurde sie mit dem 
Notarzthubschrauber C10 ins UKH 
Linz gefl ogen.

Pkw überschlug sich
MITTERKIRCHEN. Eine 
27-Jährige aus Arbing fuhr am 3. 
Oktober 2017 um 9.24 Uhr mit 
einem Pkw auf der L570 Machland 
Straße in Mitterkirchen und kam 
auf regennasser Fahrbahn in einer 
Linkskurve ins Schleudern. Dabei 
verlor sie die Kontrolle über den 
Pkw, schleuderte ins angrenzende 
Feld und überschlug sich mit dem 
Pkw. Die Verletzte musste von den 
Feuerwehren Mitterkirchen und 
Arbing aus dem Fahrzeug befreit 
werden.
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EINBRUCHSSERIE

25 Einbrüche in fünf Monaten
ST. GEORGEN/GUSEN. Im Zuge 
von Erhebungen hinsichtlich einer 
Einbruchsserie im Ortsgebiet von 
St. Georgen/Gusen im Zeitraum 
von Juni bis Oktober 2017 konn-
ten Beamte einen 17-Jährigen als 
Tatverdächtigen ausforschen. Sein 
Motiv: Langeweile.

Nach einer Kontrolle des 17-Jähri-
gen aus St. Georgen/Gusen Ende 
September, bei der auch seine ge-
tragenen Schuhe und das Schuh-
pro� l fotogra� sch dokumentiert 
wurden, konnte in späterer Folge 
ein Zusammenhang mit den gesi-
cherten Schuhspuren an den ver-
schiedenen Tatorten festgestellt 
werden. Aufgrund der augen-
scheinlich übereinstimmenden 
Schuhspuren und der deswegen 
geführten polizeilichen Erhe-
bungen erfolgte am 4. Oktober 

eine freiwillige Nachschau in der 
Wohnung des Burschen. Dabei 
konnten zwei Vorhangschlösser, 
ein Schraubendreher sowie zwei 
Paar Sportschuhe, bei welchen das 
Sohlenpro� l mit den Tatortspuren 
übereinstimmte, festgestellt wer-
den. Bei der anschließenden Ver-
nehmung legte der junge Täter 
ein umfangreiches Geständnis ab: 
Letztlich gestand er 25 Einbrüche 

und zwei Fahrraddiebstähle. Als 
Motiv gab er an, die Einbrüche aus 
Langeweile begangen zu haben. 
Insgesamt wurden durch den 
Beschuldigten zirka 1700 Euro 
Bargeld, ein Smartphone, sowie 
Lebensmittel von eher geringem 
Wert gestohlen. Die genaue Höhe 
des entstandenen Sachschadens 
ist derzeit noch nicht bekannt. Es 
folgte Anzeige auf freiem Fuß.

Unzählige Einbrüche und Diebstähle beging der Täter aus reiner Langeweile.
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PROJEKT BURGHOLZERSTRASSE 

Grünes Licht für Bauarbeiten 
PERG. Mit dem Bau eines rund 
100 Meter langen Straßenab-
schnittes – der Burgholzerstra-
ße – wird künftig eine Verbin-
dung zwischen Bahnhof- und 
Naarnerstraße geschaffen. 

„Dieses zukunftsweisende Pro-
jekt stand schon lange auf der 
Agenda und sollte ursprünglich 
gleichzeitig mit der Bahnhof-Sa-
nierung umgesetzt werden. Dafür 
gab es ein Gesamtpaket, welches 
aber wieder aufgeschnürt werden 
musste, da die Finanzierung vom 
Land OÖ nicht gesichert war. 
Nun stemmen wir es aus eigener 
Kraft“, erklärte Bürgermeister 
Anton Froschauer am Freitag 
bei einem Lokalaugenschein mit 
Anrainern. Mit den Bauarbeiten 
wird in den nächsten 14 Tagen 
begonnen. Bislang mussten LKW 

durch das Stadtzentrum und die 
schmale Brucknerstraße zu- und 
abfahren, künftig wird die neue 
Verbindungsstraße Verkehrsent-
lastung bringen. Auch ein Fahr-

radstreifen wird auf der Burghol-
zerstraße miterrichtet. Inklusive 
Grundankauf belaufen sich die 
Kosten für die Gemeinde auf 
rund 250.000 Euro.

Nach der Baustelleneröffnung rückten die Bagger an. Der Unterbau wird heuer 
errichtet, fertig asphaltiert wird der Straßenabschnitt im Frühjahr.           Foto: mho 



www.tips.at3 41. WOCHE 2017 Land & Leute

ENTSCHEIDUNG 

Kraftwerksbrücke 
ganzjährig offen 
LUFTENBERG. Seit einer Klage 
im Jahr 2009 nach einem Rad-
unfall am Donauradweg bei 
Glatteis waren die Kraftwerks-
überfahrten bei Abwinden und 
Ottensheim nur noch einge-
schränkt passierbar. 

Die Proteste gegen die teilwei-
sen Brückensperren waren von 
Anfang an groß und rissen bis 
zuletzt nicht ab. Nachdem die 
Gemeinden Ottensheim und 
Wilhering bereits im Herbst 
2016 eine Vereinbarung mit der 
Verbund Hydro Power zur dauer-
haften Öffnung erzielten, hat ver-
gangene Woche auch der Luften-
berger Gemeinderat eine im Juni 
2017 finalisierte Vereinbarung 
für eine ganzjährige Kraftwerks-
brückenöffnung in Abwinden 
Asten einstimmig beschlossen.  
Mit großer Freude und Dankbar-
keit reagieren die beiden Spre-
cher einer 2014 gegründeten 
„Initiative für die ganzjährige 
Öffnung der Kraftwerksbrücke“, 
Wolfgang Schmidt aus Enns und 
Gerhard Fischer von der Radlob-
by Steyregg. Mehr als 1700 Un-
terstützer einer Onlinepetition 
– unter ihnen AlltagsRADLer, 
Freizeitsportler, Fischer, Spazier-
gänger und viele mehr – freuen 

sich mit. „Wir bedanken uns sehr 
herzlich bei der Marktgemein-
de Luftenberg und der Verbund 
Hydro Power, ohne deren gro-
ßen Bemühungen eine Lösung 
unmöglich gewesen wäre, sowie 
zahlreichen weiteren Unterstüt-
zern“, so Schmidt und Fischer.

Komplexe Haftungsfragen
Aufgrund von Haftungsfragen 
war die Sache ziemlich kom-
plex, an einer erfolgreichen Ver-
mittlung scheiterte im Jahr 2015 
selbst Altlandeshauptmann Dr. 
Pühringer, zu verfahren war die 
Situation zwischen allen Betei-
ligten. Umso stolzer ist Gerhard 
Fischer als treibende Kraft in den 
Vermittlungen, der unermüdlich 
mit seiner Hartnäckigkeit ge-
meinsam mit allen Beteiligten 
einen Stein nach dem anderen aus 
dem Weg geräumt, Lösungswege 
aufgezeigt hat. OÖ Tourismus 
hat die betreffenden Wege in ihre 
Wegehalterhaftungsversicherung 
inkludiert.

Wo ein Wille, da ein Weg  
„Die Lösung dieser sehr kom-
plexen Thematik durch Dialog 
und an einem Strang ziehen aller 
Beteiligten zeigt, was alles mög-
lich sein kann, wenn der Wille da 
ist!“, sagt Gerhard Fischer. 

Gerhard Fischer und Wolfgang Schmidt begrüßen den Gemeinderatsbeschluss. 

Wildwochen
              *************************

14. Okt. – 19. Nov. 2017
Anmeldung erbeten

Tel. 07264/4613

Wildsau
leicht gesurt, mit Servietten-
schnitte, Reis, Kroketten und 
warmen Krautsalat

Wildcremesuppe
                     nach Jägerart

3,90

Gasthof u. Pension
Haunschmid - „Da goscherte Wirt“
Rechberg 15  I  4324 Rechberg
Tel.: 07264 4613
Fax.: 07264 4613-29
info@gasthof-haunschmid.at
www.gasthof-haunschmid.at

16,00

Hirsch
in Wildsoße, mit Rotkraut, 
Kroketten, Serviettenschnitte 
und Pfi rsich mit Preiselbeeren

15,00

Gams
        in Wildsoße, mit Rotkraut, 
Kroketten, Serviettenschnitte 
und Pfi rsich mit Preiselbeeren

20,00

Reh
in Wildsoße, mit Rotkraut, 
Kroketten, Serviettenschnitte und 
Pfi rsich mit Preiselbeeren

16,00
gegrillter   Wildschweinlungenbraten
      mit hausgemachten Spätzle, 
Reis, Fisolen im Speckmantel, 
Gemüseallerlei und Blaukraut

17,50
Putenspieß
                        Spieß gegrillt auf 
Reissockel, mit Gemüseallerlei, 
Pommes und Salat vom Buffet

12,50

17,50knusprige Entenbrust      
                  auf Orangen-Sauce mit 
Kroketten, Reis, Gemüseallerlei 
                               und Blaukraut
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WALLFAHRT 

Kremsmünster als Ziel
ST. NIKOLA. Unter dem Motto 
„Dankbarkeit“ fand am 28. Sep-
tember die diesjährige Wallfahrt 
des Seniorenbundes St. Nikola/
Donau statt. Ziel war das Stift 
Kremsmünster, wo Gemeinde-
pfarrer Monsignore Berthold 
Müller gemeinsam mit Mitglie-
dern des Seniorenbundes die Hl. 
Messe gestaltete. Überraschend 
wurde die Gruppe vor Beginn 
des Gottesdienstes vom Abt des 

Benediktinerstiftes persönlich 
begrüßt und mit interessanten 
Informationen über das Stift 
versorgt. „Das Innehalten an die-
sem strahlenden Herbsttag, die 
wunderbare Landesausstellung 
und das gemeinsame Miteinan-
der und Feiern werden in guter 
Erinnerung bleiben und unsere 
Gemeinschaft weiter stärken“ – 
war der allgemeine Tenor zum 
Abschluss der Wallfahrt.

Die Seniorenbund-Mitglieder genossen gemeinsam einen wunderbaren Herbsttag.  

VERNISSAGE 

Fotoschau: „Bütz – 
wie er die Welt sah“
PERG. Vor einem Jahr verstarb 
Gerhard Pilz (Bütz). Er war 
treibende Kraft im kulturellen 
Leben in Perg. Von Theaterspiel 
über Lesungen, Perg Jazz und 
Workshops, von Heimathaus 
über  Steinbrecherverein  bis zur 
„Fotogalerie“ – immer wieder 
gab er Impulse und setzte Ak-
zente. Er war auch ein � eißiger 
Fotograf. Seine Bilder sind keine 
Wettbewerbsbilder, sondern 
„Bützmomente“, eine Samm-
lung unterschiedlichster Situa-
tionen und Begebenheiten, die 
ihn beschäftigten. Freunde und 
langjährige Wegbegleiter von 
Gerhard Pilz wollen einige sei-
ner Bilder der Öffentlichkeit prä-
sentieren, und haben unter dem 
Titel „Bütz – wie er die Welt sah“ 
eine Ausstellung organisiert. 

Die Vernissage � ndet am Frei-
tag, 13. Oktober, um 19.30 Uhr 
im Kulturzeughaus statt. Die 
Bilder sind dort bis Jahresende 
ausgestellt.

„Bützmomente“ gibt es ab Freitag im 
Kulturzeughaus Perg zu sehen. 
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PROJEKT „TEUFELSBLICK“

Aussichtsplattform 
am Vogeltenn  
RIED/RIEDMARK. Die Teu-
felskanzel im Ortsteil Hartl 
zählt zu den Sehenswürdigkei-
ten der Gemeinde Ried in der 
Riedmark. Der sagenumwobe-
ne Platz liegt auf einem Felsen, 
welcher am besten vom Rieder 
Wanderweg „Hochstraßer-
Rundweg“ aus erreichbar ist. 

Die Sage und die Besonderheit 
dieses Ortes geraten immer mehr 
in Vergessenheit, immer weniger 
Riederinnen und Rieder wissen, 
wo genau sich die Teufelskan-
zel be� ndet. Deshalb setzte sich 
die Landjugend Ried/Katsdorf 
das Ziel, mit dem Projekt „Teu-
felsblick“ auf diese Sehenswür-
digkeit aufmerksam zu machen 

und eine neue Attraktion in der 
Gegend zu schaffen. In zehn Ar-
beitstagen errichtete die Orts-
gruppe auf dem „Vogeltenn“ nahe 
der Teufelskanzel, von welchem 
man einen herrlichen Ausblick 
genießen kann, eine Aussichts-
plattform. 

Rund 320 Stunden                   
ehrenamtlich im Einsatz 
„Nach rund 320 ehrenamtlichen 
Projektarbeitsstunden, welche 
von unseren Mitgliedern und 
Funktionären geleistet wurden, 
sind wir nun stolz auf unser 
Werk!“, so die Leiterin Elisabeth 
Haslinger. Die Aussichtsplatt-
form soll Wanderern und der 
Bevölkerung aus der Region viel 
Freude bereiten. Rund 320 Arbeitsstunden wurden von den Jugendlichen geleistet.  

Aussichtsplattform 

Geschafft! Die neue Aussichtsplattform am Vogeltenn ist fertig. 
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TAG DER OFFENEN TÜR

Oktoberfest gewährt spannende 
Einblicke in Lebenshilfe-Werkstätte
PERG. Zu einem Tag der offe-
nen Tür samt Oktoberfest lädt 
die Lebenshilfe am Freitag, 20. 
Oktober, von 9 bis 16 Uhr nach 
Perg ein.

Im März 2015 wurde die Werk-
stätte der Lebenshilfe in Perg 
eröffnet. Derzeit werden 35 Kli-
enten von acht Mitarbeitern in 
vier Gruppen begleitet. Es gibt 
eine Grünanlagenp� egegruppe, 
die für die Gemeinde Perg die 
Grünanlagen rund um die Per-
ger Schulen und Kindergärten 
in Schuss hält. Die Industrie- 
und EDV-Gruppe erledigt für 
Betriebe aus der Region Auf-
tragsarbeiten und ist nun in die 
Digitalisierung „antiker“ Medi-

en eingestiegen. In der Keramik- 
und in der Kreativgruppe wird 
Kunsthandwerk hergestellt und 
auch das Lebenshilfe-Cafe wird 

mitbetreut. Beim Tag der offe-
nen Tür am 20. Oktober können 
sich Besucher einen Einblick in 
die Werkstätte und in die Ar-

beit der Klienten verschaffen. 
Kreative Produkte aus eigener 
Produktion können erstanden 
werden. Darüber hinaus be-
steht auch die Möglichkeit, sich 
von der EDV-Gruppe Dias und 
Fotos digitalisieren zu lassen. 
Für das leibliche Wohl sorgen 
die Mitarbeiter vom Lebenshil-
fe-Cafe wie gewohnt mit Kaf-
fee und Mehlspeisen. Im Rah-
men eines Oktoberfestes werden 
auch Weißwürste, Brezn und 
Weißbier serviert.

Johannes Link und Natalie Schinninger kümmern sich um die EDV. TERMIN

Tag der offenen Tür mit Oktoberfest
Freitag, 20. Oktober 2017 
von 9 bis 16 Uhr
Lebenshilfe, Naarner Str. 53, 
Perg

Foto: Lebenshilfe Perg

Pink Ribbon Tour 2017: 14. Oktober von 11 - 15 Uhr am Stadtplatz Steyr
Der Stadtplatz von Steyr wird am 14. 10. voll mit 
Oldtimern sein. Dabei haben „kleine und große 
Kinder“ die Möglichkeit zum Mitfahren. Ein 10-m 
großes Pink Ribbon zeigt Ihnen den Weg.
Um 12 Uhr steigen 786 rosa Luftballons in den 
Himmel und erinnern an die im Vorjahr in OÖ er-
krankten Frauen. Nehmen Sie sich Zeit und infor-
mieren Sie sich über die Brustkrebs-Vorsorge!

ÖSTERR. KREBSHILFE OBERÖSTERREICH, Harrachstr. 13, 4020 Linz, 0732/777756, office@krebshilfe-ooe.at

Krebshilfe-Beratungsstelle in Perg: Mag. Monika Hartl - 0664 / 166 78 22 - beratung-perg@krebshilfe-ooe.at

Das hopfi g
andere Bier.
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Grabinschriften und 
Marterlsprüche 
PERG. Einen heiteren Vortrag 
zum Thema „Grabinschriften 
und Marterlsprüche“ hält am 
Dienstag, 24. Oktober, um 
19.30 Uhr im Pfarrsaal der in 
Perg geborene und nun in Steyr 
wohnhafte Robert Wandl. In 
früherer Zeit war man da nicht 
zimperlich. Man nannte die Dinge 
beim Namen und so fi nden sich 
auch auf alten Grabkreuzen und 
Wegmarterln Sprüche, die ganz 
schön deftig sind, wie zum Bei-
spiel: „Hier liegt der Oberlehrer 
Krug, der Kinder, Weib und Orgel 
schlug“ oder „Auf diesem Hügel 
liegt begraben, die ehrsame 
Jungfrau Ludmilla Schicklberger, 
gestorben ist sie im 17. Jahr, just 
als sie zu gebrauchen war“.  Der 
Vortrag wird ergänzt durch das 
Singen von Moritaten. Eintritt: 
sechs bzw. fünf Euro (ermäßigt). 
Veranstalter ist das Katholische 
Bildungswerk. 

Resilienz: Was Menschen 
stark macht 
SCHWERTBERG. Welche Ei-
genschaften haben Menschen,die 
trotz widriger Umstände ihren 
Humor, Ruhe und Gelassenheit 
bewahren und sich und andere 
motivieren können? Auf welche 
Kraftquellen greifen sie zurück? 
Was lässt Menschen auch unter 
widrigen Umständen ein gutes 
und sinnerfülltes Leben führen? 
Welche Antworten auf diese 
Fragen die Resilienzforschung 
gefunden hat, erklärt Experte 
Dr. Bernhard Lang (Bild) am 
Dienstag, 17. Oktober, bei einem 
vom Katholischen Bildungswerk 
organisierten Vortrag im 
Pfarrzentrum Schwertberg. 
Eintritt: fünf Euro. Beginn ist um 
19 Uhr. 

KURZ & BÜNDIG

Lachyoga Kürzlich konnten sich die Besucherinnen des Interkulturellen 
Frauencafés in Mauthausen von der wohltuenden Wirkung dieser speziellen 
Entspannungstechnik überzeugen. Unter der Anleitung von Edith Zimmer-
mann übten sich die Frauen im „heiteren Weg zur Gelassenheit“. Lachyoga 
eignet sich für alle Menschen, die mehr Lebensfreude und Lachen in ihr 
Leben integrieren wollen. Wer sich für Lachyoga-Übungen interessiert: die 
nächsten Termine im Langensteiner Moarhaus sind am 18. Oktober, 15. No-
vember und 13. Dezember. Eintritt: Freiwillige Spende; Infos: 07238/2424

www.ccamstetten.at

2 Stunden GratiS parken
rund 60 ShopS

Viel. Mehr.
auswahl.

B
al
l

• Unterweißenbach • Perg • Freistadt
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Kinderfreunde-Flohmarkt Es ist wieder so weit: Am 14. Oktober 
fi ndet der beliebte Flohmarkt der Kinderfreunde für Baby- und Kinderartikel 
in der Neuen Mittelschule in Schwertberg statt. Von 9 bis 11 Uhr gibt es alles 
rund ums Baby und Kleinkind zu Schnäppchenpreisen.               Foto: Linda Reiter 

OHNE GRÜN
KEINE ZuKuNft

Wählen
gehen!

FEUERWEHR-ÜBUNG

Vermisste Landwirte
BEZIRK. Im Zuge der Abschnitts-
funkübung wurde letzte Woche in 
Ried in der Riedmark eine groß-
angelegte Suchaktion abgehalten. 
Teilgenommen haben erstmals alle 
18 Feuerwehren mit insgesamt 130 
Kameraden des Abschnitts Maut-
hausen. Michael Gautsch von der 
Polizeiinspektion Mauthausen in-
formierte die Teilnehmer über die 
Lage: Zwei Landwirte seien bei 
Einbruch der Dunkelheit nicht von 
der Waldarbeit nach Hause gekom-
men. Das Suchgebiet erstreckte 

sich über zwei Waldstücke mit ins-
gesamt zirka 75.000 Quadratme-
tern. Aufgeteilt in zwei Gruppen 
wurden die beiden Waldstücke 
durchkämmt. Besondere Heraus-
forderung war hier die Koordina-
tion der Suchmannschaften und 
das Ausrichten der Suchkette bei 
absoluter Dunkelheit. Als techni-
sche Unterstützung wurden auch 
Wärmebildkameras eingesetzt. 
Die beiden vermissten Landwirte 
konnten letztendlich rasch lokali-
siert und gerettet werden.

18 Feuerwehren nahmen an der Suchaktion in Ried/Riedmark teil. Foto Pötscher

AUSZEICHNUNGEN

Die besten Buchhalter
PERG. Für ihre ausgezeichneten 
Leistungen im computerunter-
stützten Rechnungswesen haben 
Schüler in Steyr den “School 
Award” erhalten. Der Preis wird 
jährlich vom Softwarehersteller 
BMD gemeinsam mit dem Schul-
buchverlag Trauner an die besten 
Nachwuchs-Buchhalter sowie 

Lohn- und Gehaltsverrechner 
vergeben. Die Kategoriesieger in 
den Einzelwertungen – Melissa 
Riezinger, Schülerin der Berufs-
schule 3 Wels, Alexander Schau-
er von der Berufsschule 6 Linz 
und Clemens Scheuchenpflug 
von der BHAK Perg – erhielten 
je ein Tablet.

        WINTERGÄRTEN
TERRASSEN- UND POOLÜBERDACHUNGEN

PERGOLEN & SONNENSCHUTZ

Marchtrenk | Leithenstraße 41WWW.SUNHOUSE.AT

HAUSMESSE 
19. - 21. OKTOBER



www.tips.at9 41. WOCHE 2017 Land & Leute

WORKSHOPS

Coaching für Schulsprecher
BEZIRK. Im Oktober finden in 
den oberösterreichischen Schulen 
wieder die Wahlen der Schulspre-
cher statt. Damit die Kandidaten 
dabei von Anfang an unterstützt 
werden, veranstaltete die UHS 
Perg ein Coaching. Dabei wurden 
Inhalte zu Rhetorik und Kommu-
nikation vermittelt.

„Uns ist es ein wichtiges Anliegen, 
vom Beginn des Schuljahres an für 
die Schüler und zukünftigen Schü-
lervertreter als Ansprechpartner 
hier zu sein“, erklärt Daniel Pitters-
berger, Obmann UHS Perg. Neben 
neuen Inhalten, wie Präsentations-
techniken oder Tipps und Tricks für 
einen guten Auftritt, wurden auch 
Ideen für die Schulen und gemein-
same Kooperationen gesammelt. 
„Vor allem die Softskills im Feld 
Rhetorik und der Spaß während 

dem Coaching sind mir in Erinne-
rung geblieben. Ich möchte auch 
in Zukunft weitere Veranstaltun-
gen besuchen”, so Daniel Pallinger 
aus der HTL Perg. „Alle Schüler-
vertreter kamen mit einer großen 
Motivation zum Coaching. Wir 
sind uns sicher, dass sie gut in das 
kommende Schülervertreterjahr 

starten können“, freut sich Mirjam, 
Geschäftsführerin der Ortsgruppe. 
Unterstützung bei der Veranstal-
tung kam auch von der Landesor-
ganisation. So war auch Landesob-
mann Julius Zwirtmayr anwesend 
und konnte dabei mit einigem 
an Erfahrung und Know-how 
unterstützen.

Angehenden Schülervertreter aus dem ganzen Bezirk kamen zum Coaching.

Foto: UHS Perg

BOGART POP UP STORE ÖFFNET VON

16.–25. Oktober 2017
IM1. STOCK
BRAUHOF SEYR
Greiner Straße 2
4320 Perg

mitMode undTracht
zu stark reduzierten
Preisen

WWW.BOGART.AT
LIKE US ON FACEBOOK!

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO – FR 9:00-12:00 und 14:00-18:00 UHR
SAMSTAG 9:00-12:00 UHR

auf ALLEMarkenprodukte

-30
%
-50%-70%

POP STOREUP

HUGO BOSS, TOMMY
HILFIGER, MARC CAIN,
DIESEL, LUIS TRENKER,
SCHNEIDERS,WALLMANN,
DRYKORN, BALDESSARINI
uvm. -30%, -50%, -70%
auf alleMarkenprodukte!

MAUTHAUSEN. Am Mitt-
woch, 25. Oktober, fi ndet um 
19.30 Uhr das Abschlusskon-
zert des Kurses Ensemblelei-
tung Blasorchester im Do-
nausaal Mauthausen statt. 

Die vier erfolgreichen Absol-
venten Laura Froschauer (Mu-
sikverein Naarn), Magdalena 
Hader (Musikverein Dimbach), 
Simone Nerold (Musikverein 
Luftenberg) und Stefan Huber 
(Musikverein Rechberg) haben 
im Juni die Prüfung der vier-
jährigen Ausbildung an der 
Landesmusikschule Schwert-
berg (Klasse Christian Rad-
ner) erfolgreich abgelegt und 
bekommen im Rahmen eines 
eigens organisier ten Kon-
zertes das Lehrgangsdiplom 
überreicht.

KONZERT

Diplom für 
Musiker
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AKTIONSTAG

Kinder besuchten 
Bürgermeister
BEZIRK. Am 7. Oktober war Ös-
terreichweiter Aktionstag der Ta-
gesmütter und -väter. Mit unter-
schiedlichen Aktionen beteiligten 
sich Tagesmütter und -väter auch 
aus dem Bezirk in der Woche vom 
2.–7. Oktober am Aktionstag und 
besuchten gemeinsam mit ihren 
Tageskindern in den Gemeinden 
die Bürgermeister. 

Erster Besuch war bei Ernst Leh-
ner in Katsdorf, der in der gleichen 
Woche auch sein 20-jähriges Bür-
germeisterjubiläum feierte. Die Ta-
geskinder von Tagesmutter Maria 
Rogl überreichten Lehner ein klei-
nes Geschenk, worüber er sich 
sichtlich freute. Der zweiten Be-
such wurde Bürgermeister Johan-

nes Achleitner in Klam abgestattet. 
Die Kinder der Nachmittagsbetreu-
ung überreichten ihm selbstgemal-
te Bilder und haben sich Fragen an 
ihn überlegt, eine wichtige war zum 
Beispiel, welche und vor allem wie 
viele Traktoren er zu Hause hat.

Individuelle Betreuung
„Seit über 35 Jahren sind wir in der 
individuellen und familiennahen 
Kinderbetreuung tätig. Die Kinder 
werden bei der Tagesmutter oder 
-vater zu Hause, im Betrieb, in Ge-
meindeeinrichtungen, in Krabbel-
stuben oder Zwergenhäuser betreut. 
Die Angebote richten sich an Kin-
der im Alter von zwei Monaten bis 
zum 16. Lebensjahr“, erzählt Wal-
traud Aichinger von Aktion Tages-
mütter OÖ. Auch bei Johannes Achleitner in Klam schauten die Kinder vorbei.

Ernst Lehner wurde mit einem selbstgebastelten Geschenk überrascht.
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Nikolauss Prinz in den
Nationalraatt wählen!

Ich bitte um Ihr Vertrauen am

Im Bezirk Perg daheim. Im NNNaaatttiiiooonnnaaalllrrraaaatt aakkttiivv ffüürr::

• einen vitalen ländlichen RRRaum
• sozialen Wohlstand und Leistungs-

bereitschaft
• ein neues Miteinander innn Gesell-

schaft und Politik
•• ein vielfältiges Ausbildungsange-

bot mit Wahlfreiheit
• ffamilienfreundliche Lebeeensbedin-

guungen
• iinnere Sicherheit und geeezielte

Migration

ABNEHMEN
STRAFFEN
FORMEN

ACTUS - The Better Body  Dametzstraße 47/Top 2, 4020 Linz 
T: +43 732/77 12 74-0  |  beratung@actus-fi gur.at  |  www.actus-fi gur.at

Gemeinsam defi nierte Ziele 
zu Gewichtsreduktion oder 
Hautstraffung werden mit der 
ACTUS-Methode auch erreicht! 
Wir garantieren Ihnen Ihren 
Abnehmerfolg sogar schriftlich!

KOSTENLOSES PROBETRAINING
NUTZEN SIE JETZT UNSER

0732 / 77 12 74-0

Dametzstraße 47/Top 2, 4020 Linz 
beratung@actus-fi gur.at  |  www.actus-fi gur.at

€ 200
JETZT

GUTSCHEIN FÜR ALLE 

NEUKUNDEN** Aktion gültig für Neukunden bei Abschluss eines ACTUS-
Trainingsprogramms bis 31.10.2017. Keine Barablöse möglich. 
Druck- und Satzfehler vorbehalten.
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JUBILÄUMSFEST 

HLW und Landesmusikschule blicken 
gemeinsam auf vier Jahrzehnte zurück
PERG. Die HLW Perg und die 
Landesmusikschule Perg gehören 
seit nunmehr 40 Jahren zum fes-
ten Bestandteil des schulischen 
und kulturellen Lebens in Perg 
und Umgebung. Am 19. Oktober 
feiern beide Bildungseinrichtun-
gen um 15 Uhr bei einem Festakt 
in der „Turnhalle“ Perg gemein-
sam ihr Jubiläum. 

1977 startete in Perg der HBLA-
Betrieb als Expositur der Prinz-Eu-
gen-Schule in den Räumlichkeiten 
der HAK. Mit dem Spatenstich 
für den Bau eines eigenen Ge-
bäudes wurde 1979 begonnen. Im 
September 1980 übersiedelten vier 
HBLA- und sechs Fachschul-Klas-
sen mit Direktorin Gerlinde Ender 

und Administrator Johann Kastner 
ins neue Gebäude. Kastner folgte 
Ender später als Direktor und war 
in der Zeit zwischen 1995 und 2015 
für die bauliche Weiterentwicklung 
der Schule (Errichtung Neubau und 
Sanierung Altbau) verantwortlich. 

Durch laufende Verbesserungen 
– aktuell wird ein weiterer EDV-
Raum geschaffen – stehen der 
nunmehrigen Schulleiterin Eva 
Wiltberger, ihrem Lehrerteam 
und ebenso den Schülerinnen und 
Schülern ein modernes Bildungs-

haus zur Verfügung. Unter den 301 
Schülern be� nden sich heuer auch 
17 Burschen. „Diese Entwicklung 
ist erfreulich, alleine neun davon 
haben in der 1. Klasse begonnen. 
Somit steht sogar wieder eigen-
ständiges Burschenturnen am Pro-
gramm“, freut sich Wiltberger.  

Auch „Nachbarn“ feiern mit 
Mit der Übernahme der städti-
schen Musikschule durch das 
Land OÖ nahm im Jahr 1977 die 
Erfolgsgeschichte der Landesmu-
sikschule Perg ihren Ausgang. 
Seit 1981 wird in Nachbarschaft 
zur HLW in der Machlandstraße 
unterrichtet. Unter der Leitung von 
Direktor Johann Weilguni werden 
aktuell 1050 Schüler aller Alters-
klassen ausgebildet. 

HLW-Direktorin Eva Wiltberger und LMS Perg-Direktor Johann Weilguni bereiten 
sich mit ihren Lehrern und Schülern auf das gemeinsame Jubiläumsfest vor. 

Damit Wasser diese Kraft effektiv entfalttten
kann, muss es weich und mineralstoffarm seeein,
so wie seidenweiches Perlwasser von BWWWT.
Nicht umsonst lässt uns der Gedanke an einen
warmeeen Sommerregen zu träumen beginneeen.
„Die AQA perla Perlwasseranlage von BWWWT
verwandelt hartes, mineralstoffreiches Wasser

in seidenweiches Perlwasser – ein wahres
Beautygeheimnis.“, wie BWT Trinnnkwasser-PPProfi
Ertl Christian aus Erfahrung weiß. Perlwaaasssssseeerrr
schont den Säureschutzmantel ddder Haut, sie
fühlt sich dadurch spürbar zarterrr, weicher und
gepflegter an. Auch die Haare entfaaalten ihre vvvolle
Pracht, sobald seidenweiches BWT Perlwasseeer im

Spiel ist. Obbbwohl man weniger Pflegeprodukte
benötigt, isttt das Haar geschmeidig, glänzend.
Seidenweiches Perlwasser aus der AQA
perla Perlwasseranlage von BWT kann aber
noch viel mehr: Es schützt die komplette
Hauswasserinstallation, Armaturen und Fliesen
sowie angeschlossene Haushaltsgeräte wirksam
vvvooorrr KKKaaalllkkk... DDDaaasss ssspppaaarrrttt nnniiiccchhhttt nnnuuurrrr EEEnnneeerrrgggiiieeekkkooosssttteeennn
und Geld für teure Reparaturennn, sondern auch
Ihre wertvolle Zeit, die Sie daaann nicht mehr
mit mühsamem Putzen hässlicccher Kalkränder
verbringen müssen.

Informieren Sie sich jetzt bei
Ihrem BWT Trinkwasser-Profi
Ertl Christian und
uuunnnttteeerrr www.bwt-perlwasser.com

BEAUTYGEHEIMNIS WASSER
Wasser streichelt Körper und Geist, schenkt Genuss und
Wohlbefinden – es lässt uns natürlich strahlen.

Schönheit fängt beim Wasser an – bei seidenweichem BWT Perlwasser.

Anzeige
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FABIO KÖNIG 

Jüngster Fraktionsobmann des 
Bezirkes im Gespräch mit Tips  
PERG. Der 24-jährige JVP-
Bezirksobmann Fabio König 
wurde in der letzten Gemein-
deratssitzung einstimmig zum 
neuen Obmann der VP-Frak-
tion der Stadt Perg gewählt. 
Tips bat den nunmehr jüngsten 
Fraktionsobmann des Bezirkes 
zum Gespräch. 

von MARKUS HOCHGATTERER

Tips: Jugendlichen wird oftmals 
eine gewisse Politikverdrossen-
heit attestiert. Du bist da ein po-
sitives Gegenbeispiel. Wie kam es 
dazu, dass du dich aktiv am poli-
tischen Geschehen beteiligst? 

König:  Ich bin seit Jahren in der 
Jungen ÖVP in Perg aktiv und da 
bekommt man schon einiges mit. 
Der Meinung, dass die Jugendli-
chen politikverdrossen sind, bin 
ich allerdings nicht. Durch die 
leichte Informationsbeschaffung 
über Facbeook & Co kommt 
Politik jetzt erst recht bei den Ju-
gendlichen an. Vor allem in Perg 
wurde uns Jungen schon bald 
Verantwortung übertragen und 
wir konnten mitreden und viel 
lernen, das ist nicht selbstver-
ständlich. 2015 zog ich dann in 
den Gemeinderat ein und konnte 
mich aktiv in der Gemeinde be-
teiligen, das hat Spaß gemacht. 
Ich sehe es als Hobby, das ich 
gerne mache.

Tips: In Bezug auf politisches 
Engagement heißt es nicht nur 
bei Jugendlichen oft: „Das lass 
ich, denn da kann ich eh nichts 
bewirken“. Wie ist es dir bisher 
gegangen, welche Ideen konntest 
du bereits einbringen bzw. auch 
umsetzen?  

König: Je weiter die politische 
Ebene vom Menschen entfernt 
ist, desto schwieriger ist es, Vor-

gänge zu verstehen und deren 
Konsequenzen wahrzunehmen. 
Das ist der Grund, warum es mir 
im Gemeinderat so gut gefällt. 
Die Themen sind spürbar und 
haben direkte Auswirkungen auf 
die Perger. In der Politik musst du 
Themen für alle lösen, nicht nur 
für den Einzelnen, den Lautes-
ten oder auf Kosten der nächsten 
Generation. Das kann auch ein 
Grund sein, warum dieses Ge-
fühl auftritt. Ich war von Beginn 
an optimistisch, Dinge umzuset-
zen und bin einem Motto treu 
geblieben: Wünschen – Planen 
– Machen. Schade fi nde ich, dass 
viele bei Wünschen aufhören und 
vergessen, dass sie selbst in der 
Verantwortung stehen, Dinge in 
Bewegung zu bringen. Wir ha-
ben das Studententicket in Perg 
eingeführt, das Studenten ermög-
licht, den Hauptwohnsitz in Perg 
zu belassen, ohne fi nanzielle 
Einbußen für das Öffi -Ticket vor 
Ort zu haben. Ebenso startete das 
öffentliche WLAN am Haupt-
platz, welches nun schrittweise 
Richtung Herrenstraße ausgebaut 
wird. WLAN am Stadtplatz ist in-
zwischen state of the art und darf 
alleine wegen dem Tourismus 
nicht fehlen. Derzeit arbeiten wir 

an der Stadt-Umland-Kooperati-
on mit anderen Gemeinden, um 
das Alltagsradfahren nach Perg 
zu verbessern.

Tips: Welche Themen für die 
Stadt Perg sind dir persönlich ein 
großes Anliegen? 

König: Derzeit gibt es zwei gro-
ße Themen, die auf Perg zukom-
men. Thema Nr. 1 ist ganz klar 
das Wohnen und alle dazugehö-
rigen Infrastrukturmaßnahmen. 
Perg wächst ständig und es fehlen 
vor allem Klein- und Starterwoh-
nungen. Immer mehr Menschen 
suchen Single-Wohnungen oder 
Baugründe. Vor allem alte Wohn-
blöcke sind im Verhältnis teuer 
und bieten keine zeitgerechete 
Ausstattung. Hier gilt es, Woh-
nungsbau soweit uns möglich 
in diese Richtung zu lenken und 
innovative Ideen auf die wir Ein-
fl uss haben zu unterstützen. Vor-
stellbar wären Mietmodelle für 
teure Anschaffungen wie Küche 
oder Elektrogeräte. Damit Hand 
in Hand geht das zweite Thema, 
der Mensch. Perg ist keine kleine 
Gemeinde mehr, in der sich jeder 
kennt. Wir sind am Weg zu einer 
Stadt mit 10.000 Einwohnern. 

Dabei ist es umso wichtiger, dass 
wir es schaffen, die „neuen“ Per-
ger auch am Leben in Perg teil-
haben zu lassen. Die Menschen 
müssen wissen, welche breite Pa-
lette an Aktivitäten wir in Perg zu 
bieten haben und mitmachen. Wir 
leben von unseren Vereinen und 
den ehrenamtlichen Veranstal-
tungen, sei es in der Freiwilligen 
Feuerwehr, im Musikverein oder 
beim Sportverein. Dies ist sicher 
die schwierigste Herausforde-
rung, die nicht mit einer Maß-
nahme gelöst wird, sondern die 
nächsten Jahre immer mitgedacht 
werden muss.

Tips: Du übst deine politischen 
Ämter neben deinem Studium 
aus. Kannst du dir vorstellen, 
später auch einmal als Berufspo-
litiker tätig zu sein?  

König: Wie schon gesagt, ich 
sehe es als Hobby, das ich gerne 
mache. Es macht mir Spaß und 
es ist für mich eine Herausfor-
derung. Derzeit kann ich mir gut 
vorstellen, in meinem Leben für 
einen Zeitraum von zehn bis 15 
Jahren hauptsächlich in der Poli-
tik zu arbeiten. Ich halte jedoch 
nichts von Berufspolitikern, die 
ihr Leben lang am selben Posten 
sitzen. Es ist immer mal wieder 
Zeit, sich neue Herausforderun-
gen im Leben zu suchen. 

Tips: Gibt es Vorbilder im Be-
reich der Politik? 

König: Ich habe viele Vorbilder 
in der Politik, vor allem lokale 
Politiker. Derzeit ist aber Sebas-
tian Kurz mit seiner Durchset-
zungsfähigkeit bewundernswert. 
Er spricht Themen an und sagt 
auch, was nicht geht. Für ihn und 
die ÖVP auf Bundesebene ist es 
Zeit für Neues. Für mich ist es 
Zeit für Perg. 

Fabio König trat die Nachfolge von Franz Schützeneder an. 
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Hochwasserschutzverband 
im Stillstand

Die Errichtung einiger Klein-
anlagen in Kerschbaum, St. 
Oswald und Poneggen und die 
Erledigung sehr vieler Repa-
raturarbeiten verursacht durch 
frühere Hochwasser, sind die 
Bilanz nach 10 Jahre Hochwas-
serschutzverband Aist.

Von den investierten 5,5 Milli-
onen Euro � oss der größte Teil 
in die Behebung von Schäden 
wie Reparatur von Uferanris-
sen, der Sanierung von Ufer-
steinmauern, der Sicherung 
von Brückenfundamenten, dem 
Abtragen von Geschiebean-
landungen, Vergrößerung von 
Gerinnequerschnitten usw., die 
durch die Hochwasser der jün-
geren Vergangenheit verursacht 
wurden (unter www.hws-aist.at 
nachzulesen).
Diese Bilanz ist der Beweis und 
die Verp� ichtung, dass auch die 
Zubringergewässer in die Hoch-
wasserschutzplanung einbezo-
gen werden müssen.

Unsere Region ist Granitland 
mit sehr leichter Erde und 
schnell � ießenden Gewässern. 
Dies braucht besondere Beach-
tung, denn sonst wird sich am 
laufenden und viel zu hohen 
Reparaturbedarf nach jedem 
Hochwasser auch in Zukunft 
nichts ändern.
Vorausdenken und die Wasser-
massen nicht gebärden lassen, 
um unnötige Schäden zu ver-
meiden, so wie es jeder privat 
Wirtschaftende tun muss.
Großbecken, wie vom HWS-
Verband präferiert, entsprechen 
in keinster Weise dem Grund-
satz der Wirtschaftlichkeit.
Die Spirale des Niedergangs 
der Kleingewässer würde sich 
fortsetzen. 
Wer würde dafür die Verant-
wortung tragen?

Sehr geehrte Herren Bürger-
meister als Mitglieder des 
HWS-Verbandes Aist: Infor-

miert euch bitte auch einmal bei 
unabhängigen Fachleuten und 
hört nicht nur auf die Fach-
beamten und die Ziviltechni-
ker. Ihre Arbeitsgrundlage ist 
das längst reformbedürftige 
Wasserbauten-Fördergesetz aus 
einer Zeit, in der die heutigen 
Probleme noch nicht sichtbar 
und Ökologie im Schutzwasser-
bau noch kein Thema waren.
Nur Unmut über den HWS-Ver-
band zu äußern ist zu wenig. 

Es braucht mutige Mitglieder 
im Hochwasserschutzverband, 
die einer Kursänderung zum 
Durchbruch verhelfen und es 
endlich zu zeitgemäßen Lösun-
gen und zur Überwindung des 
derzeitigen Stillstandes kommt.
Schutz der Menschen und deren 
Güter, kombiniert mit umfas-
senden Schutz der Gewässer 
selbst und deren Tierwelt, ist die 
Zukunft und unsere Forderung.
Noch dazu kostengünstiger, 
dafür stehen wir ein.
Unökologische und unwirt-
schaftliche Großbecken wird 
und darf es gegen den Willen 
der Bürger in dieser Region, in 
diesem Land nicht geben.
Unsere Kraft in dieser un-
gleichen Auseinandersetzung 
tanken wir von den vielen, 
vielen Bürgern, die mit großer 
Mehrheit unsere Forderungen 
unterstützen, sie sind
unser Motor.
Danke, ohne Sie wäre unsere 
Arbeit nicht möglich.

Der Vorstand der
Initiative für ökologischen und 
nachhaltigen Hochwasserschutz

von Friedrich Robeischl
aus Pregarten

LESERBRIEF

Senden Sie Ihren Leserbrief 
an: tips-perg@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Herrenstraße 1, 4320 Perg

Zur Unterstützung
für den

Privatkundenbereich
suchen wir ...

Kundenberater/in mit

Planungskompetenz
39 Wochenstunden

Wir über uns:

Sie bringen bei uns ein:

Wir bieten:

Als zuverlässige, mittelständische
Baufirma mit Sitz im Herzen des
Mühlviertels werden unsere Arbeiten
weit über die regionalen Grenzen
hinaus geschätzt.

• Gute Kommunikationsfähigkeiten
• Sympathisches und professionelles
Auftreten

• Planungskenntnisse (CAD von Vorteil)
• Erstellen von Anboten

Langfristige Zusammenarbeit, regionale
Verankerung, sehr gutes Betriebsklima,
entsprechende Entlohnung (zB: KV A3/4
€ 2.762,00 br.), Überzahlung qualifikati-
onsbedingt möglich.

Frau Erika Glocker
07956 7300-11
e.glocker@kern.at
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GESUNDHEITSTAG

Mit E-Bikes unterwegs
MAUTHAUSEN. E-Bikes wer-
den immer beliebter. Jedoch 
bringen sie durch die höhere 
Fahrtgeschwindigkeit auch Ge-
fahren mit sich – aus diesem 
Grund wurde in Mauthausen 
ein Training organisiert. Trotz 
mittelprächtigen Wetters waren 
die Teilnehmer beim E-Bike-
Training im Rahmen des Maut-
hausener Gesundheitstages am 

7. Oktober mit voller Motivation 
bei der Sache. Auch Pfarrmode-
rator Hans Fürst ließ sich vom 
Trainer der OÖ Radlobby Tipps 
und Tricks für den sicheren Um-
gang mit seinem Elektrofahrrad 
geben. Das FahrRad-Team in-
formierte an einem Stand über 
die Aktivitäten des Jahres 2017 
zur Förderung des Alltagsrad-
verkehrs.

Die Mauthausener sind nun sicher mit dem E-Bike unterwegs.

Foto: FahrRad Team Mauthausen

Jetzt
mitspielen!
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Kitzbühel, 365 Tage Magie des Wanderns:
Gewinnen Sie mit den OÖNachrichten
15 Wochenenden in Kitzbühel! Entdecken Sie die
vielfältigen Wandermöglichkeiten der Gamsstadt
und ziehen Sie die ersten Spuren im Schnee.
Zusätzlich verlosen wir 12 Mammut-Jacken im
Gesamtwert von € 5.000,- und 20 Bio-Müsli-
Jahresvorräte von ZAGLER MÜSLIBÄR!

Urlaub
in Kitzbühel

gewinnen!

nachrichten.at/wandern Ja! Ich nehme am Gewinn-
spiel der OÖNachrichten teil!
Zutreffendes bitte ankreuzen und Kupon vollständig ausfüllen.

Ti
p
s

Vor- und Nachname

E-Mail

Telefon

PLZ / Ort

Hausnr. Stiege Stock Tür

Datum Unterschrift

Geb. Datum Gewünschter Lieferbeginn

Straße

Ich möchte die OÖNachrichten 4 Wochen
gratis und unverbindlich lesen. T4HE1608

Ich möchte die OÖNachrichten 3 Monate
zum Preis von einem Monat um € 26,90
lesen. KUHE1307

Ich bin bereits Abonnent.
Zum Stichtag 20. 9. 2017 war in meinem Haushalt ein
Dauerabo der OÖNachrichten aufrecht.

Die Zeitungszustellung endet nach dem angegebenen Zeitraum automatisch
und kann nicht auf bestehende Abos angerechnet werden. Die unter
www.nachrichten.at/agb abrufbaren allgemeinen Geschäftsbedingungen
akzeptiere ich als verbindliche Grundlage meiner Bestellung bzw. des Abo-
Vertrags.Teilnahmeschluss:13.11.2017,esgiltdasDatumdesPoststempels.

Ausgefüllten Kupon gleich einsenden an OÖNachrichten, Abo-
Marketing, Postfach 777, 4010 Linz. Bestellungen und Teilnahme
auch im Internet unter www.nachrichten.at/wandern, telefonisch
0732/782829, per Fax 0732/7805-10688, per SMS mitWandern an
0676/8002244 oder per Postkarte.

KRIMINACHT

Mörderische Autoren
PERG. In der Naarner Straße wird 
bald gemordet. Doch natürlich nur 
auf literarische Art und Weise, denn 
am 20. Oktober um 19.30 Uhr � ndet 
die zweite Perger Kriminacht statt. 
Im Veranstaltungssaal der Firma 
Krückl wird die Möglichkeit gebo-
ten, gleich vier verschiedene Span-
nungsmeister näher kennenzuler-
nen. Die literarischen Schandtaten 
reichen vom Serienmörder über eine 
tiefgefrorene Leiche bis zum histo-
rischen und urwienerischen Krimi. 
Der Niederösterreicher Helmut 
Scharner bekannt geworden durch 
seine Mostviertler-Krimiserie, die 
aus St. Georgen/Gusen stammende 
Sonja Birgmann mit ihrem Krimi 
für Naschkatzen „Punschkrapfen, 
Kipferl und ein Mord“, der Histo-
riker Thomas Buchner mit dem 
zweiten Fall rund um den Linzer 
Bezirksinspektor Steininger und der 
außerhalb Wiens lebende Johann 
Allacher mit seinem Debüt-Krimi 

voller Lokalkolorit „Der Watschen-
mann“ versprechen mörderische 
Unterhaltung. 
Vorverkaufskarten um sieben Euro 
gibt es in der Stadtbibliothek, im 
Stadtmarketing, bei Skribo Pös-
senberger, Buch und Papier Frick 
Perg und bei Schö‘s Erlebnisgar-
ten. Abendkasse: neun Euro. Auf 
www.tips.at werden darüber hinaus 
Exemplare der Krimis verlost.

Autor Johann Allacher Foto: Lust



www.tips.at15 41. WOCHE 2017 Land & Leute

BAD KREUZEN
>> TODESFALL: Ernestine Pertholt, 
verstarb im Alter von 76 Jahren;

GREIN
>> TODESFÄLLE: Rudolf Freistätter, 
Erikastraße, verstarb im 72. Lebensjahr; 
Maria Köck, Andreas-Hofer-Straße, verstarb 
im 85. Lebensjahr; Patrick Leutgeweger, 
Lehen, verstarb im 29. Lebensjahr; Johann 
Lindner, Greinburgstaße, verstarb im 87. 
Lebensjahr;

LANGENSTEIN

>> TODESFALL: Maria 
Musel, Frankenberg, 
verstarb im 83. Lebensjahr; 
                          Foto: privat

LUFTENBERG

>> TODESFALL: 
Hermann Huemer, 
Hintbergweg, verstarb im 
77. Lebensjahr; 
                            Foto: privat

MAUTHAUSEN

>> TODESFALL: Josef 
Fürlinger, verstarb im 
60. Lebensjahr; 
                                   Foto: privat

MITTERKIRCHEN

>> TODESFALL: 
Konrad Lindner, Haid, 
verstarb im 82. Lebensjahr; 
                                  
                                 Foto: privat

NAARN

>> GEBURT: Tobias, 
Eltern: Lisa und Paul 
Mühlbachler, Au, Erlenweg; 
                           Foto: privat

>> GEBURT: Jana, Eltern: Melissa Elteste 
und Manuel Tauber, Anton-Bruckner-Straße;

RIED

>> GEBURTSTAG: 
Stephanie Haslinger 
(85); 
                           Foto: privat

ST.GEORGEN/GUSEN

>> TODESFALL: 
Maria Oberwegner, 
Gusentalstraße, verstarb im  
Alter von 91 Jahren; 
                           Foto: privat

>> TODESFALL: Rudolf 
Strasser, verstarb im 
Alter von 62 Jahren; 
                          Foto: privat

ST.THOMAS

>> GEBURT: Sophie, 
Eltern: Theresia und 
Markus Peböck; 
                      Foto: babysmile

WALDHAUSEN

>> GEBURT: Lukas, Eltern: Simone und 
Roman Brunner, Ettenberg; 
Luisa, Eltern: Daniela und Marco Kloibhofer, 
Dendlreith;

>> GEBURTSTAG: Ernst Hofer (85), 
Markt;

>> HOCHZEIT: Carina Pirschl und 
Benjamin Schruf, Sattlgai;

Neues

aus den 

Gemeinden

Ich berate Sie gerne in meinem Schauraum, oder bei Ihnen vor Ort, um Ihren Wohlfühltraum 
zu verwirklichen. Entdecken Sie bei mir Kachelöfen, Kamine, Herde und Fliesen.

Besuchen Sie uns am TAG DES KACHELOFENS
am 20. Oktober 2017 von 09:00 bis 19:00 Uhr und gewinnen Sie einen Kachelofen.

Wir planen und bauen Ihr persönliches Heizsystem

GEMÜTLICH I SCHÖN I GESUND I UNABHÄNGIG 
REGIONAL I KRISENSICHER I SPARSAM I LANGLEBIG
Von der Raumheizung bis hin zur Ganzhausheizung stehen alle Möglichkeiten offen.
Zurück zu den Wurzeln: Mit einem Herd nicht nur heizen, sondern auch ein neues Lebensgefühl für das Kochen entdecken. 

                        DESIGNÖFEN MIT GROSSEM SICHTFENSTER UND EINZIGARTIGEM AMBIENTE

Gesunde Wärm
e 

genießen & 

Kachelofen gewinnen

Heizen 
mit HolzWir planen und bauen Ihr persönliches Heizsystem

GEMÜTLICH I SCHÖN 
REGIONAL I KRISENSICHER
Von der Raumheizung bis hin zur Ganzhausheizung stehen alle Möglichkeiten offen.
Zurück zu den Wurzeln: Mit einem Herd nicht nur heizen, sondern auch ein neues Lebensgefühl für das Kochen entdecken. 

                        DESIGNÖFEN MIT GROSSEM SICHTFENSTER UND EINZIGARTIGEM AMBIENTE

 Foto: Sommerhuber

GREIN. Dass man auch im Sitzen 
sehr vergnüglich tanzen kann, be-
wiesen die Damen vom Treffpunkt 
der Pfarre Grein am 4. Oktober im 
Pfarrheim. Dieses Mal drehte sich 
alles um das Thema „Oktoberfest“. 
Bei Trompetenecho, Bayrischem 
Defiliermarsch und Münchner 
Polka war die Stimmung perfekt 
und zur Krönung des Tages er-
hielten alle Teilnehmer ein selbst-
gebackenes Lebkuchenherz. Nach 
einer Stunde intensiver Bewegung 
im Sitzen schmeckten dann auch 
die Münchner Weißwürste beson-
ders gut und statt Bier gab es frisch 
gepressten Apfelsaft.

Im Pfarrheim Grein wurde getanzt.

PFARRE

Oktoberfest
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ANTIGONE  
TRAGÖDIE VON SOPHOKLES 
ab 13. Oktober 2017 | Schauspielhaus

DAS SPARSCHWEIN  
KOMÖDIE VON EUGÈNE MARIN LABICHE 
ab 21. Oktober 2017 | Schauspielhaus

PETER PAN AB 6 JAHREN  
SCHAUSPIEL VON JAMES MATTHEW BARRIE
ab 12. November 2017 | Schauspielhaus

ANATOL  
SCHAUSPIEL VON ARTHUR SCHNITZLER
ab 1. Dezember 2017 | Kammerspiele

ANDORRA  
SCHAUSPIEL VON MAX FRISCH
ab 13. Jänner 2018 | Schauspielhaus A
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GEMEINDEEHRUNGEN 

Dank an verdiente Persönlichkeiten
RECHBERG. Für ihre langjäh-
rigen Verdienste zum Wohl der 
Gemeinde Rechberg wurden 
kürzlich ausgeschiedene Ge-
meindefunktionäre geehrt. 

Im Beisein von Oberösterreichs 
Landtagspräsident Viktor Sigl 
konnte Bürgermeister Martin 
Ebenhofer eine Reihe von Aus-
zeichnungen verleihen. Den Eh-
renring in Gold, eine der höchs-
ten Auszeichnungen des Ortes, 
erhielt der ehemalige Rechber-
ger Bürgermeister Johann Thau-
erböck. Über goldene Ehrenna-
deln durften sich die ehemaligen 
Gemeinderäte Karl Gaisber-
ger, Johann Killinger und Karl 
Weichselbaumer freuen. Frank 
Witte wurde die Ehrennadel in 
Silber, Veronika Brandstetter und 

Elke Nenning die Ehrennadeln 
in Bronze übergeben. Bei den 
weiteren Funktionären bedank-
te sich Bürgermeister Ebenhofer 

mit einer Urkunde. Mit einer Eh-
renurkunde für sein Lebenswerk 
wurde der ehemalige Amtsleiter 
Friedrich Josef Jahn ausgezeich-

net. Die Feierstunde im Gasthof 
Raab – Dorfwirt wurde vom Mu-
sikverein und der Flötengruppe 
Rechberg würdevoll umrahmt.

vorne v.l.: Viktor Sigl, Karl Weichselbaumer, Johann Thauerböck, Elke Nenning, Frank Witte, Karl Gaisberger, Bürgermeister 
Martin Ebenhofer; hinten v.l.: Karl Raab, Friedrich Josef Jahn, Isabella Wiesinger, Dominik Thauerböck, Martin Raab

Bei der Hausmesse, die noch bis Samstag, 
28. Oktober 2017 läuft, bietet möbel polt 
preisbewussten Einrichtern die einmalige 
Gelegenheit, fast alle Möbel um 20 Prozent 
günstiger zu kaufen.
So kann man Polstergruppen in verschie-
denen Stoff- oder Lederbezügen, Box-
springbetten, Schlafzimmer, Esszimmer, 
Wohnzimmer oder Jugendzimmer indivi-
duell zusammenstellen und planen lassen 
und dabei  20 Prozent sparen! Die eigene 
Tischlerei ergänzt oder fertigt maßgenau 
für individuelle Ansprüche.
Minus 25 Prozent gibt es auf die außerge-
wöhnlich schönen und ausdrucksstarken 
Möbelprogrammen von VOGLAuEr. 
Im Küchenstudio, nur 100 Meter vom Ein-
richtungshaus entfernt, gibt es die neuesten 
Markenküchen von „die möbelpoltküche“ 
und Marken-Einbaugeräte von Neff, AEG 

und Miele zum individuellen Aktionspreis.
Bäder von Pelipal und Puris runden das An-
gebot perfekt ab.

Prädikat „sehenswert“
Also, auf zu möbel polt! Auf über 3000 m3 
gibt es die schönsten Möbel und dazu kom-
petente Beratung! möbel polt - wohnen wie 
gewollt.

Mo - Fr 8 - 18 Uhr und 
Sa 9 -17 Uhr geöffnet.

möbel polt
Einrichtungshaus, Tischlerei & 
Küchenstudio:
Amstettner Str. 13 und 16 (beim Kreisver-
kehr), 3352 St. Peter/Au
Telefon: 07477/42185-0
office.eh@moebelpolt
www.moebelpolt.at

Beim möbel polt ist was los!
möbel polt lädt zur Hausmesse!
Bis 28. Oktober 2017 gibt es minus 20 Prozent auf fast alle Möbel.

Top-Beratung und 
große Auswahl bei 
möbel polt.    
Foto: möbel polt

Anzeige

www.sparda.at

Empfohlen durch:

Der faire Credit ist Österreichs erster Kredit  
mit DQS-Siegel für Fairness im Ratenkredit.
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Lang ersehnt.
Fair beraten.
Wahr gemacht. Gültig bis 27.10.17

Jetzt extrakleine
Rate sichern.
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COUNTDOWN

Wahl 2017: Das fordern 
die oö. Spitzenkandidaten
OÖ. Die fünf oberösterreichi-
schen Spitzenkandidaten jener 
Parteien, die bisher schon im 
Parlament vertreten sind, stell-
ten sich wenige Tage vor den 
Nationalratswahlen am 15. Ok-
tober den Fragen von Tips. Alois 

Stöger (SPÖ), August Wöginger 
(ÖVP), Wolfgang Klinger (FPÖ), 
Ruperta Lichtenecker (GRÜNE) 
und Karin Doppelbauer (NEOS) 
nehmen dabei Stellung, welche 
Projekte sie beim Dauerthema 
Verkehr priorisieren, wie es mit 

den konkreten Forderungen im 
Flüchtlings- und Sicherheitsbe-
reich aussieht und wie der Jobmo-
tor Oberösterreich weiter ange-
kurbelt werden kann. Insgesamt 
treten in unserem Bundesland elf 
Listen zur Wahl an, zu den ge-

nannten fünf Parteien gesellen 
sich noch „Die Weissen“, „Die 
Freie Liste Österreich“, die „Liste 
Peter Pilz“, die „KPÖ plus“, die 
„SLP“ und die „Liste Roland Dü-
ringer“. 

von JÜRGEN AFFENZELLER

Brenn-

punkt
OÖ

Alois Stöger
SPÖ

1. Ich verfolge meine 
Ziele hartnäckig, bis es 
eine Lösung gibt, die den 
Menschen wirklich hilft. Das 
habe ich auch bei der Ak-
tion 20.000 getan, die die 
ÖVP monatelang blockiert 
hat. Für den Ausbau und 
Verlängerung dieser Aktion 
setze ich mich ein.

2. Dazu gehören Arbeits-
marktinitiativen wie der 
Beschäftigungsbonus und 
die Qualifi zierungsoffensive 
genauso wie Investitionen. 
Dazu regte ich eine 
Gemeindeförderung an, bei 
der der Bund ein Viertel der 
Kosten für Projekte in den 
Gemeinden übernimmt. 

3. Eindeutig dem 
Linzer Westring. Das ist eine 
massive Entlastung für die 
Pendlerinnen und Pendler in 
der ganzen Region.

4. Wir müssen die 
Menschen, die zu uns 
gekommen sind, so schnell 
wie möglich an unsere 
Gesellschaft heranführen. 
Dafür haben wir jetzt das 
verpfl ichtende Integrations-
jahr gestartet. Da geht es 
um Sprachkurse sowie um 
Qualifi zierungsmaßnahmen.

1. Wie würden Sie sich 
politisch beschreiben, 
welches Thema 
würden Sie persönlich 
im Nationalrat gleich 
mit höchster Priorität 
angehen/lösen wollen? 

2. Welche Maßnahmen 
sind auf Bundesebene 
besonders wichtig, um 
den Wirtschafts- und 
Jobmotor in diesem Land 
weiter am Laufen zu 
halten bzw. neue Jobs zu 
schaffen?

3. Welchem der 
geplanten Projekte 
aus dem Straßen- bzw. 
ÖV-Bereich in Oberös-
terreich räumen Sie in 
der Umsetzung höchste 
Priorität ein und warum? 

4. Die Flüchtlings- und 
Sicherheitsdebatte 
dominiert thematisch 
den Wahlkampf. Was 
sollte für die künftige 
Bundesregierung bei 
diesen Themen ganz 
oben auf der „To do 
Liste“ stehen?

August Wöginger
ÖVP

1. Als ÖAAB-Bundesob-
mann und Sozialsprecher 
der Neuen Volkspartei 
sowie christlich-sozial 
geprägter Mensch halte 
ich den Solidargedanken 
für grundrichtig. Was wir 
nicht dürfen, ist bei der 
Neuzuwanderung ins 
Sozialsystem zuzusehen. 

2. Der Unterschied zwischen 
Brutto und Netto ist zu 
groß. Wir müssen die 
Steuerlast senken, damit 
den Menschen mehr Geld 
zum Leben bleibt. Auch die 
Unternehmen müssen durch 
Lohnnebenkostensenkun-
gen entlastet werden, damit 
wird der Standort gesichert.

3. Die Parkplatzmisere am 
Urfahranermarkt zeigt, 
wie dringend Park&Ride-
Flächen geschaffen werden 
müssen und auch der 
Ausbau des öffentlichen 
Verkehrs Vorrang haben 
muss. Es braucht rasch 
sinnvolle Alternativen für 
die tausenden Pendler. 

4. Sebastian Kurz hat 
bereits die Schließung 
der Westbalkanroute 
durchgesetzt und will dies 
auch für die Mittelmeer-
Route erreichen. Für jene, 
die auf legalem Weg zu uns 
kamen, heißt es: Integration 
durch Leistung und vor 
allem durch Spracherwerb.

Wolfgang Klinger
FPÖ

1. Ich bin Unternehmer 
und entwickle daraus mein 
ganzes politisches Sein 
und Tun. Aus langjähriger 
Erfahrung weiß ich, was 
dringend zu tun wäre. In 
erster Linie müssen wir mit 
verschiedenen Maßnahmen 
unseren Wirtschaftsstandort 
wieder fi t machen.

2. Vorrangig sind 
Steuerentlastungen und 
eine Verwaltungsreform 
durchzuführen. Österreich 
hat kein Einnahmen-, son-
dern ein Ausgabenproblem. 
Hier liegt ein Grundproblem, 
um unsere Wirtschaft 
anzukurbeln. Daran müssen 
wir dringend arbeiten.

3. Der Zentralraum mit 
der Landeshauptstadt Linz 
liegt in der Verkehrspolitik 
im Fokus. Alles, was in 
der wichtigen Wirtschafts-
region für besseren und 
effektiveren Verkehrsfl uss 
(z.B. Westring, Donaubrü-
cke) sorgt, ist ein Anliegen 
freiheitlicher Politik.

4. Die Menschen in 
Österreich verdienen in 
der Asylpolitik zunächst 
Ehrlichkeit. Man muss die 
Realitäten anerkennen und 
dann entschlossen und ohne 
ideologische Vorbehalte 
handeln. Der Schutz der 
heimischen Bevölkerung soll 
absoluten Vorrang haben.

Ruperta Lichtenecker
Grüne

1. Mir sind die Lösungen 
für die Zukunft wichtig, 
um die Lebensqualität 
der Menschen zu 
verbessern: Bildung, damit 
unsere Kinder die besten 
Chancen haben, Klima- und 
Umweltschutz, damit unser 
Planet lebenswert bleibt, 
und die Digitalisierung.

2. Entscheidend für den 
Erfolg sind die Qualifi kation 
und das Engagement der 
Mitarbeiter. Wir müssen 
jetzt in Bildung, Forschung 
und Innovation investieren, 
um die Jobs zu sichern. 
Klimaschutz ist der 
Wirtschaftsmotor Nr. 1 und 
schafft Arbeitsplätze.

3. Ausbau und Mo-
dernisierung der Oö. 
Regionalbahnen und die 2. 
Straßenbahnachse in Linz 
sind prioritär. Neben der 
Westbahnstrecke bilden 
Mühlkreisbahn, Almtalbahn, 
Hausruckbahn und LILO das 
Rückgrat des Öffentlichen 
Verkehrs in Oberösterreich.

4. Die Fluchtursachen 
bekämpfen und Waffenlie-
ferungen in Krisenregionen 
stoppen. Wer bleiben 
kann, muss Deutsch lernen 
und für den Arbeitsmarkt 
qualifi ziert werden. Unsere 
Betriebe brauchen auch 
in Zukunft dringend 
Fachkräfte.

Karin Doppelbauer
NEOS

1. Ich bin frei von 
Abhängigkeiten und kämpfe 
gegen Freunderlwirtschaft, 
weil Österreich  Freiheit 
statt Filz braucht. Die 
überfällige Befüllung der 
Transparenzdatenbank 
bringt endlich Licht ins 
Förderdunkel – dafür setze 
ich mich ein.

2. Um die Wirtschaft 
anzukurbeln und neue 
Arbeitsplätze zu schaffen, 
braucht Österreich 
Tempo statt Taktik und 
mutige Reformen. Wir 
fordern u.a. eine schlankere 
Gewerbeordnung, fl exiblere 
Arbeitszeiten und eine 
Lohnnebenkosten-Senkung.

3. Wir brauchen vor allem 
ein Gesamtverkehrskonzept 
für den Zentralraum. Statt 
ständig neue Projekte zu 
diskutieren, sollten endlich 
die stehenden S-Bahn- und 
Straßenbahn-Projekte 
umgesetzt werden.

4. Statt nationaler Allein-
gänge und populistischer 
Scheinlösungen brauchen 
wir schnellere Asylverfahren 
und eine Zusammenarbeit 
aller EU-Länder zur 
Sicherung der Außengren-
zen der EU. 
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FLÖ
» Als österreichweite Spit-
zenkandidatin für die Freie 
Liste Österreichs (FLÖ) 
tritt Barbara Rosenkranz 
– vormals FPÖ-Mitglied 
– an. In OÖ ist Rainer 
Widmann aus Freistadt 
Spitzenkandidat. Die Liste 
fordert einen Zuwande-
rungsstopp vor allem für 
Wirtschaftsfl üchtlinge, 
eine Volksabstimmung 
über den EU-Austritt 
und eine Entlastung der 
Geldbörsen.«

G!LT
» G!LT wurde von Roland 
Düringer gegründet, als 
Alternative für Nicht-
Wähler, um dennoch im 
Wahlergebnis aufzuschei-
nen. Die Liste hat kein 
Wahlprogramm, sondern 
fordert eine offene Dis-
kussion über die politische 
Kultur. Spitzenkandidat 
Günther Lassi hat, wegen 
antisemitischer Vorwürfe, 
schon vor der Wahl seinen 
Rücktritt erklärt, da er der 
Liste nicht schaden wolle.«

KPÖ PLUS
» 2017 kandidieren die 
Jungen Grünen gemein-
sam mit der  KPÖ als „KPÖ 
PLUS”. Die österreichweite 
Spitze sind Mirko Messner 
und Flora Petrik. In OÖ 
stehen Michael Schmida 
und Teresa Griesebner, 
beide aus Linz, an der 
Spitze. Top-Prioritäten 
der Liste: weniger Geld 
für Politiker und Parteien, 
leistbares Wohnen und 
faire Verteilung von Arbeit 
incl. 30-Stunden-Woche.«

Pilz
» Spitzenkandidat der 
Liste Peter Pilz ist der na-
mensgebende ehemalige 
Grünen-Abgeordnete 
Peter Pilz. In OÖ ist die 
Vöcklabruckerin Daniela 
Holzinger-Vogtenhuber 
(ehm. SPÖ) Spitzenkan-
didatin. Ihre Ziele sind 
Arbeitnehmerrechte zu  
stärken, Familienzeit zu 
unterstützen und eine Par-
lamentarismusreform. Es 
gibt kein Parteiprogramm 
und keinen Klubzwang.«

SLP
» Spitzenkandidat der 
Sozialistischen Links Partei 
(SLP) ist der Linzer Florian 
Klabacher. Die Partei will 
eine Alternative im Linken 
Spektrum darstellen, 
eine Arbeiter-Partei. Als 
Kernthemen heftet sie 
sich den Kampf gegen 
Sozial- und Bildungsab-
bau, Rassismus und FPÖ 
und ein aktives Eintreten 
für Frauenrechte und 
internationale Solidarität 
auf die Fahnen.«

Die Weißen
» Österreichweit Listeners-
te ist Isabella Heydarfadai. 
Spitzenkandidat in 
Oberösterreich ist Leo 
Steinbichler (Aurach am 
Hongar), ehemals Mitglied 
des Teams Stronach. Der 
erste Leitsatz der Liste: 
„Das Volk entscheidet.“ 
Zudem fordern sie achtsa-
men Umgang mit Geldern, 
keine neuen Schulden 
und die Schaffung der 
Rahmenbedingungen für 
ein gesundes Leben.«

PARTEIEN 

Klein und (noch) nicht im Nationalrat
LINZ. Neben jenen Fraktionen, die schon jetzt im Nationalrat vertreten sind, treten bei der bevorstehenden Nationalratswahl auch einige kleine 
und zum Teil neue Parteien an. In Oberösterreich stehen die folgenden sechs auf dem Stimmzettel. Mehr Infos zur Wahl auch unter www.tips.at
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den Sie jetzt mit Ihrem
ifffffeisen-Berater und sichern Sie
h dieses Kultauto in limitierter
ückzahl!

Bei Kauf eines Fiat 500 Mirror „IMPULS Edition und Abschluss eines
Kfz-Leasing-Vertrages. Gültig von 01.09.2017 bis 31.10.2017 solange
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*Bei Kauf eines Fiat 500 Mirror IMPULS Edition“ und Abschluss eines
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€ 89,–/Monat*

IMPPPPULS-Edition Extras
(zussssätzlich zur Mirror-Ausstattung)
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LEHRE IM HANDEL

Erfolgreich ins Berufsleben starten
OÖ. Österreich verfügt über 
eine besonders attraktive Lehr-
lingsausbildung. Gerade im 
Handel werden junge Talente 
vom ersten Tag an gefördert 
und gefordert. Abwechslungs-
reiche Aufgaben, Regionalität 
und Weiterbildungsmöglich-
keiten sprechen für eine Lehre 
im Handel.

Rund 3000 Jugendliche wer-
den aktuell in oberösterreichi-
schen Handelsbetrieben unter 
anderem zu Feinkostverkäu-
fern, Spor ta r t ikelberatern, 
Betriebslogistikkaufmännern/-
frauen und Elektrofachberatern 
ausgebildet. Über 24 Speziali-
sierungen umfasst das Berufs-
bild Einzelhandelskaufmann/-
kauffrau insgesamt. 2017 haben 
rund 900 Jugendliche eine Lehre 

im Handel begonnen. „Kommu-
nikationstalent, kaufmännisches 
Verständnis und vor allem Freu-
de an der Arbeit mit Menschen 
und Produkten sollten die Bewer-
ber mitbringen“, sagt Christian 

Kutsam, Obmann der Sparte 
Handel der Wirtschaftskammer 
Oberösterreich. Lebenslanges 
Lernen spielt im Handel eine 
große Rolle. Inner- und außer-
betriebliche Weiterbildung be-

ziehungsweise Lehre mit Matura 
sind nur einige der Wege, die sich 
im Handel eröffnen. „Die neue 
Möglichkeit, berufsbegleitend 
und ohne Matura einen Master im 
Bereich Handelsmanagement zu 
machen, zeigt, wie anerkannt und 
zeitgemäß eine Lehre im Handel 
ist“, sagt Kutsam. „Wir arbeiten 
ständig an der weiteren Verbes-
serung der Ausbildungsqualität. 
Junge Menschen sind im Handel 
willkommen. Wir freuen uns auf 
viele neue Verkaufstalente.“ Alle 
Infos zu den einzelnen Lehrberu-
fen auf www.wko.at/ooe/lernwas-
gscheitshandel  AnzeigeWillkommen im Handel: die Lehre als Sprungbrett für eine Karriere im Handel 

BWT E1 EINHEBELFILTER

Trinkwasserhygiene
im Handumdrehen
MONDSEE. Obwohl die Was-
serwerke einwandfreies Trink-
wasser liefern, können durch 
Reparaturen, Sanierungen und 
Neuanschlüsse Schmutzpartikel 
ins Rohrleitungssystem gelan-
gen, die tropfende Wasserhäh-
ne verursachen und teure Haus-
haltsgeräte schädigen können. 
Deswegen muss verp� ichtend 
ein Hauswasser� lter eingebaut 
werden, allerdings muss für 
einwandfreie Trinkwasserhy-
giene auch dessen Filtereinheit 
regelmäßig gewechselt werden. 
Mit dem E1 Einhebel� lter bietet 
BWT die optimale Lösung. 
Der Wechsel der Filtereinheit, 
des sogenannten Hygiene-
tresors, lässt sich in Sekunden-
schnelle selbst erledigen. BWT 
bietet gratis zehn Jahre Garan-

tie und ein automatisches E-
Mail-Erinnerungsservice für 
den Tausch der Filtereinheit. 
Nähere Informationen und Be-
ratung bei den BWT Trinkwas-
ser-Pro� s in der Region und auf 
www.bwt-e1.com Anzeige

Der E1 Einhebelfi lter von BWT sorgt für 
perfekte Trinkwasserhygiene. Foto: BWT AG

BETTEN AMMERER

Bett winterfi t machen
MAUTHAUSEN. Wer liebt nicht 
das Gefühl, sich ins frisch be-
zogene Bett zu kuscheln? Doch 
nicht nur der regelmäßige Bett-
wäsche-Wechsel ist wichtig, zu 
einem wirklich frischen Bett 
gehört auch die richtige Betten-
pflege. „Während wir schlafen 
findet in unserem Körper ein 
wichtiger Entgiftungsprozess 
statt. Dabei geben wir jährlich 
180 Liter Feuchtigkeit frei“, so 
Stefan Ammerer, Geschäftsfüh-
rer von Betten Ammerer. „Das ist 
Schwerstarbeit für unsere Zude-
cken, Pölster und Matratzenbezü-
ge, die diese Feuchtigkeit aufneh-
men und dafür sorgen, dass wir 
nicht ins Schwitzen kommen.“
„Die Wäsche zuhause scheitert 
oft am fehlenden Trommelvolu-
men oder am Trockner!“, erklärt 
Gertraud Deutsch von Betten 
Ammerer. „In unserer Komfort-
wäscherei waschen wir mit 60 

Grad, ohne Chemie und kommis-
sionsweise, das heißt: pro Kunde 
und nicht mit fremden Betten ge-
mischt. Mein Tipp: Jetzt die Zeit 
nützen, um Ihre Betten winter� t 
zu machen.“ Anzeige

„Frau Holle“ Gertraud Deutsch

BETTEN AMMERER

Annahmestelle Mauthausen
im Donaupark, 07238/29158
Bettenreinigung Ried i. Innkreis
Kirchenplatz 10, Tel. 07752/82401
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FORDERUNG

Lösungen für Pendler
BEZIRK/LINZ. Die Mühlviertler 
VP-Bürgermeister fordern einen 
Dialog sowie Problemlösungen 
für die Verkehrspolitik in der 
Stadt Linz. 

Der Abriss der Eisenbahnbrücke 
und die Sperre des Urfahrmarkt-
Parkplatzes ohne Alternativen 
haben die Situation für Pendler 
verschlechtert. Bürgermeister 
und Mandatare des Mühlviertels 
fordern deshalb einen gemeinsa-
men Dialog, wo an Problemlö-
sungen gearbeitet wird. „Wir for-
dern von den Verantwortlichen 
der Stadt Linz Lösungen statt 
Dialogverweigerung. Würden 
wir als Bürgermeister in unse-
ren Gemeinden im Stil der Lin-
zer Stadtpolitik mit den Interes-
sen der Bürgerinnen und Bürger 
umgehen, wäre das ein schwe-
rer politischer Fehler“, so Ernst 

Lehner, Bürgermeistersprecher 
für Perg. Bereits im Jahr 2014 
wurde in 77 Mühlviertler Ge-
meinden eine Resolution zur 
Verbesserung der Verkehrssitu-
ation beschlossen. Auch ÖAAB-
Bezirksobmann Max Oberleitner 
fordert Lösungen: „Wir vertreten 
in unserer Region auch tausen-
de Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer, die tagtäglich nach 
Linz pendeln. Es kann nicht sein, 
dass sie die Leidtragenden einer 
kurzsichtigen Verkehrs-Politik 
der Landeshauptstadt sind.“

Die Mühlviertler Bürgermeister wollen 
Lösungen für die Arbeitnehmer.

ENAMO

Wie Strompreisvergleiche in die Irre führen
OÖ. Wenn es ums Geld geht, 
sehen viele nur die vermeint-
liche Ersparnis und schauen 
nicht genauer hin. Auch beim 
Strompreis lassen sich viele von 
Lockangeboten blenden, die 
nach dem ersten Jahr häufi g zu 
bösen Überraschungen führen. 
Etwa wenn der supergünstige 
Strompreis plötzlich um das 
Elffache ansteigt.

Als besonders „heimtückisch“ 
erweisen sich Preisrechner auf 
Vergleichsportalen. Mit wenigen 
Klicks lässt sich angeblich der 
günstigste Anbieter � ndet. Jedoch 
führt immer jener Anbieter das 
Ranking an, der den besten Preis 
im ersten Jahr bietet. Das wirk-
lich beste Angebot ist aber jenes, 
das sich über einen längeren Zeit-
raum als das günstigste erweist. 

Was bei Vergleichsportalen gänz-
lich unberücksichtigt bleibt, sind 
Gratisstromtage, Zusatzangebote 
und Serviceleistungen und auch 
innovative Preismodelle wie das 
SMART-TIME Preismodell der 
Stromvertriebe von Energie AG 
und LINZ AG, bei dem Strom in 

bestimmten Zeitzonen besonders 
günstig angeboten wird. „Persön-
liche Beratung und faire Aufklä-
rung sind also nach wie vor das 
beste Mittel, sich zu informie-
ren, auch wenn das Internet mit 
schnellen Lösungen lockt“, er-
klärt ENAMO Geschäftsführer 
Michael Baminger.

Faire und seriöse Anbieter
Anfang des Jahres musste ein 
Billigstromanbieter Konkurs 
anmelden. Energie AG Vertrieb  
und LINZ STROM Vertrieb 
haben sofort reagiert und ehe-
maligen Kunden ein Rückkehr-
angebot gemacht. Auch bei der 
Preisgestaltung setzten die in der 
ENAMO vereinten Stromvertrie-
be auf ein faires Gesamtpaket, 
das sich auf lange Zeit lohnt. Statt 
extrem hoher Neukunden-Boni 
gibt es für treue Kunden Gratis-

Stromtage und eine Vielfalt an 
individuellen Strompreismodel-
len. „Super-Schnäppchen“ gibt es 
auf diese Weise keine – aber auch 
keine üblen Überraschungen, 
sondern einen dauerhaft stabilen 
Preis mit Preisgarantie bis 2019 
und vielen Zusatzleistungen.     
                    Anzeige

ENAMO Geschäftsführer Michael 
Baminger rät zur umfassenden Infor-
mation wenn es um Strompreise geht.

ENAMO-MEHRWERT

• Flexible Preismodelle (SMaRT-
TiMe zeitzonen-Tarif)

• Unterstützung beim Stromsparen 
durch Förderung der energieef-
fi zienz

• gerätetausch-aktion
• gratis-ausgabe von sparsamen 

LeD-Lampen
• Solide Beratung durch kompetente 

regionale ansprechpartner
• Bonussystem für treue Kunden 

(gratis-Stromtage)
• Transparenz durch Online Services
• Regionale Wertschöpfung

NETZWERK

Wirtschaftstreffen
GREIN. Unter dem Motto „Wirt-
schaft trifft Politik“ lud Bürger-
meister Rainer Barth und seine 
Stellvertreterin Tanja Neudorf-
hofer kürzlich Greiner Unterneh-
mer zu einem Netzwerk-Treffen 
in die Vinothek Heilmann ein. 

Zahlreiche Greiner Unterneh-
mer folgten der Einladung. 
Auch Landtagspräsident Vik-
tor Sigl und Wirtschaftsbund 
OÖ Direktor Wolfgang Greil 

kamen zum Netzwerk-Treffen 
und informierten über das po-
sitive Wirtschaftswachstum 
sowie über die Netzwerkan-
gebote des Wirtschaftsbundes 
– die Bürgermeister Barth und 
Neudorfhofer berichteten über 
die aktuellen Entwicklungen 
der Stadt Grein und freuten sich 
über das große Interesse der 
Greiner Wirtschaftstreibenden. 
Ziel ist es, dieses Netzwerk-
treffen auf jeden Fall weiter 
fortzuführen.

Rainer Barth, Klaus-Dieter Heilmann, Michael Fröschl, Tanja Neudorfhofer, 
Johann Barth, Viktor Sigl, Wolfgang Greil, Christina Pilsl Foto: WB OÖ
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Immobilien-Tips

Stabilität, in Zeiten 
rasanter Veränderungen

„Das einzig beständige ist die 
Veränderung.“ Ein Satz der in be-
wegten Zeiten zweifelsfrei stimmt. 
Doch was sollen die Menschen 
damit anfangen, wenn sie sich im 
Grunde nach Stabilität sehnen. 
Nach einem Ort, der in hektischen 
Zeiten voller Veränderungen und 
neuer Herausforderungen Sicher-
heit und Geborgenheit gibt und 
einem das Gefühl vermittelt, zu 
Hause zu sein. Denn je schnellle-
biger die Zeit ist, desto wertvoller 
werden stabile Faktoren, wie 
ein gemütliches und erholsames 
Zuhause.
Auch im Geschäftsleben wünschen 
sich die Menschen einen Ansprech-
partner, der ihnen richtig zuhört 
und einem das Gefühl gibt, wirklich 
verstanden zu werden. Dass jemand 
auf die eigenen Wünsche und Be-
dürfnisse eingeht und echte Wert-
schätzung vermittelt. Und nicht 
nur Botschaften verbreitet, die von 
den Werbeagenturen vorgegeben 
werden, sondern den Menschen 
authentisch in den Mittelpunkt 
rückt. Das gilt vor allem, wenn es 
um die eigenen vier Wände geht. 
Gerade bei diesem wichtigen The-
ma wünschen sich Menschen einen 
Ansprechpartner mit Verständnis 
und Verstand, der sie offen und 
ehrlich berät. Sollten Sie einen sol-
chen Menschen suchen, dann rufen 
Sie mich an unter 0664/2288700 
oder besuchen Sie uns in unserem 
Immobilien-Kompetenzzentrum 
am „Knoll-Kreisel“. Wir freuen 
uns auf Sie und nehmen uns gerne 
Zeit für ein persönliches Gespräch.

von
Christian
Knoll

Christian Knoll
Knoll Immobilien
Naarner Straße 3, 4320 Perg
„Am Knoll-Kreisel“
Mobil 0664/2288700
kontakt@knoll-immobilien.at
www.knoll-immobilien.at

Anzeige

Immobilien-Tips
AMBULATORIUM

2526 Unterschriften gesammelt
WALDHAUSEN/LINZ. Sehr 
erfolgreich lief die Unter-
schriftenaktion für die Aner-
kennung des Förderzentrums 
Waldhausen als Ambulatori-
um in der Region. 

Die Initiatoren der SPÖ Wald-
hausen und Gloxwald, Roman 
Wurzer und Harald Spiegl, 
konnten gemeinsam mit der 
Mühlviertler Spitzenkandida-
tin zur Nationalratswahl, Sa-
bine Schatz, insgesamt 2526 
Unterschriften an Landesrätin 
Birgit Gerstorfer übergeben. 
„Ich habe bereits zugesagt, 
die notwendigen Mittel für die 
Adaptierungsarbeiten zur Ver-
fügung zu stellen, da reden wir 
in etwa über 250.000 Euro“, so 
die Landesrätin. Das investierte 
Geld wird über die Zuzahlun-
gen, die in einem Ambulatori-

um durch die Gebietskranken-
kasse getätigt werden, um ein 
Vielfaches das Sozialressort 
entlasten. „Das Sozialressort, 
das bereits jetzt gemeinsam mit 
dem Sozialhilfeverband Perg 
für die Behandlungskosten auf-
kommt, wird sich dadurch jähr-

lich zirka 380.000 Euro erspa-
ren. Die Gesundheitsabteilung 
zahlt jetzt nichts dazu und wird 
auch in Zukunft keinen Beitrag 
leisten. Deswegen kann einer 
Anerkennung eigentlich nichts 
mehr im Weg stehen“, zeigt sich 
Gerstorfer optimistisch.

Sabine Schatz, Roman Wurzer, Birgit Gerstorfer und Harald Spiegl Foto: SPÖ Bez. Perg

Alle Infos zu den Lehrberufen im Handel: 
www.wko.at/ooe/lernwasgscheitshandel

WILLKOMMEN
IM BERUFSLEBEN.

WILLKOMMEN
IM HANDEL.
„LERN WAS GSCHEIT’S“ 
MIT EINER KARRIERE IM HANDEL

  Spannende Produkte
  Regionaler Arbeitsplatz
  Tolle Aufstiegschancen

PERG. Eine Spende in Höhe von 
500 Euro überreichten kürz-
lich ÖVP-Bezirksparteiobmann 
Anton Froschauer und National-
ratsabgeordneter Nikolaus Prinz 
den Funktionären des Multiple-
Sklerose-Clubs Perg. Der MS-
Club Bezirksgruppe Perg ist eine 
Vereinigung von MS-Betroffe-
nen und Angehörigen, die sich 
einmal monatlich zum gegensei-
tigen Gedankenaustausch trifft, 
gemeinsame Aus� üge organisiert 
und auch Hilfestellung bei sozia-
len Angelegenheiten und techni-
schen Hilfsmitteln bietet.

Anton Froschauer, Ulrike Hinterdorfer, Ani-
ta Reindl, Johann Reindl, Nikolaus Prinz

SPENDE

MS-Club Perg

Foto: ÖVP Perg
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DIE GRÜNEN

Politik mit Weitblick: Dagmar Engl 
geht als Spitzenkandidatin ins Rennen
BEZIRK. Schicksalswahl, Wen-
depunkt in der Politik, Neue 
Zeiten: So lauten nur einige der 
emotional aufgeladenen Schlag-
wörter, die uns noch bis zum 15. 
Oktober verfolgen werden. Aber 
was bedeutet es tatsächlich, die 
richtige politische Entscheidung 
für sich zu treffen. Eine, die auch 
für die nächsten Generationen 
bestimmend sein wird. 

Die Grünen Kandidatinnen und 
Kandidaten für die anstehende Na-
tionalratswahl aus dem Bezirk Perg 
Dagmar Engl, Nicole Keplinger-Sitz 
und Jason Sajovic stehen jedenfalls 
für eine Politik mit Weitblick. Statt 
der Verwirklichung von Eigeninte-
ressen geht es dem Team um das 

Gesamtinteresse. Dagmar Engl, 
die engagierte Katsdorfer Gemein-
derätin und Mutter einer Tochter 
sieht vor allem die Wichtigkeit der 
regionalen Identität als ihr wesent-
liches Anliegen. Das Dorf als ge-

sunder Lebensraum ist schließlich 
die Keimzelle eines gelungenen 
Zusammenlebens. Dafür braucht es 
jedoch leistbares Wohnen, Bildungs-
möglichkeiten, gute Anbindungen 
an den öffentlichen Verkehr und die 

Gewährleistung des Klimaschutzes, 
der Arbeitsplätze schafft und sozi-
ales Wirtschaften ermöglicht. Die 
Kandidatin Nicole Keplinger-Sitz 
aus Ried/Riedmark beschäftigt sich 
seit Jahren als Familienberaterin vor 
allem mit sozialen Themen. „Es 
braucht ganz dringend die Erhöhung 
des P� egegeldes, mehr Mittel für die 
Barrierefreiheit und leistbare mobi-
le Dienste“, meint die 43-jährige Ju-
ristin. Jason Sajovic, Versicherungs-
kaufmann aus Perg, möchte seinen 
jugendlichen Elan und Idealismus 
für die junge Generation einsetzen. 
„Es geht auch darum, den sogenann-
ten Fortschritt auf seine Klimataug-
lichkeit zu hinterfragen, denn man 
muss auch die Luft atmen können, 
die der Fortschritt produziert“, so 
der motivierte Perger. Anzeige

Die Grünen Bezirk Perg: Nicole Keplinger-Sitz, Spitzenkandidatin der Grünen im Wahl-
kreis Mühlviertel Dagmar Engl und Jugendkandidat Jason Sajovic Foto:Grüne Perg

WEGSCHAIDER

Hausgemachte
Knödel-Spezialitäten
Außen � aumiger Kartoffelteig, 
innen frisches Haschee, wür-
ziger Mühlviertler Speck oder 
knusprige Grammeln: Das sind 
Wegschaiders hausgemachte und 
mehrfach ausgezeichnete Ha-
schee-, Speck- und Grammelknö-
del. Mit Herz und von Hand ge-
fertigt, sind sie das ideale Essen 
für zwei Personen und können 
bereits nach einer Kochzeit von 

zehn bis 15 Minuten – in leicht 
gesalzenem, kochendem Wasser 
– genossen werden. Frisch zube-
reitet und gleich verpackt, lassen 
sie sich ideal im Kühlschrank 
aufbewahren oder aber auch gut 
einfrieren. Erhältlich in der prak-
tischen 4-Stück-Packung im gut 
sortierten Kühlregal. Mehr Infos 
unter www.wegschaider.com
 Anzeige

Wegschaiders mehrfach ausgezeichnete Haschee-, Speck- und Grammelknödel
„Sturmwarnung“ Am Freitag, 20. Oktober, lädt die SPÖ Stadt Perg zur 
Sturmverkostung unter dem Motto „Sturmwarnung“ ins KulturZeughaus 
in Perg ein. Verkostet wird roter Sturm vom Wandl aus Langenlois. Die 
Veranstaltung beginnt um 17 Uhr. Eintritt frei 

Foto: SPÖ Stadt Perg 

Knödelfreude für
KKKKnnnnnöööödddddeeeelllllffffrrrreeeeeeunde
Knödelfreude für
Knödelfreunde
hausgggemachttte Hasccchee-, Spppppeck- und Grammmmelknödeeel

Erhältlich in unseren Filialen und im gut sortierten Fachhandel!
www.wegschaider.com I www.facebook.com/fleisch.wurst.wegschaider
Erhältlich in unseren Filialen und im gut sortierten Fachhandel!

Frisch verpackt

für Ihren

Kühlschrank!
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BEZIRK. KPÖ Plus hat am Sonn-
tag mit einer Aktion auf das immer 
teurere Wohnen aufmerksam ge-
macht: „Viele Menschen zahlen 
oft bereits mehr als ein Drittel ihres 
Einkommens für die Miete, nicht 
wenige sogar mehr als die Hälfte. 
Gerade für junge Leute wird der 
Weg zum ersten eigenen Zuhause 
immer schwieriger, aufgrund von 
hohen Maklergebühren, Kautionen 
und steigenden Mietpreisen“, stellt 
Elisa Roth, Wahlkreisspitzenkan-
didatin von KPÖ Plus aus St. Geor-
gen/Gusen, fest.

Mühlviertel-Kandidatin Elisa Roth

MIETPREISE

Teure Mieten
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wwwww.die-lehre.at
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DIE LEHRE.

Nähere Informationen unter der kostenlosen Hotline
0800/ 215500 oder auf www.1stfensterservice.at

»Freunde – jetzt Fensterwartung
und Glastausch kombinieren
und dabei auch noch sparen!«JETZT

- 15%
auf neue Gläser
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ARBEITSLOSIGKEIT

Quote weiter sinkend
BEZIRK. Gute Nachrichten gibt 
es vom Arbeitsmarktservice 
AMS: Die Arbeitslosigkeit im 
Bezirk Perg ist nach den letz-
ten Monaten weiter rückläu-
� g. Dies ist darauf zurückzu-
führen, dass sich zwar etwa 
gleich viele Personen (417) im 
vergangenen Monat arbeitslos 
angemeldet haben, der Abgang 
aus der Arbeitslosigkeit jedoch 
verstärkt hat – 599 Personen 
haben sich abgemeldet. Damit 
sind erstmals seit vielen Mo-
naten wieder weniger als 1.000 
Personen (996, davon 507 Frau-
en und 489 Männer) im Bezirk 
Perg arbeitslos. Im September 
ist vor allem bei den Frauen ein 
beträchtlicher Rückgang (-20,5 
Prozent) zu verzeichnen. Auch 
die Arbeitslosigkeit der Äl-
teren über 50 Jahre ist um 10 
Prozent zurückgegangen. Die 
Perger Arbeitslosenquote von 

3,2 Prozent ist im Bezirksver-
gleich niedrig. Nur in Eferding 
(2,7 Prozent) und Rohrbach 
(2,2 Prozent) sind die Quoten 
niedriger. Der Rückgang der 
Arbeitslosigkeit bei den jungen 
Menschen (knapp 36 Prozent) 
hält ebenso weiter an. Auch 
die Langezeitarbeitslosigkeit 
konnte erfreulicherweise wei-
ter abgebaut werden. „Wir bli-
cken mit Zuversicht auf die 
nächsten Monate. Der Abbau 
der Arbeitslosigkeit setzt sich 
kontinuierlich und hoffentlich 
nachhaltig fort“, so Chris-
ta Hochgatterer, Leiterin des 
AMS Perg. Der konjunktu-
relle Aufschwung wirkt auch 
auf dem Perger Stellenmarkt, 
der ein sehr dynamisches Bild 
zeigt: 471 offene Stellen sind 
ausgeschrieben, 173 sind neu 
dazugekommen, 36 konnten 
besetzt werden. 

Steuer-Tips

Die steuerliche Behandlung 
von Bitcoins

Der Höhenflug der letzten Zeit 
verschaffte sogenannten „Kryp-
towährungen“, wie zum Beispiel 
Bitcoins, erhebliche Kursgewinne 
und zunehmende Aufmerksamkeit. 
Auch ihre Bedeutung als Zahlungs-
mittel nimmt stetig zu. 
Bei Bitcoins handelt es sich um 
virtuelle Währungen, die derzeit 
nicht als gesetzliche Zahlungsmittel 
bzw. nicht als offizielle Währung 
anerkannt sind. Aus bilanzieller 
und steuerlicher Sicht sind es 
vielmehr sonstige unkörperliche, 
nicht abnutzbare Wirtschaftsgüter. 
Virtuelle Währungen sind wie sons-
tige betriebliche Wirtschaftsgüter zu 
behandeln und daraus entstehende 
Einkünfte grundsätzlich nach dem 
Einkommensteuertarif zu versteuern. 
Wird mit Bitcoins gehandelt oder 
diese gegen Euro getauscht, liegt 
jeweils ein Tauschvorgang vor. Bei 
zinsbringender Veranlagung der Bit-
coins unterliegen die Zinsen der Kest 
in Höhe von 27,5 Prozent. Werden 
Bitcoins im Privatvermögen zinstra-
gend veranlagt, unterliegen realisier-
te Wertänderungen ebenfalls dem 
Sondersteuersatz in der Höhe von 
27,5 Prozent. Ansonsten entsteht 
im Privatbereich eine Steuerpfl icht 
nur dann, wenn die Wirtschafts-
güter innerhalb eines Jahres nach 
der Anschaffung veräußert werden. 
Die daraus resultierenden Einkünfte 
(Kursgewinne) sind mit dem regulä-
ren  ESt-Tarif von bis zu 55 Prozent zu 
versteuern. Der Umtausch von Bit-
coins in gesetzliche Zahlungsmittel 
(zum Beispiel Euro) und umgekehrt 
ist nach der Rechtsprechung des 
EuGH von der Umsatzsteuer befreit.

Marksteiner&Partner 
STB&WP GmbH&CoKG
Kirchenberg 13
4310 Mauthausen
07238/2111-0
www.marksteiner-partner.at

Anzeige

von
STB Mag. Rainer
Scheuchenpfl ug
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UMBAU

Wiedereröffnung
PERG. Das Fachmarktzentrum 
in Perg wächst immer weiter: 
Immer wieder lassen sich neue 
Unternehmen am Standort Perg 
nieder – wie erst kürzlich das 
Futterhaus – oder vergrößern 
ihre Geschäfte. Nach aufwändi-
ger Flächenoptimierung öffnet 
auch das Dänische Bettenlager 
am Donnerstag wieder seine 
Türen. Nach Abschluss der Mo-
dernisierungsmaßnahmen, wie 
neue Fußböden, Beleuchtung 
durch LED-Spots und einem 

größeren Kassenbereich, � nden 
nun mehr als 4000 Artikeln, wie 
etwa Matratzen, Oberbetten, 
Kissen, Möbel, Einrichtungs-
gegenstände und Wohnacces-
soires, auf 850 Quadratmetern 
Platz. Zur Wiedereröffnung 
warten verschiedene Sonder-
aktionen auf die Besucher. Für 
gute Unterhaltung mit einem DJ 
ist ebenfalls gesorgt. Wer mag, 
kann sein Glück bei einem Ge-
winnspiel oder dem Glücksrad 
versuchen.

Immer mehr Geschäfte eröffnen am Areal des Fachmarktzentrums in Perg.

www. .atwww.www. .at
Saison-
karten 

Vorverkauf

- 20%
bis 31. Oktober 2017

auch online

10er Gondelbahn!
NEU:

VORSAISONABVERKAUF HOCHFICHT   
(26. - 29. OKTOBER) 

Kassaöffnung: Skiarena Hochficht 21. – 31. Oktober 2017 täglich von 9-16 Uhr

SUNNY CARD / 1 Saisonkarte gültig für 
8 Skigebiete innerhalb Österreichs +  Gletscherskigebiet in Südtirol

KINDER BIS 15 JAHRE FREI*
*Bei Kauf von zwei Elternkarten – Familiennachweis erforderlich 

LEEB BALKONE

Schönheit genießen
OÖ. Gerade ein Balkon, die Visi-
tenkarte des Hauses, ist stark der 
Witterung ausgesetzt. Ober� ä-
chenveränderungen und Korrosi-
on müssen zeitintensiv verhindert 
oder bekämpft werden. Darum 
hat Leeb, der europaweite Markt-
führer bei Alu-Balkonen, die Alu 
Comfort Plus®-Beschichtung 
entwickelt. Ihr schmutzabwei-
sender Lotus-Effekt macht Leeb 
Alu-Balkone nahezu wartungs-
frei und dauerhaft schön. Denn 

die innovative Beschichtung ist 
extrem UV-stabil und gleich drei 
Mal so witterungsresistent wie 
eine Standardbeschichtung. 
Zur Auswahl stehen über 300 
Modelle. Bei der Entscheidung 
hilft das kostenlose Fotomonta-
ge-Service. Anzeige

HINWEIS

gratiskatalog und infos unter der 
gebührenfreien Hotline 0800 2020 
13 oder www.leeb.at

Dank Leeb Alu Comfort Plus®-Beschichtung 
drei Mal so witterungsbeständig
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SWV-AUSZEICHNUNG

Ab sofort sind Anmeldungen für den  
Unternehmenspreis Selfi e möglich
BEZIRK PERG. Bereits jetzt sind 
zahlreiche interessante Unter-
nehmen für den Unternehmens-
preis Selfi e nominiert. Noch bis 
7. November können engagierte 
Unternehmen für den Preis an-
gemeldet werden.

Gemeinsam mit dem Sozialde-
mokratischen Wirtschaftsverband 
(SWV) holt Tips besonders enga-
gierte Unternehmen vor den Vor-
hang. Unternehmer, die durch ihre 
Tätigkeit Allgemeinnutzen stiften 
und Menschen, die besondere He-
rausforderungen meistern mussten 
um sich ihre Selbstständigkeit zu 
erkämpfen, sollen für ihren Einsatz, 
ihren Mut und ihren Fleiß durch die 
Verleihung des Wirtschaftsprei-

ses gewürdigt werden. Der Preis 
wird in den vier Regionen Ober-
österreichs – dem Salzkammergut, 
Innviertel, Mühlviertel und Zen-
tralraum – vergeben. Als nächstes 

sind die Bezirke Freistadt, Perg, 
Rohrbach und Urfahr-Umgebung 
an der Reihe. Gesucht sind inter-
essante Einreichungen in den vier 
Kategorien „Idee des Jahres“, „Un-

ternehmerin des Jahres“, „Soziale 
Verantwortung“ und „Familienun-
ternehmen des Jahres“.

Mitmachen
Auf www.tips.at/unternehmerpreis 
kann man sich anmelden und ein-
fach mitmachen. Dort können auch 
Personen aus dem privaten oder be-
ru� ichen Umfeld für den Preis vor-
geschlagen werden. Auf die Gewin-
ner wartet eine Sel� e-Statue und 
eine umfassende Vorstellung des 
Projekts oder des Unternehmens in 
einer der nächsten Tips-Ausgaben. 
Einsendeschluss: 7. November

Gewinner aus dem Salzkammergut: Doris Margreiter, Landespräsidentin des SWV; 
Klaus Wögerer, Experte für Barrierefreiheit und Arbeitsfähigkeit; Manuela Pamminger 
(naturwerte gmbh); Carmen Hafner (goodblog.at); Andrea Aigner (Friseursalon And-
rea); Lulzim Fejzullahi (Schlafmeile Traunsee) und Gudrun Schaller vom Netzwerk VFQ

Fo
to

: T
ip

s

WÖGERBAUER

Sobald es herbstlich wird, geht es mit 
dem Handarbeiten wieder richtig los 
PERG. Basteln, kreativ zu sein 
und selbst etwas herzustellen liegt 
wieder voll im Trend – Handar-
beiten Wögerbauer bietet dabei 
alles, was das Herz begehrt. 

Im Sortiment werden mehr als 200 
unterschiedliche Baumwoll-, Vlies-,
Kork- und Jerseystoffe sowie auch 
Sweat und Softshell geführt. „Jersey 
ist ein sehr moderner und � exibler 
Stoff, aus dem sich fast alles machen 
lässt. Besonders geeignet ist er für 
das Nähen von T-Shirts und auch 
Babykleidung“, erklärt Geschäfts-
führer Markus David. Für Näh-

Anfänger gibt es neben den Stof-
fen auch Qualitätsnähmaschinen 
von Pfaff und diverse Literatur mit 

Schnittmustern. Für alle, die nicht 
gerne alleine basteln oder nicht so 
recht wissen wie sie es angehen 

sollen, werden derzeit zwei Kurse 
angeboten: „Kreatives Werken“ und 
„Stricken und Häkeln von Acces-
soires“ – nähere Infos und Anmel-
dung direkt im Geschäft.
Darüber hinaus � ndet jeden Mitt-
woch das beliebte Strickcafe statt, 
bei dem in gemütlicher Atmosphäre 
gemeinsam gestrickt wird. 
 Anzeige

Neben einer großen Auswahl an Jersey- und Baumwollstoffen gibt es bei Hand-
arbeiten Wögerbauer auch Exoten wie Kork, Sweat und Softshell zu fi nden. 

H A N D A R B E I T E N

KONTAKT

Handarbeiten Wögerbauer
Herrenstraße 24,
4320 Perg
Telefon: 07262/52767

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 
8.30–12 Uhr und 14.15–18 Uhr
Samstag: 8.30–12 Uhr
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KFZ-BETRIEB 

Neuer Name, bewährte Qualität – 
aus KCS wird AUTOHAUS OTT
SCHWERTBERG. Mit vielen Neue-
rungen startete der KFZ-Meister-
betrieb im Ortsteil Furth kürzlich 
in das zehnte Jahr seines Beste-
hens. So wurde aus KCS von Ha-
rald Ott nun das AUTOHAUS 
OTT. Der Name des Betriebes 
ist zwar neu – die Qualität der 
Dienstleistungen rund um Fahr-
zeuge unterschiedlicher Art bleibt 
aber gleich. 

Bei der Leitung des Unternehmes 
wird Inhaber Harald Ott künftig 
von Tochter Caroline, die seit Au-
gust in der Geschäftsführung mit-
wirkt, unterstützt. „Der Schwer-
punkt von meinem Vater liegt im 
Bereich Werkstatt, ich werde mich 
auf den Vertrieb konzentrieren“, 
erklärt Caroline Ott, die bereits in 
den vergangenen Jahren im Unter-
nehmen mitarbeitete. 

Mit Freude in die Zukunft 
„Ich kann zufrieden auf die ver-
gangenen neun Jahre zurückbli-
cken und schaue ebenso mit Freu-
de in die Zukunft. Gemeinsam mit 
unserem bewährten Team möch-
ten wir zum Wohle unserer Kun-
den innovative Ziele erreichen“, so 
Harald Ott. 

  „Gemeinsam Bewegen“
Getreu dem Firmenmotto „Ge-
meinsam Bewegen“ will der bo-
denständige Familienbetrieb  mit 
aktuell 19 Mitarbeitern bei allen 
Anliegen rund um Ihr Fahrzeug 
ein verlässlicher Partner sein. „Der 
Firmenleitspruch steht einerseits 
dafür, dass wir intern im Zusam-
menspiel mit unseren Fachkräf-
ten etwas bewegen möchten und 

gilt andererseits natürlich auch 
für unsere Kunden. Mit unseren 
Fahrzeugen, Dienstleistungen und 
qualitätsvollen Arbeitsmaterialien 
sorgen wir dafür, dass unserere 
Kundinnen und Kunden in Bewe-
gung bleiben und dass sie sicher 
und komfortabel unterwegs sind. 

Ford & Hyundai als           
Hauptmarken 
Im AUTOHAUS OTT wird 
der Schwerpunkt wie bisher ge-
wohnt auf Vertrieb und Ser-
vice für die Marken Ford und 
Hyundai liegen. Im Service- 
und Werkstättenbereich gel-
ten die Ott-Mechaniker dar-
über hinaus als Experten für 
LKW, Transporter, Anhänger, 
Busse und Fahrzeuge der Marke 
Ssangyong.   

Neues Erscheinungsbild 
Nach der Umbenennung zum Start 
in das zehnte Bestandsjahr, folgen 
demnächst im Innen- und Außenbe-
reich des Firmenstandortes optische 
Änderungen – gefeiert wird dann 
später. „Wir möchten uns bei den 
Kunden für ihr Vertrauen bedanken 
und laden sie und alle Interessierten 
ein, uns im AUTOHAUS OTT zu 
besuchen. Im nächsten Jahr wollen 
wir dann gemeinsam das Firmenju-
biläum feiern“, so Harald und Caro-
line Ott.               Anzeige 

Das Team vom AUTOHAUS OTT – links im Bild Harald und Caroline Ott  – ist an der B3 im Schwertberger Ortsteil Furth 
kompetenter Partner in den Bereichen Neu-, Gebrauchtwagen und Nutzfahrzeuge.                                           Fotos: pixelkinder.com

Ein starkes Familienteam: Harald und Caroline Ott blicken mit Freude in die 
Zukunft des Schwertberger Unternehmens. 

KONTAKT 

AUTOHAUS OTT GmbH
Furth 36
4311 Schwertberg 
Telefon: +43(0)7262/61280
Fax: +43(0)7262/61280-80
offi ce@autohaus-ott.at
www.autohaus-ott.at
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BAUPROJEKT 

Neue Heimat OÖ schafft 
Lebensräume in Ried/Riedmark
RIED/RIEDMARK. Die gemein-
nützige Wohnungsgesellschaft 
NEUE HEIMAT OÖ konnte 
kürzlich die Fertigstellung von 
acht Reihenhäusern feiern. 

Gemeinsam mit LAbg. Alexander 
Nerat und dem Rieder Bürger-
meister Ernst Rabl übergab der 
NEUE HEIMAT OÖ-Geschäfts-
führer Robert Oberleitner  die Rei-
henhäuser an die neuen Bewohne-
rinnen und Bewohner.

Ried in der Riedmark hat viel 
zu bieten
Die top-modernen Reihenhäuser 
nutzen das Tageslicht optimal und 
bieten beste Voraussetzungen für 
zufriedenes Wohnen. Als indivi-

duelle Freibereiche dienen Gärten, 
welche Wohnqualität und Raum 
für die persönliche Freizeitge-
staltung schaffen. Gemeinsam 
mit dem lebendigen Vereinswe-
sen, das man in Ried in der Ried-
mark vor� nden kann, sind diese 

hochwertigen Lebensräume der 
optimale Ort zum Wohnen und 
Wohlfühlen. Die Reihenhaus-
anlage wurde nach den neuesten 
Förderungsrichtlinien des Lan-
des Oberösterreich errichtet. Be-
sonderes Augenmerk wurde bei 

der Planung auf ökologische und 
nachhaltige Aspekte gelegt, um 
ein behagliches Wohnklima bei 
gleichzeitiger Energieef� zienz für 
die Mieter zu garantieren.

Auf Profi s aus der Region 
war Verlass 
Für die professionelle Errichtung 
des Bauvorhabens war die Bau� r-
ma Hentschläger verantwortlich. 
Mit ihrem Know-how lieferten in 
ihren jeweiligen Spezialbereichen 
weitere Unternehmen aus der Re-
gion einen wichtigen Beitrag zum 
Gelingen des Gesamtprojekts. 
Beteiligt waren etwa die Firma 
BS Grabmann aus Arbing, sowie 
die Karl Fleischer Elektro - In-
dustrieanlagenbau GesmbH aus 
Schwertberg. 

NEUE HEIMAT OÖ Geschäftsführer Robert Oberleitner, LAbg. Alexander Nerat 
und Rieds Bürgermeister Ernst Rabl hießen künftige Bewohner willkommen.  

Hentschläger Privatbau plant und realisiert maßgeschneiderte Einfamilienhäuser, 

Zu- und Umbauten, landwirtschaftliche Bauten sowie Kleinbaustellen. 

Unsere Zimmerei bietet Ihnen bei Dachstühlen, Aufstockungen, Sanierungen, Riegelbauten, 

Fassaden und beim Trockenbau eine bestmögliche und zeitgemäße Ausführung. 

Kontakt: Hentschläger Bau GmbH, Tel.: 07237 6060 0, office@hentschlaeger.at
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Die von der NEUE HEIMAT OÖ errichteten Reihenhäuser in Ried überzeugen mit zeitgemäßem Ambiente und perfekter Infrastruktur.                       Fotos: NEUE HEIMAT OÖ 

Getreu dem Motto
„Wohnen & Wohlfühlen“

freuen wir uns über die 
Errichtung unserer 

top-modernen Reihenhäuser 
in Ried in der Riedmark.

ROBERT OBERLEITNER
GF NEUE HEIMAT OÖ

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Regina Lukschander
Immobilien
Tel.: 07262/ 54 000-1672
r.lukschander@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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Die besten
Tipps für Ihre

Traumhochzeit!

Gewinnspielteilnahme: nachrichten.at/sagja
Teilnahmeschluss 31. Mai 2018

Lesen Sie jetzt im großen Hochzeitsschwerpunkt der OÖNachrichten alles
über den Weg zur perfekten Hochzeit: die schönsten Hochzeits-Locations,
das beste Essen, das passende Kleid uvm.

NEU: Hochzeitsblog von Gabi Socher SagJa Hochzeitsplanerin mit
wertvollen Tipps auf nachrichten.at/sagja

Gewinnspiel
Das größte Hochzeitsfotoalbum Oberösterreichs –
Schicken Sie uns Ihr schönstes Hochzeitsfoto!

Einfach Foto auf nachrichten.at/sagja hochladen und damit
romantische Kuscheltage im Bergergut oder ein Hochzeitsfotobuch
von Happy Foto gewinnen.

Sag Ja
zum

Hochzei tsgewinnspiel

OÖN-Tipp
!

sagJA-im
-

Salzkammergut

Hochzeits
nacht &

Hochzeits
brunch

11. + 12. Nov. 2
017

Hochzeits
messe in der

Kitzmantelfabri
k

Vorchdor
f
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Fläche: 7,09 km2

Höhe: 262 m
Einwohner: 4357

Bürgermeister:
Erich Wahl (SPÖ)

Homepage:
www.st-georgen-gusen.at

Gemeindeamt:
Tel.: 07237/2255-0

Amtsstunden:
Montag, Dienstag und Donnerstag 
7–12.15 und 13.30–18 Uhr
Mittwoch 7–12.15 Uhr 
Freitag 7–12.30 Uhr

St. Georg Apotheke:
Färbergasse 5
Tel.: 07237/2614

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8–12 und 
14–18 Uhr
Samstag 8–12 Uhr  

Altstoffsammelzentrum:
Retzfeld 10
Tel.: 0664/6125044 

Öffnungszeiten:
Montag 13–18 Uhr
Mittwoch 8–12 Uhr und 13–18 Uhr
Freitag 8–12 Uhr und 13–18 Uhr
Samstag 9–12 Uhr

ST. GEORGEN/GUSEN. Seit Ok-
tober 2007 leitet Erich Wahl die 
Geschicke im Ort als Bürger-
meister. Für die Tips-Leser stellt 
der langjährige SPÖ-Politiker die 
Vorzüge seiner Heimatgemeinde 
vor. 

Besonders für junge Familien bietet 
St. Georgen an der Gusen ein ide-
ales Rundum-Paket: moderne und 
leistbare Wohnungen, qualitative 
und bedarfsgerechte Kinder- bzw. 
Nachmittagsbetreuung – angefan-
gen von der Kleinstkinderbetreu-
ung in der Krabbelstube bis hin 
zum Polytechnischen Lehrgang – 
für einen guten, sicheren Start ins 
Leben. Spielplätze und ein breites 
Freizeitangebot direkt vor der eige-
nen Haustüre runden das Angebot 
ab. Das gesellschaftliche Miteinan-
der ist eines der Wohlfühlfaktoren 
in St. Georgen an der Gusen, egal 
wo man sich trifft: ob im Freibad 
„Aquarella“, im AktivPark4222 
zum Sporteln oder bei Veranstal-

tungen, bei diversen Freiluftfesten 
auf dem Marktplatz oder auf einen 
der vielen ausgesprochen schönen 
Freizeitplätzchen entlang der na-
turnahen „Gusenpromenade“. 

„Lust auf Leben“ als                    
Leitspruch
Lust auf Leben  – ein Leitspruch, 
der die Vielseitigkeit des Ortes und 
der Menschen in St. Georgen kurz 
aber sehr prägnant trifft. Und weil 
das so ist, stellt sich St. Georgen an 
der Gusen auch den Herausforde-
rungen der modernen Gesellschaft: 
Wohnqualität durch eine Infra-
struktur mit Zukunftsperspektive! 
Dazu gehört die gesicherte Was-
serversorgung, umweltfreundliche 
Energieversorgung mit „Biowär-
me“ und High Speed Internetver-
bindung mit 250 MegaBit/sec. der 
Kabelgesellschaft 4222. Das pas-
siert natürlich nicht von heute auf 
morgen, sondern wurde vor vielen 
Jahren beschlossen, stetig weiter-
entwickelt und ist heute nicht mehr 
wegzudenken. Dass diese Versor-
gungssicherheit eine zentrale Qua-
litätsfunktion für unsere Wohnge-
meinde hat, steht außer Frage. Das 
können viele St. Georgenerinnen 
und St. Georgener tagtäglich bestä-
tigen. St. Georgen an der Gusen ist 
heute weit über die Gemeindegren-
ze hinaus bekannt: nicht mehr nur 
für seinen geschichtlichen Stand-
ort, sondern auch für sein reich-
haltiges qualitatives Kulturange-
bot und natürlich als innovative 
Wohn- und Wohlfühlgemeinde, 
in der die Menschen einfach „Lust 
auf Leben“ haben! St. Georgen an 

der Gusen gilt seit Jahren bevöl-
kerungsmäßig als Wachstumsge-
meinde, da ist es dringend nötig, 
attraktiven und – vor allem auch 
– leistbaren Wohnraum zur Ver-
fügung zu stellen – eine Grund-
lage für eine Wohngemeinde. Der 
Schaffung von neuem Wohnraum 
wird daher größtmögliche Beach-
tung geschenkt. 

Eine charmante Gemeinde        
mit dem gewissen „Extra“
St. Georgen ist  eine Gemeinde, in 
der sich die Menschen mit einem 
„Griaß di“ und die Kinder mit 
einem „Hallo“ auf der Straße be-
gegnen. Eine Gemeinde, die seit 
Jahren innovativ und mit Pionier-
geist an die Herausforderungen der 
Gegenwart herangeht. Hier treffen 
sich Menschen, die gemeinsam 
leben, gemeinsam diskutieren, ge-
meinsam feiern und vor allem die 
gemeinsam Ideen entstehen lassen, 
diese weiterentwickeln und umset-
zen. Soziale Integration wird bei alt 
eingesessenen Bürgern, sowie bei 
vielen Neo-St. Georgenern gelebt. 
Politik und das vielfältige Vereins-
leben passieren in St. Georgen an 
der Gusen seit jeher mit und für 
die Menschen in unserem Ort! 
Das Herzliche in St. Georgen ist: 
sich nicht vor Unbekanntem zu 
fürchten, sondern mit Neugierde 
und dem angemessenen Respekt 
darauf zuzugehen. Das Menschli-
che in St. Georgen ist auch, dass es 
Leute gibt, die sich für andere und 
deren Interessen einsetzen, die ihre 
Freizeit im Dienst der Gesellschaft 
verbringen.Bürgermeister Erich Wahl (SPÖ) 

BÜRGERMEISTER-VORWORT 

„Lust auf Leben“ in unserer   
lebenswerten Wohngemeinde 

St. Georgen 
an der Gusen
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Ausgewählte Wirtschaftsunternehmen im Dienste der Gemeindebürger unserer Wohngemeinde

Lust auf Leben

 1

 2

 3

 3

 4

4

 5

 6

 7

7

 8

 9

Marktgemeindeamt / Bürgerservice
Marktplatz 12, Tel.: 07237 2255

Krabbelstube
Gewerbestraße 7, 
Tel.: 0699 1688 62 12

Krabbelstube Neubau
Siedlungsstraße 20

Caritas Kindergarten
Hopfau 2, Tel.: 07237/2609

Waldkindergarten
Gewerbestraße 7, 
Tel.: 07237/246540 oder 0699/10773319

Hort
Linzer Straße 14, Tel.: 0699 16 886 117

Eltern-Kind-Zentrum
Färbergasse 2,  Tel.: 07237/64414  

Volksschule
Linzer Str. 14, Tel.: 07237 2215

NMS + Polytechnische Schule
Mauthausener Str. 44
Tel: 07237 2278-71 (Direktion)

Landesmusikschule
Linzer Straße 12, Tel. 07237 24 52 

Freibad „Aquarella“
In der Au 19
Infotelefon: 07237 5624

Einsatzzentrum
Gusentalstraße 21, 
Polizei, Rotes Kreuz, Freiwillige 
Feuerwehr, Katastrophenschutz, 
Jugendzentrum, Musikverein

6
8

9

Gusentalstraße 35, Tel.: 07237/5155 

Seniorenwohn- und Pflegeheim

Weil der Mensch
im Mittelpunkt steht

A

Gusentalstraße 35, Tel.: 07237/5155 

Wasserverband untere Gusen

Ein Glas heller Freude:
Wasser 4222

I

E

G+ I

A

C

Weingrabenerstraße 1, Tel.: 07237 22 55 - 340

Wirtschaftshof

Ein Bürgermeister und 
seine starken Männer

C

Da wird St. Georgen 
warm ums Herz

Energie Gusental GmbH

F

Marktplatz 12, Tel.: 07237 2255 210

Weil bei uns 
Verantwortung zählt

Altstoffsammelzentrum
Retzfeld 10, Tel.: 0664 612 50 44

Schneller als die Polizei 
erlaubt: bald 400 Mbit!

G

Marktplatz 12, Tel.: 07237/ 22 55 -501 

24 Stunden am Tag - 7 Tage in der Woche

Würde für ein ganzes 
Leben

B

IMMER FÜR SIE DA: 
0 6 7 6  7 0 0 0  5 6 0

Buchen Sie die AktivROOMS über das Restaurant SAM, 
Tel.: 07237 65 777, www.restaurant-sam.at.

Erlebniszentrum 
im Ort

E

www.aktivpark4222.at

NEU!

1

F

B

Stollenanlage „Bergkristall“

11

12

12

11

10

10

H

H

D



Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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SPATENSTICH

Startschuss für neue Krabbelstube in 
der Siedlungsstraße ist gefallen
ST. GEORGEN/GUSEN. Ein 
wichtiges Projekt für die Kin-
derbetreuung wurde am 6. Ok-
tober mit dem Spatenstich und 
prominenten Gästen aus der 
Bezirks- und Landespolitik ge-
startet. Zusätzlich werden im 
Haus zehn Eigentumswohnun-
gen errichtet.

Die derzeitige provisorische 
Krabbelstube platzt aus allen 
Nähten. Landesrätin Birgit 
Gerstorfer wies anlässlich des 
Spatenstiches für die neue Kin-
derbetreuungseinrichtung auf 
die Notwendigkeit hin, das Fa-
milieneinkommen zu sichern: 
„Dazu ist es unumgänglich, 
ausreichend qualitativ hoch-

wertige Betreuungsplätze für 
die Kinder bereitzustellen.“  

Vizebürgermeisterin Eva Hoff-
mann betonte, dass bei der Pla-

nung die zuständigen Pädago-
ginnen, politischen Vertreter 
und Anrainer gut eingebunden 
wurden. So konnten die Ideen 
und Interessen aller Beteiligten 
bestmöglich berücksichtigt wer-
den. Der Start im neuen Haus 
ist für September 2018 geplant. 
Bürgermeister Erich Wahl freut 
sich, seinen Gemeindebürgern 
ab Herbst kommenden Jahres 
dieses neue Angebot zur Ver-
fügung stellen zu können. Er 
verweist jedoch auch auf die 
hohen � nanziellen Kosten, die 
von den Gemeinden im laufen-
den Betrieb zu tragen sind und 
appellierte hier an die Vertreter 
des Landes und des Bundes, die 
Gemeinden ausreichend � nanzi-
ell zu unterstützen.

Bürgermeister Erich Wahl, Harald Weingartsberger (Geschäftsführer Neue Heimat), 
Landesrätin Birgit Gerstorfer, Antonella Hentschläger, Architekt Norbert Haderer
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10 JAHRE BETREUBARES WOHNEN 

Jubiläum für Wohnform 
ST. GEORGEN/GUSEN. Gemein-
sam mit Bürgermeister Erich 
Wahl, Landesrätin Birgit Gers-
torfer und Bezirkshauptmann 
Werner Kreisl feierten Bewohner, 
Angehörige und Mitarbeiter des 
Seniorenwohn- und P� egeheimes 
vergangenen Freitag das Jubiläum 
„10 Jahre Betreubares Wohnen“ 
mit einem Oktoberfest.
Am Tag der Altenarbeit freute 
sich Erich Wahl gemeinsam mit 
Heimleiter Herbert Leibetseder 
und P� egedienstleiterin Eva Sa-
lomon über die vielen Gäste, die 
sich für die Arbeit der Altenp� ege 
und ihre Einrichtung interessier-
ten. Grund zur Freude war auch 
das Jubiläum „10 Jahre Betreuba-
res Wohnen“. Hier stehen 28 Woh-
nungen zur Verfügung, in denen 
eine selbstständige Lebensfüh-
rung mit bestmöglicher Betreuung 
und Unterstützung möglich ist. 

Dass diese Wohnform ein beson-
ders gelungenes Angebot darstellt, 
zeigt der große Andrang von In-
teressenten. Die Besucher konnten 
sich beim Tag der offenen Tür des 
gemeindeeigenen Seniorenwohn- 
und Pflegeheimes ein Bild des 
Leistungsangebotes machen. Die 
zuständige Vizebürgermeisterin 

Eva Hoffmann würdigte die Leis-
tungen der P� egenden und beton-
te, dass mit dieser Gemeindeein-
richtung Menschen ihren letzten 
Lebensabschnitt in gewohnter 
Umgebung verbringen können: 
„Auch und vor allem die ältere 
Generation verdient unsere Wert-
schätzung und Unterstützung.“

Ehrengäste wie Birgit Gerstorfer feierten am Freitag mit den Bewohnern. 

Foto: maf ST. GEORGEN/G. Die Bewusst-
seinsregion lädt Menschen aller 
Altersgruppen dazu ein, eigene 
Texte oder Gedichte zum Thema 
Menschenrechte zu verfassen. 

Gemeinsam mit dem Verein Post 
Skriptum Linz und Sevi Agostinos 
veranstaltet die Bewusstseinsregi-
on am Samstag, 14. Oktober, von 
16–19 Uhr einen Schreibworkshop 
im Jugendzentrum St. Georgen/
Gusen. Diese und andere Texte 
und Gedichte werden dann beim 
Poetry Slam zu Menschenrech-
ten beim Ersten internationalen 
Menschenrechtssymposium am 
10. November, um 19 Uhr, im 
Donausaal Mauthausen präsen-
tiert. Anmeldungen zum Work-
shop sind möglich unter: andrea.
wahl@bewusstseinsregion.at oder 
0660/2292906.

WORKSHOP

Texte für 
Poetry Slam
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GEWINNSPIEL

Mit Tips zum Gute-Laune-Konzert 
der SingAktivGemeinschaft
ST. GEORGEN/GUSEN. Zu 
einem humor- sowie schwung-
vollen Herbstkonzert lädt die 
SingAktivGemeinschaft St. 
Georgen an der Gusen am 
Samstag, 21. Oktober, und 
Sonntag, 22. Oktober, in die 
Landesmusikschule ein.

„Because I´m happy“ lautet 
das Motto der SingAktivGe-
meinschaft für das diesjährige 
Herbstkonzert. Und auch im 
Repertoire der Sänger zeigt sich 
ihre Fröhlichkeit: Vom lustigen 
Gstanzl über Wortwitz, vom 
Volkstümlich-Traditionellen  
bis zur Moderne spannt sich der 
Bogen an humorvoller Chorli-
teratur, die diesmal geboten 

wird. Termine für das Gute-
Laune-Konzert sind Samstag, 

21. Oktober, um 20 Uhr und 
Sonntag, 22. Oktober, um 15 

Uhr – jeweils in der Landes-
musikschule. Karten können im 
Vorverkauf bei Uhren Schmuck 
Holzinger in St. Georgen/Gusen 
um zwölf Euro gekauft werden; 
Abendkasse: 14 Euro. Nähere 
Infos auch online unter unter 
www.singag.at 

Mit Tips zum Konzert
Auf www.tips.at gibt es 3x2 
Karten für das Herbstkonzert 
am Sonntag, 22. Oktober, zu 
gewinnen.

Viel gute Laune versprühen die Sänger mit ihren Liedern beim Herbstkonzert.

KABELNETZ 4222 

Gemeindeeigene Gesellschaft als 
Nahversorger für Telekommunikation 
ST. GEORGEN/GUSEN. In aller 
Munde ist derzeit die Notwen-
digkeit schneller Internetver-
bindungen. Die Digitalisierung, 
die Änderung in unserer Ar-
beitswelt und in unserem Frei-
zeitverhalten machen es absolut 
notwendig.

Der Bund und die Länder mobi-
lisieren und müssen teils große 
Summen für die Herstellung der 
notwendigen Infrastruktur in die 
Hand nehmen. Dies betrifft auch 
die Gemeinden. St. Georgen an 
der Gusen hat mit der gemein-
deeigenen Kabelgesellschaft 
seit fast zwei Jahrzehnten eine 
Topposition mit Datenraten bis 
zu 250 MegaBit/sec., Erhöhun-

gen sind in technischer Vorbe-
reitung. All das mit tollen Bün-
delprodukten für Internet, TV 

und Telefon zu absoluten Top-
Konditionen! Unbestritten ist, 
dass die Möglichkeiten einer 
schnellen Internetverbindung 
unser Leben in allen Bereichen 
verändert, eine Entwicklung 
die unaufhaltsam scheint, um 
im internationalen Wettbewerb 
Schritt halten zu können. Lokal 
für unsere Bewohner/Kunden  
bedeutet dies alle Möglichkei-
ten der zeitgemäßen Kommu-
nikation, unter anderem Daten-
austausch, Bildungs- aber auch 
Freizeitangebote permanent, 
uneingeschränkt schnell nutzen 
zu können. „Das im eigenen Ort 

vor£ nden zu können, darum be-
neiden uns viele Gemeinden“ 
freut sich Bürgermeister Erich 
Wahl. Ein absolutes MUSS einer 
modernen Wohngemeinde für 
die Bürger und die Betriebe!                
                      Anzeige  

Die gemeindeeigene Kabelgesell-
schaft sorgt für Topraten bei der 
Datenübertragung. 

Fo
to

: L
IW

ES
T 



Perg ANZEIGEN / 3641. WOCHE 2017total St. Georgen/Gusen

Einst und jetzt: Ein Blick auf das Ortszentrum der Gemeinde St. Geor-
gen an der Gusen vom Bahndamm aus. Blickfang ist die Pfarrkirche. Die 
römisch-katholische Pfarre St. Georgen zählt übrigens zum Dekanat Pregar-
ten und erstreckt sich auch auf die Gemeinden Luftenberg und Langenstein.

1950

heute

AKTIVROOMS 

AktivPark4222 bietet moderne 
Seminarräume zum Mieten an 
ST. GEORGEN/GUSEN. Seit dem 
Sommer 2017 sind die Veranstal-
tungs- und Seminarräume, die 
AktivROOMS, im Obergeschoss 
des AktivParks4222 fertiggestellt.

Die neuen Seminarräume sind 
modern, offen und freundlich. Es 
wurden natürliche Farben und Ma-
terialien verwendet, mobile Trenn-
wände passen sich den individuellen 
Bedürfnissen an. Sie sind maximal 
lichtdurch� utet oder vollständig zu 
verdunkeln, sowie mit Highspeed-
WLAN ausgestattet und bieten bis 
zu 200 Personen Platz. Die gemüt-
liche Atmosphäre fördert kreatives 
Arbeiten und sorgt für positives 
Lernumfeld. Die Sonnenterrasse 
eignet sich perfekt für größere Ge-

sellschaften und Empfänge. Die Ak-
tivROOMS können über das Restau-
rant SAM bei Gerald Rottinger unter 
07237/65777 gebucht werden. 
„Lust auf Leben“ ist der Wahlspruch 
der Gemeinde St. Georgen – „Lust 
auf Freizeit“ der logische Anspruch 
an den AktivPark4222, der mittler-
weile weit über die Gemeindegren-
zen als beliebtes Veranstaltungszen-
trum  für  Sport, Kultur, Genuss und 
Geselligkeit bekannt ist. Die multi-
funktionellen Säle sind für Kultur-
veranstaltungen jeder Art sowie für 
Messen bestens geeignet. Modernste 
Sportanlagen bringen mit Fußball, 
Tennis, Leichtathletik, Kegeln, 
Stocksport oder Volleyball Freude 
und Bewegung ins Leben der Be-
völkerung. Weitere Infos auf www.
aktivpark4222.at Anzeige

Die AktivROOMS eignen sich perfekt für Business Meetings, Seminare, private 
Feiern sowie für viele weitere Anlässe. Infos & Buchung unter 07237/65777 

PARK AND RIDE

Parkplätze für Pendler
ST. GEORGEN/GUSEN. Durch lö-
sungsorientierte Zusammenarbeit 
zwischen Landesrat Steinkellner, 
der Gemeinde St. Georgen an der 
Gusen mit Bürgermeister Wahl und 
der ÖBB konnte ein neues Park-
areal mit 80 Parkplätzen errichtet 
werden, das letzte Woche of¢ ziell 
den Pendlern zur Nutzung überge-
ben wurde. „In kürzester Zeit ist es 
gelungen, eine attraktive Parkmög-
lichkeit zu gestalten. Dank gebührt 

den Partnern und im Besonderen 
der Gemeinde St. Georgen/Gusen, 
die hier vorbildlich agiert hat“, 
unterstreicht Landesrat für Infra-
struktur Günther Steinkellner. Die 
Parkanlage be¢ ndet sich entlang 
der Pleschinger Straße, gegenüber 
der Bahnhaltestelle im Gemeinde-
gebiet von St. Georgen. Mit den be-
reits bestehenden Parkplätzen sind 
nun insgesamt beinahe 130 Park-
plätze am Standort verfügbar.

Die neu errichteten Parkplätze stehen den Pendlern ab sofort zur Verfügung.
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HENTSCHLÄGER IMMOBILIEN 

Wohnen in Mühlviertler Bestlagen: 
Hentschläger macht‘s möglich  
ST. GEORGEN/GUSEN. Weit ge-
streut im Unteren und Oberen 
Mühlviertel fi nden Wohnungs-
interessierte viele Werbetafeln 
von Hentschläger Immobilien 
in Bestlagen. 

Derzeit werden vom St. George-
ner Traditionsbetrieb Eigentums-
wohnungen, Reihenhäuser und 
auch Geschäftszentren in Hagen-
berg (Niederaich), Freistadt (Flo-
rian-Gmainer-Straße), Pregarten 
(Bahnhofstraße), Gallneukir-
chen (Dr. Renner-Straße, Heinz-
Lischke-Straße, Hauptstraße), 
Mauthausen (Bergstraße) und St. 
Georgen an der Gusen (Sonnlei-
ten, Gusenfeldstraße) angeboten. 
Auch in Urfahr laufen attraktive 

Projekte am Schatzweg und am 
Donauerweg/Sonnenhang (St. 
Magdalena), in der Leonfeldner 
Straße, in der Freistädter Straße 
und Am Holzgrund (Pöstling-
berg). Einige Immobilien sind 
bereits bezugsfertig, viele davon 
in Bau mit Fertigstellungsdatum 

2018 und andere in Planung mit 
Realisierungsbeginn 2018/2019. 

Viele gute Gründe sprechen 
für Hentschläger Immobilien  
Barrierefreiheit, Lift, Niedrig-
energie, Fußbodenheizung, Tief-
garage, sonnige Frei� ächen und 

attraktive Grundrissgestaltungen 
sind bei all diesen Wohn- und 
Geschäftsanlagen von Hent-
schläger selbstverständlich und 
inklusive. 
Detailinformationen und Ver-
kaufsunterlagen zu den einzelnen 
Projekten können bequem über 
die Firmenhomepage www.hent-
schlaeger.at angefordert werden. 
Vereinzelt werden immer wieder 
auch Grundstücke zum Kauf an-
geboten. Anzeige

Hentschläger Immobilien weist viele zufriedene Kunden auf. 

KONTAKT 

Hentschläger immobilien
Ursula Leitner-Rittenschober
(Leitung Verkauf)
07237/6060-513
www.hentschlaeger.at

Kontakt: Fr. Leitner-Rittenschober, Tel.: 07237 6060-513, office@hentschlaeger.at

Symbolgrafik

Kontakt: Fr. Leitner-Rittenschober, Tel.: 07237 6060-513, office@hentschlaeger.at

Symbolgrafik
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AKTIVPARK4222 

Vielseitiges Veranstaltungszentrum 
gilt als großer Besuchermagnet 
ST. GEORGEN/GUSEN. Zu einer 
überregionalen Drehscheibe für 
Kultur und Unterhaltung hat sich 
der AktivPark4222 etabliert. Rund 
25.000 Besucher kamen im abge-
laufenen Jahr zu den Events ins 
vielseitige Veranstaltungszentrum. 

Kabarett- und Musikabende mit 
namhaften Künstlern, sowie viele 
andere Veranstaltungen lockten 
auch heuer bereits zahlreiche Besu-
cher aus dem Bezirk Perg und weit 
darüber hinaus nach St. Georgen/
Gusen. Obwohl sich das Jahr mitt-
lerweile schon eher dem Ende zu-
neigt, wird 2017 im Aktivpark4222 
noch einiges geboten. Am 14. Ok-
tober präsentiert Herbert Pixner 
mit seinen extravaganten Musikern 
„Musik from the Alps“. Der An-
drang auf die Tickets war dermaßen 
groß, dass es mittlerweile „Ausver-
kauft!“ heißt. In den AktivRooms 
zeigt Gerti Tröbinger am 4. Novem-
ber um 19.30 Uhr ihr Figurentheater. 
Am 10. November gehört die Bühne 
dann Roland Düringer, der mit sei-
nem aktuellen Kabarett-Programm 
„Der Kanzler“ in St. Georgen/
Gusen gastiert. Auf das Weihnachts-
fest können sich Musikfans am 15. 
Dezember beim Adventkonzert mit 
Monika Ballwein und Andie Ga-
bauer (Live Spirits) einstimmen. 
Stimmungsvoll, emotional und 
unplugged präsentieren die beiden 
österreichischen Gesangs-Künstler 
Pop Classics, Duetts und Traditio-
nelles und zaubern dabei vorweih-
nachtliche Stimmung, ohne typische 
Weihnachtssongs zu spielen. Karten 
für die Veranstaltungen sind am 
Gemeindeamt (07237/2255) sowie 
bei allen Raiffeisenbanken und Ö-
Ticket Vorverkaufsstellen erhältlich. 
2018 feiert der AktivPark 4222 dann 
sein zehnjähriges Bestehen. Im Ju-
biläumsjahr werden Stars wie Ger-
not Kulis (Ausblick siehe Infobox 
rechts) auftreten.

Der AktivPark4222 hat sich in den vergangenen neun Jahren zum kulturellen Dreh- und Angelpunkt der Region entwickelt. 

Roland Düringer zeigt heuer im November sein Programm „Der Kanzler“.  

Kommt im Jänner in den Aktiv-
Park4222: Comedy-Star Gernot Kulis   

Thomas Stipsits präsentiert 2018 in 
St. Georgen ein Best of-Programm. 
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AUSBLICK 2018

13. Jänner 
Gernot Kulis spielt sein Comedy-
Programm „Herkulis“

20. Jänner   
Galanacht (Ballveranstaltung)

3. März 
Viktor Gernot and his best friends 

24. März 
Christine Eixenberger / Fingerspit-
zengefühl (Kabarett – Österreich-
premiere)

7. April  
Alfred. The Rock Opera – mit Frank 
Hoffmann

27. April 
Thomas Stipsits / Stinazer Delikates-
sen – Quasi ein Best of

25. Mai & 26. Mai
10 Jahre AktivPark – Konzerte 

9. Juni 
„Lebhaft“ – Kabarettabend mit  
Alex Kristan  
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WETTBEWERB

Die besten Projekte vor den Vorhang − 
Tips sucht die engagiertesten Schulen
OBERÖSTERREICH. In den 
Schulen des Landes fi ndet sich 
so viel Potenzial und Engag-
ment um gemeinsame Projek-
te umzusetzen. Es wird fürs 
Leben gelernt. Diesen Einsatz 
will die Zeitung Tips gemein-
sam mit dem Bildungsland 
Oberösterreich und der Spar-
kasse Oberösterreich belohnen 
und die engagierteste Schule 
vor den Vorhang holen. Von 
11. Oktober bis 17. November 
können alle Schulen ihre bes-
ten Projekte in den Kategorien 
„Bewegung in der Schule“, „So-
ziales“ und „Umgang mit Geld“ 
einreichen. 

„Nicht für die Schule, sondern für 
das Leben lernen wir“ – ein be-
kannter Grundsatz, den die ober-
österreichischen Schulen mit ihren 
zahlreichen Projekten beherzigen 
und die Schüler so bestmöglich auf 
die Zeit in Beruf oder Studium vor-
bereiten. Dieses Engagement soll 
mit der Aktion „Spitzenschule“ vor 
den Vorhang geholt werden. In die 
Kategorie „Bewegung in der Schu-
le“ fallen alle Aktivitäten mit denen 
sich in der Schule etwas „bewegt“. 
Bei „Soziales“ steht besonders das 
soziale Engagement der Schüler im 
Vordergrund, seien es Spendenak-
tionen oder Charity-Veranstaltun-
gen. In der Kategorie „Umgang mit 

Geld“ können Projekte rund ums 
Zahlungsmittel eingereicht werden.

Projekte einreichen
Die Projekte können auf www.
tips.at/spitzenschule in den jewei-
ligen Kategorien präsentiert wer-
den. Eine Anmeldung ist ab sofort 
bis 17. November durch den Di-
rektor, den Lehrer oder den Pro-
jektteamleiter möglich. Alles was 
es dafür: eine Projektbeschrei-
bung, ein Foto des Projektteams 
(am besten während am Projekt 
gearbeitet wird oder die Schüler 
im Einsatz sind), die Namen der 
Teammitglieder. Natürlich möch-
ten wir auch gerne wissen warum 

genau euer Projekt das beste ist. 
Die Anmeldung wird anschlie-
ßend geprüft und innerhalb 24 
Stunden auf www.tips.at zu � n-
den sein.

Das gibt es zu gewinnen
Pro Kategorie werden bis zu 
1000 Euro vergeben. Zusätzlich 
dazu erhalten die Siegerprojekte 
Glas-Pokale und Urkunden. Die 
Siegerehrung für die jeweils Top 
drei pro Kategorie � ndet im Ars 
Electronica Center in Linz statt.

So wird abgestimmt
Für die besten Projekte kann 
nach der Einreichphase per Ori-

ginalstimmzettel, der ab 18. No-
vember in jeder Tips-Ausgabe 
zu � nden sein wird, abgestimmt 
werden. Ebenso ist ein Voting 
online unter www.tips.at und 
www.4more.at oder auf der Tips-
Facebookseite möglich. 

Die Tips-Aktion „Spitzenschule“ holt die engagiertesten Schulen mit ihren Projekten vor den Vorhang.  Foto: Wodicka/tips

HINWEIS

Projekte einreichen bis 
17. November unter 
www.tips.at/spitzenschule

Für die Projekte abgestimmt wer-
den kann per Originaltimmzettel in 
der Tips, online auf www.tips.at 
oder www.4more.at

Tips sucht die engagiertesten SchulenTips sucht die engagiertesten SchulenTips sucht die engagiertesten SchulenTips sucht die engagiertesten SchulenTips sucht die engagiertesten Schulen
Spitzen-

schule

Zwei der siegreichen Schulen aus dem vergangenen Jahr. Auch heuer sucht Tips die engagierteste Schule - ab 11. Oktober gehts los. Fotos: Foto Strobl
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ELTERN-KIND-ZENTRUM

Buntes Herbstprogramm
SCHWERTBERG. Das EKIZ 
Eltern-Kind-Zentrum Sonnen-
schein in Schwertberg hält auch 
im Herbst wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm für Groß 
und Klein bereit.

Melanie Leonhartsberger ist aus der 
Bildungskarenz zurück und arbeitet 
derzeit mit Carina Janko am neuen 
Jahresprogramm für 2018. Doch 
auch der Herbst hat Eltern, Groß-
eltern und Kindern noch so einiges 
zu bieten: Jeden Donnerstag können 
die „Sonnenscheinkinder“ selbstän-
dig experimentieren und entdecken; 
Starke Kinder – Kinderresilienz 
� ndet am 23.10. statt; eine Hallo-
weenparty steigt am 31.10.; Ballett-
Kurse für Kinder starten am 3.11.; 
Hip-Hop/Modern Dance am 7.11.; 
Block� öten Schnupperkurs für An-
fänger gibt es am 11.11.; frisches 

Brot wird in der Körndlbackstube 
am 17.11. gebacken; Familienshoo-
ting zur Weihnachtszeit wird für 
2.12. organisiert; Kanga für Mütter 
und Babys wird am 13.12. angebo-
ten. „Mit unseren Angeboten unter-
stützen wir werdende Eltern in ihrer 
Elternrolle, ermöglichen Kindern 

frühe soziale Kontakte und ermu-
tigen Eltern zur Entwicklung von 
Eigeninitiative und gegenseitiger 
Unterstützung“, so Leonhartsberger 
und Janko. Nähere Infos zum Pro-
gramm sowie Anmeldungen gibt es 
telefonisch unter 07262/63344 oder 
auch online.

Das EKIZ-Team Melanie Leonhartsberger und Carina Janko

MONDKALENDER 
            von Siegrid Hirsch / www.freya.at

MI 11. Oktober

bis 05:40 Uhr Zwillinge – absteigender M.

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Neup� anzungen vornehmen; 
Rasen und Hecken schneiden; Zimmer-
p� anzen gießen und düngen; Feldsalat 
setzen und säen; Wäsche waschen mit 
weniger Waschmittel; Hausputz; backen; 
Wasserinstallationen; Entschlackungs-
kur beginnen; Zahnbehandlungen; War-
zen entfernen lassen; Tiefenreinigung 
der Haut

Ungünstig: Malerarbeiten; Haare wa-
schen und schneiden

DO 12. Oktober

absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Siehe gestern

FR 13. Oktober

bis 08:42 Uhr Krebs – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Rosen und Beerensträucher 
anhäufeln; Gehölze schneiden; Reini-
gungsarbeiten, lüften; Ernte; Einfrieren 
von Früchten, einkochen; umsetzen und 
umtopfen von Zimmerp� anzen; Kübel-
p� anzen einwintern; Butter machen; 
Haare schneiden; Zahnbehandlungen; 
chemische Reinigung

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

SA 14. Oktober

absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken – Siehe gestern

SO 15. Oktober

ab 13:23 Uhr Jungfrau – absteigender M. 

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Siehe gestern und morgen, ab dem Nach-
mittag heilende Wurzeln graben

MO 16. Oktober

absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Gartenarbeit; P� anzen umtop-
fen, Kübelp� anzen, Knollen und Blu-
menzwiebeln einholen; kranke P� anzen 
behandeln; Laub als Mulch einsetzen; 
Kompostarbeiten; Maiglöckchen und 
Frühlingblüher in Schalen setzen, sie 
blühen dann Mitte Dezember; heilende 
Wurzeln graben; Gartenzäune setzen; 
geschäftliche Verhandlungen; Schreib-
arbeiten

Ungünstig: Salat im Glashaus setzen; 
Brennholz fällen

DI 17. Oktober

ab 19:40 Uhr Waage – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Siehe gestern

MI 18. Oktober

absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, 
Hüften

Günstig: Rosen anhäufeln; Blumen-
zwiebeln einholen (Gladiolen); Hecken 
schneiden; Obstbaump� ege; kranke 
P� anzen ausschneiden; Wildobst und 
Obst einlagern; Reinigung von Holz-
böden; Fenster putzen; lüften; Malerar-
beiten, Düngen von blühenden Zimmer-
p� anzen

Ungünstig: Zimmerp� anzen gießen

DO 19. Oktober

21:15 Uhr – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, 
Hüften

Günstig: Wohnung neu beziehen; Mö-
bel umstellen und Schränke umräumen; 
kranke Gehölze zurückschneiden; Holz-
arbeiten; guter Fasttag; gute Ergebnisse 
bei geschäftlichen Verhandlungen

Ungünstig: säen und p� anzen; Überan-
strengung 

den aktuellen Mondkalender fi nden Sie auch unter 

http://www.tips.at/tests-tips/astrologie

PERG. Auch im Oktober bie-
tet das FAMOS Familien- und 
Sozialzentrum in Perg wieder 
einen Kurs für Eltern an. Mo-
nika Sturmair, Kindergarten-
pädagogin, Gordontrainerin 
und akademische Kommuni-
kationstrainerin, referiert am 
Donnerstag, 19. Oktober, ab 
19 Uhr zum Thema „Erziehen 
ohne Strafe – eine Utopie?“. 
Oft wird in Kon� iktsituatio-
nen mit Befehlen, Drohungen, 
Erpressung und Bestrafung 
reagiert. Welche Alternativen 
und Möglichkeiten Eltern noch 
haben, wird an diesem Abend 
besprochen.
Eintritt: vier Euro – auch Gut-
scheine für Elternbildung wer-
den angenommen. Eine Anmel-
dung ist direkt beim FAMOS 
telefonisch unter 07262/57609 
möglich.

VORTRAG

Erziehen ohne 
Strafen
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•	Jetzt	Projekt	in	einer	der	drei	Kategorien	einreichen:		
Bewegung	in	der	Schule,	Soziales	oder	Umgang	mit	Geld

•	Teilnahmeberechtigt	sind	alle	oberösterreichischen	Schulen

•	Ganz	Oberösterreich	kann	für	das	Lieblingsprojekt	voten

Alle Infos auf www.tips.at/spitzenschule
Einreichen & bis zu 

1.000 Euro gewinnen!

Tips sucht die engagierteste Schule!
Spitzenschule

Bewegungin der Schulesponsored by

BewegungBewegungBewegung
Sozialessponsored by

SozialesSozialesSozialesSoziales
Umgang 
mit Geld

sponsored by

UmgangUmgang

FÜR BILDUNG
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OÖ. Mit der mobilen 4youCard 
haben Jugendliche ihren Ausweis 
immer am Handy dabei und kön-

nen alle Vorteile und 
Ermäßigungen nut-
zen. Um die digi-
tale Jugendkarte 
zu aktivieren, 
benötigt man 
die 4youCard-

App. Diese ist 
k o s t e n l o s 
und bie -
tet einen 
kompakten 
Überblick 

über die Gewinnspiele, Events, 
Vorteile und News der 4youCard. 
Wer bis 15. Dezember die App 
downloadet und die digitale 4you-
Card aktiviert, kann sich selbst in 
diesem Jahr ein ganz besonderes 
Weihnachtsgeschenk machen, denn 
die 4youCard verlost ein nagelneu-
es Samsung Galaxy S 8. Mehr Infos 
zur App der 4youCard gibt es auf  
www.4youcard.at/app4you

4YOUCARD

... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 

DIGITALE KARTE

Mit der 
4youCard 
gewinnen

Foto: 4youCard

Digitale 4youCard akti-
vieren und ein Samsung 
Galaxy S 8 gewinnen.
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Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Lieferumfang: 510 Watt Modul, Wechselrichter, 
Montagegeschienen / Vorteile: sofort Strom 
produzieren, individuell einsetzbar, einfache 
Montage, sehr kurze Amortisation durch 100% 
Eigenverbrauch, mehr als 20 Jahre Lebensdauer 

Anbieter & Gewährleistungsp icht: 
SOLARier Gesellschaft erneuerbare 
Energie mbH
Bach 8, 4209 Engerwitzdorf
www.solarier.at

Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 1.090,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 15.10.2017, um 20 Uhr.

www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 15.10.2017, um 20 Uhr.

Diese Woche kommt ein

PV-Minikraftwerk 510 Watt 
unter den Hammer

Mindestgebot, 
€ 545,-

OÖ. Noch bis 20. Oktober können 
junge Künstler mitmachen, beim 
Talentewettbewerb „Young at Art – 
Zeig uns dein Talent“. Tips, das OÖ 
Landesmuseum, Life Radio, der 
Landesschulrat und Talente Ober-
österreich suchen wieder nach den 
besten Nachwuchskünstlern.
Schüler zwischen 8 und 18 Jahren 
können ihre Kunstwerke einrei-
chen, von Zeichnungen über Foto-
gra¢ e, Skulpturen bis zu Computer-
arbeiten. In drei Alterskategorien 
kürt eine Fachjury die Gewinner, 
zudem wird über Onlinevoting ein 
Publikumspreis vergeben. 
Die preisgekrönten Werke werden 
in einer Ausstellung in der Lan-
desgalerie gezeigt, als Hauptpreis 
winkt sogar eine Einzelausstel-
lung. Außerdem gibt‘s Teilnahmen 
an Kunstworkshops und Künstler-
akademien zu gewinnen. Am 23. 
November ¢ ndet die Siegerehrung 
statt.

Rebecca Birngruber, 18 Jahre, hat 
dieses tolle Werk auf Holz eingereicht.

HINWEIS

Alle Infos zu Young at Art, 
Einreichung und Publikumsvoting 
unter www.youngatart.at
Teilnahmeschluss: 20. Oktober 2017
Die Originalwerke müssen bis 
spätestens dahin in der Landesga-
lerie Linz abgegeben werden. 
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TALENT

Young at Art
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Gesundheits-Tips

Seminar für Angehörige 
am 13. Oktober in Linz

Die Beeinträchtigung des zusam-
menlebens in der Familie stellt 
die größte Belastung infolge einer 
Krebserkrankung dar. Krebs hat 
eine sehr starke Wirkung auf alle 
Familienmitglieder, die zu Über-
engagement, aber auch Rückzug 
führen kann. Beides ist eine große 
Herausforderung. erkrankte und 
angehörige befi nden sich meistens 
in unterschiedlichen Verarbei-
tungsphasen der Krebsdiagnose. 
Während erkrankte anfangs alle 
Kräfte mobilisieren müssen, um mit 
der Behandlung – vor allem körper-
lich – zurechtzukommen, hadern 
angehörige in dieser zeit bereits 
mit emotionen wie Wut, Trauer und 
angst. Dies kann zu Unverständnis 
und Verunsicherung auf beiden 
Seiten führen. Die Begleitung eines 
erkrankten Menschen beansprucht 
zeit und Kraft. Der angehörige 
möchte alles bestens machen und 
denkt dabei nicht an seine Belas-
tung; auch angehörige brauchen 
Unterstützung. Bei der Veranstal-
tung am 13. Oktober um 13 Uhr 
im Krebshilfe-Seminarzentrum in 
der Harrachstraße 13 in Linz geht 
es um die angehörigen, es können 
natürlich auch Patienten kommen. 
als experten stehen Palliativmedi-
ziner Dr. Johann zoidl und gisela 
Moser MSc, Krebshilfe OÖ, für Fra-
gen und anliegen zur Verfügung. 
anmeldung erforderlich.
.

Krebshilfe-Veranstaltungen
12.10. Linz: Vorsorge- und Tastseminar
14.10. Steyr: PiRi-Oldtimer Parade
16.10. Schärding: Brust-Tastseminar
30.10. Linz: Rauchentwöhnungsvortrag
3.11. Linz: Maltherapeutische gruppe

Anmeldung und Information 
Österreichische Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz
0732/777756 
offi ce@krebshilfe-ooe.at
 anzeige

von
Johann Zoidl,
Krebshilfe OÖ

KRÄUTERVORTRAG 

Expertin gab Tipps 
MAUTHAUSEN. Monika Aichber-
ger, Vizepräsidentin der Apotheker-
kammer Oberösterreich, hielt ver-
gangenen Mittwoch im Pfarrheim 
Mauthausen einen vielbeachteten 
Vortrag über Heilkräuter speziell für 
die kalte Jahreszeit. Die Mauthau-
sener Pharmazeutin erläuterte, dass 
mehr als 25 Prozent aller Arzneimit-
tel p� anzlichen Ursprungs sind und 
mehr als 50 Prozent auf Naturstoffe 
zurückgehen. Die Besucher erhiel-
ten Tipps für die richtige Zuberei-
tung von Kräutertees  – „unbedingt 
Tees zugedeckt ziehen lassen; das 
Kondensat sammelt sich am Deckel 
und auch das Abseihen nach zehn 
Minuten ist wichtig“ –  war ein für 
die Besucher wichtiger Hinweis. 
Aichberger erklärte die Wirkungs-
weise bekannter Kräuter gegen 
Erkältungssymptome und warnte 
auch vor Gefahren bei unsachgemä-
ßer Anwendung: „Heilkräuter sind 
Arzneimittel, keine Lebensmittel. 

Salbei beispielsweise ist für Schwan-
gere ungeeignet; Kindern unter drei 
Jahren dürfen keinesfalls Thymian 
oder Zitronenölsubstanzen verab-
reicht werden, egal ob als Tee oder 
in der Aromatherapie. Für die Ver-
wendung von Eukalyptus gilt sogar 
eine Altersgrenze von sechs Jahren.“  
Für Fragen zu Kräutern in der Heil-
medizin und ihrem Wirkungsspek-
trum steht Monika Aichberger gerne 
in der Mauthausener Apotheke zur 
Verfügung.

Monika Aichberger (r.) gab ihr Wissen 
an interessierte Besucher weiter. 

Foto: maf 

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt 

Ihre Jobanzeige
Print & Online

Nähere Infos
Beate Schweiger
Tel.: 0664 / 815 76 33
b.schweiger@tips.at

Nikolaus Gattringer-Ebner
Tel.: 07262/ 54 000-1674
n.gattringer@tips.at

Studienwechsel

»Ich habe jetzt schon zwei 
Semester studiert, jetzt aber 
doch die Aufnahme an meiner 
Wunschuni geschafft. Verliere 
ich mit dem Studienwechsel 
meine Studienbeihilfe?»

Caroline, 20

Liebe Caroline,

grundsätzlich darfst du insgesamt 
zweimal das Studium wechseln, 
ohne den anspruch auf Studienbei-
hilfe zu verlieren. Dabei darf das vo-
rangegangene Studium nicht mehr 
als zwei Semester inskribiert worden 
sein, d.h. der Studienwechsel muss 
spätestens in der zulassungsfrist 
des dritten Semesters erfolgen. Du 
musst den Studienwechsel unbe-
dingt der Stipendienstelle melden 
und für die neue Studienrichtung 
dann wieder einen antrag stellen. 
Selbstverständlich hast du nur dann 
anspruch auf Studienbeihilfe, wenn 
du aus der vorher betriebenen Stu-
dienrichtung auch einen günstigen 
Studienerfolg nachweisen kannst. 
Das sind für das erste Studienjahr 
14 Semesterstunden oder 30 
eCTS-Punkte. Liegt kein günstiger 
Studienerfolg vor, hast du erst 
dann wieder anspruch auf Studi-
enbeihilfe, wenn du aus der neuen 
Studienrichtung den günstigen 
Studienerfolg nachgewiesen hast. 
infos zum Stipendium und anderen 
Beihilfen bekommst du bei der ÖH, 
auf www.stipendium.at und in 
deinem JugendService.
. 

Elisabeth
Sturm
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner nähe:

JugendService Perg
4320 Perg, Johann-Paur-Straße 1, 
Mo + Mi: 14 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Tel: 07262/58186
jugendservice-perg@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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Höhnhart, die kleine Land-
gemeinde am Nordrand des 
Kobernaußerwaldes, hat ge-
meinsam mit seinen Nachbar-
gemeinden Aspach, Rossbach 
und St. Veit für Wanderfreaks 
ein über 150 km umfassendes, 
gut beschildertes Wegenetz 
anzubieten. 23 Routen, die so 
genannten 4-Sonnen-Vital-
parcours, zeigen die schönsten 
Platzerln und Highlights die-
ser Region. Letztere gilt mit 
ihren 27,6 km als Königsetap-
pe und verbindet alle 4 Ge-
meinden. Wir wollen es aber 
etwas gemütlicher angehen 
und begnügen uns mit 10 ab-
wechslungsreichen Kilometern 
am 3-Tannen-Weg Nr. 9.

Michael WASNER

Nach einem Blick in die dem 
Hl. Jakobus geweihte Pfarrkir-
che (Urkunde von 1230 gotisch, 
später barockisiert, Innenaus-
stattung Altäre, Bilder 18. Jh., 
Holzstatuen 17. Jh.) spazieren 
wir auf der Straße nach St. Jo-
hann am Gasthof Gramiller 
(DO Ruhetag) entlang. Bei der 
2. Querstraße das erste Weg-
schildchen des 4-Sonnen-Vital-
parcours: Route 8 und 10 weisen 

nach rechts, unser blauer Pfeil 
mit der Nr. 9 geradeaus weiter. 
Nach 150 m, am Beginn der 
Rechtskurve, links weg zur Dre-
herei Murauer. Gleich dahinter 
endet der Asphalt. Gut zu sehen 
ein aus dem Kobernaußerwald 
aufragender Sendemast, unser 
nächstes Besichtigungsziel. 
Ein Wiesenweg führt zu einem 
Bachsteg und jenseits am Bach 
aufwärts zu einem Güterweg, 
von dem sich ein netter Aus-
blick auf Höhnhart auftut. Doch 
schon an der nächsten Kreuzung 
geht es rechts zum Wald hinauf 
und durch einen Hohlweg steil 
aufwärts zur Kammhöhe, wo 
uns ein einsames Häuschen mit 
Wachhund erwartet. Nun durch 
dunklen Tann nahezu eben wei-
ter, vorbei am Sender zur Ski-
sprungarena (552 m – ¾ Std.): 
3 moderne Nachwuchsspringer-
mattenschanzen (15, 30 und 50 
m) mit internationalem Format 
und dem Motorikpark, der Kin-
dern und Jugendlichen mehr 
Gleichgewicht, Sprung- und 
Armkräftigung spielerisch ver-
mitteln soll. Nachdem wir von 
hier oben einen Großteil der 
noch vor uns liegenden Weg-
strecke gut einsehen konnten, 

steigen wir hinab zur Reider-
Kapelle und folgen der Dorf-
straße durch Unteraichberg, bis 
die blaue Pfeilspitze links durch 
eine Bachsenke nach Aigerts-
ham hinüberleitet. Ein Feldweg 
steuert aufwärts dem Wald zu. 
Der Waldrand zieht hier die Ge-
meindegrenze zu Aspach und 
dieser natürliche Grenzpfad 
gewährt die schönsten Aus-
blicke auf Höhnhart und zur 
immer näher rückenden Aspa-
cher Kirche. Erst mit Erreichen 
des Güterweges verlassen wir 
den Grenzverlauf und schwen-
ken rechts auf Aspacher Gebiet 
nach Migelsbach über. Bei der 
Ortstafel links auf Feldwegen 
zurück zur Grenze, wo die von 
Aspach kommende Via Nova 
einbindet und nach Haging hi-
nableitet. Wer schon ermüdet, 
wählt nun die kürzere Via Nova 
zurück nach Höhnhart, wäh-
rend die Drei Tannentour noch 
einen Abstecher nach Herbst-
heim unternimmt, um den Wirt 
z`Herbstheim zu besuchen.

HÖHNHART

Drei Tannentour zur 
Skisprungarena

Mattenschanzanlage

Aspach

Via nov
a

Gh.

Gh.

Gemeindeamt

Café

Skisprungarena

Migelsbach

Oberaichberg

n. St. Johann 
am Walde

Eitzing

Unteraichberg

Höhnhart

Thalheim

Herbstheim

n. Roßbach

n. Aspach

n. Aspach

Haging

AigertshamVi
a 

no
va

Via nova

Wand
er

Tips

HINWEIS

Wandertipps zum downloaden:
www.tips.at/tests-tips/wandern 

WANDERBUCH

Das Wanderbuch ist im Buchhandel 
und in allen Tips-Geschäftsstellen 
zum Preis von EUR 14,90 erhältlich.

TOUREN-INFO

GEHZEIT: 3 Stunden

ANSTIEGE: 150 m

WEGBESCHAFFENHEIT:
Straßen mit Gehsteig, Güter-, Feld- 
und Waldwege

WEGBESCHAFFENHEIT:
Wanderkar ten für 4-Sonnen-
Vitaltouren auf den jeweiligen 
Gemeinden erhältlich

ANFAHRT

ANFAHRT: A8 Abfahrt Ried im 
Innkreis und B141 Richtung Braunau, 
nach Kirchheim bei Str.-km 37,4 
Abzweigung Aspach – Höhnhart

AUSGANGSPUNKT:
Höhnhart (480 m), Parkplatz hinter 
dem Gemeindeamt

Höhnhart
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FH GESUNDHEITSBERUFE

Neuer Bachelor-Studiengang geplant
BEZIRK/OÖ. Die FH Gesund-
heitsberufe OÖ bietet an regi-
onalen Standorten in Oberös-
terreich Bachelor-Studiengänge 
und Master-Programme in eta-
blierten Gesundheitsberufen an. 

Die optimale Verknüpfung von 
Theorie, Praxis, Wissenschaft 
und Forschung gewährleistet ein 
fundiertes Gesundheitsstudium. 
Ein internationales Netzwerk  
sowie die enge Zusammenarbeit 
von Forschung und Lehre un-
terstreichen dies. Der Fokus der 
Forschung liegt dabei im Bereich  
Gesundheitsförderung, Präventi-
on und assistierende Technologi-
en. Studierenden stehen derzeit 
sieben Bachelor-Studiengänge 
und zwei Master-Programme zur 
Verfügung. Für das Winterse-
mester 2018/19 ist der Start des 

neuen Bachelor-
St ud ienga ngs 
G esu nd heit s - 
und Kranken-
pflege geplant. 
Der neue Stu-
diengang wird 
mit zirka 340 
Studienplätzen 
an den Studi-
en s t a ndo r t en 
in Linz, Ried, 
Steyr, Vöckla-
bruck und Wels 
sowie an korrespondierenden re-
gionalen Lehrstandorten geplant. 

Gute Vorbereitung auf das 
Berufsleben
In allen Studienprogrammen wer-
den Studierende auf die hohen 
Anforderungen im Gesundheits-
bereich vorbereitet. Durch die 
direkte Anbindung an die Ge-

sundheitseinrichtungen der Ge-
sellschafter profitieren sie von 
der ausgezeichneten Infrastruk-
tur. Sie erwerben die dazu not-
wendigen fachlich-methodischen, 
sozial-kommunikativen und wis-
senschaftlichen Kompetenzen. 
Eine Vertiefung und Erweiterung 
dieser wird durch Berufspraktika 
sowie Studium und Praxis im Aus-

land ermöglicht. Die international 
anerkannten Studienabschlüsse 
beinhalten die Berufsbefähigung 
im jeweiligen Gesundheitsbereich 
und ermöglichen dadurch sehr 
gute Jobchancen daheim und im 
Ausland. Dadurch können Absol-
venten nach dem Studium direkt 
in den jeweiligen Gesundheitsbe-
ruf einsteigen.

Absolventin aus Waldhausen
Auch Michaela Zöchlinger hat an 
der FH Gesundheitsberufe stu-
diert. Nach ihrem Studium der 
Physiotherapie freut sie sich nun 
auf die kommenden beru� ichen 
Herausforderungen in der Reha-
klinik Enns.

INFOTAG

Freitag, 26. Jänner 2018
10 bis 16 Uhr / alle FH-Standorte

Es ist eine Freude, andere 
Menschen bei ihrem individu-

ellen Regenerationsprozess 
begleiten und sie durch die 

therapeutische Unterstützung 
fördern zu dürfen. Ich bin sehr 

gerne Physiotherapeutin und 
schätze insbesondere die Zusam-

menarbeit mit Menschen aller 
Altersgruppen.

MICHAELA ZÖCHLINGER

RIED/RIEDMARK. Am Don-
nerstag, 12. Oktober, � ndet be-
reits zum fünten Mal das Lady‘s 
Night Shopping in der Musik-
schule Ried statt. Von 19 bis 22 
Uhr werden Kleidungsstücke – 
egal welcher Größe – sowie Ta-
schen und Schmuck an die Frau 
gebracht, modische Schnäppchen 
garantiert. Annahme der Ware ist 
am 11. Oktober von 19–21 Uhr, 
Rückgabe am 13. Oktober von 
9–10 Uhr.

BASAR

Alles, was das 
Herz begehrt

Lange Nacht des Shoppens in Ried

ROTES KREUZ

Mobiler Sozialmarkt
SCHWERTBERG. Das öster-
reichische Rote Kreuz betreibt 
seit geraumer Zeit einen soge-
nannten Mobilen Sozialmarkt: 
Jeden Mittwoch, von 9–10 Uhr, 
kommt dieser nach Schwertberg 
in den Hof des Jugendzentrums. 
Der Mobile Sozialmarkt ist mit 
diversen Grundnahrungsmittel 

und Hygieneartikel ausgestat-
tet. Diese Waren können von 
allen Schwertbergern gegen 
Vorlage eines Einkaufsschei-
nes zu angemessenen Prei-
sen bezogen werden. Nähere 
Infos dazu gibt es im Bürger-
service oder telefonisch unter 
07262/61155.

Neuer

Studiengang*

ab WS 2018/19

Bachelor-

* Vorbehaltlich der Akkreditierung

durch die AQ Austria.

StudiengangBachelor-

* Vorbehaltlich der Akkreditierung 

www.fh-gesundheitsberufe.at

Die FH für Gesundheitsprofis

Bezahlte Anzeige

Die FH Gesundheitsberufe OÖ bietet Hochschulaus-
bildungen mit international anerkannten Abschlüssen.

Infotag: 26. Jänner 2018
www.mostviertler-bildungshof.at

Gießhübl 7, 3300 Amstetten
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SOZIALES

Tag der Altenarbeit war auch 
2017 wieder ein voller Erfolg
OÖ. Mehr als 80 Heime in 
Oberösterreich öffneten am 
Tag der Altenarbeit 2017 ihre 
Türen und gaben Einblick in 
den Heimalltag.

Die verschiedenen Tätigkei-
ten in den Heimen standen im 
Mittelpunkt und präsentierten 
die Einrichtungen als attraktive 
Arbeitgeber für verschiedenste 
Berufsgruppen. Viele Schulen 
nützten daher die Gelegenheit, 
um den Jugendlichen die Arbeit 
in einem Sozial- oder Gesund-
heitsberuf näher zu bringen. Aber 
auch jede Menge interessierte 
Gäste sind gekommen, um die 
bunte Vielfalt der Aktionen und 
Projekte, die die Heime zu Orten 

der Begegnung machen, kennen-
zulernen. Das breite Repertoire 
reichte von Oktober- und Ern-
tedankfesten über Standlmärkte 
bis hin zu Zirkusvorstellungen.
„Es ist schön, dass auch einmal 
die Türen der Heime für die All-
gemeinheit geöffnet werden und 
man die lebensfrohe Atmosphä-
re in den Häusern kennlernen 
darf“, freut sich ein Besucher 
über die Aktion. „Wir danken 
allen Heimen, die sich beteiligt 
haben. Dieser Tag präsentiert in 
besonderer Weise die hervorra-
gende Arbeit der Mitarbeiter in 
den Heimen, die oftmals mehr als 
ihre P� icht erledigen“, so Mar-
tin König, Geschäftsführer der 
ARGE Alten- und P� egeheime, 
die diesen Tag organisiert hat.Soziallandesrätin Birgit Gerstorfer im Seniorenheim Sonnenhof in Linz Foto:  Land OÖ

Tag der 

Altenarbeit

6. Oktober

Mein Leben. Meine Idee. Maurhart macht‘s!

4481 Asten bei Linz
Tel.: 07224 66 109
www.maurhart.at

BALKONE  •  GELÄNDER  •  ZÄUNE TORE TÜREN  
ÜBERDACHUNGEN  •  SICHTSCHUTZ  •  FENSTERGITTER 

MAURHART

Sicher und schön
ASTEN. Die letzten Sonnenstrah-
len bahnen sich ihren Weg durch 
die Fenster hinein in die Wohn-
räume. Die Luft wird wieder 
kühler und der Nebel legt sich 
auf die bunten Blätter der Bäume. 
Was idyllisch klingt wird durch 
die steigenden Zahlen der Ein-
bruchstatistik getrübt. Um das 
Risiko zu senken, empfehlen sich 

gut verbaute Zaunanlagen und 
Fenstergitter aus stabilen Mate-
rialien wie Edelstahl von Maur-
hart. Diese Vorkehrung stellt eine 
entsprechende Abschreckung für 
Einbrecher dar, die im Gegensatz 
zur Alarmanlage ihre Wirkung 
nicht erst im Hausinneren ent-
faltet und von weitem ersichtlich 
ist.  Anzeige

Zeitlose Einbruchssicherung
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Gesundheits-Tips

von
Karin Lettner,
Krebshilfe OÖ

Krebshilfe-Veranstaltungen
13.10. Linz: Angehörigen-Information
14.10. Steyr: PIRI-Oldtimer Parade
16.10. Schärding: Brust-Tastseminar
30.10. Linz: Rauchentwöhnungsvortrag
3.11. Linz: Maltherapeutische Gruppe

Anmeldung und Information 
Österreichische Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz
0732/777756 
offi ce@krebshilfe-ooe.at
 Anzeige

Vorsorge- und Tastseminar 
in Linz am 12. Oktober

Brustkrebs ist das häufigste 
Karzinom der Frau in Österreich. 
Frühzeitige Erkennung und neue 
Behandlungen haben in Österreich 
zu einer deutlich höheren Heilungs-
rate geführt. Der Brust-Selbstunter-
suchung kommt dabei besondere 
Bedeutung zu, da diese von den 
Frauen monatlich vorgenommen 
werden kann. Jeder Knoten sollte 
durch einen Arzt abgeklärt wer-
den. Die Krebshilfe Oberösterreich 
organisiert zum Erlernen dieser 
Methode ein Tastseminar am 12. 
Oktober um 17 Uhr im Krebshilfe 
Seminarzentrum, Harrachstraße 
13. Die Teilnehmerinnen können 
unter fachlicher Anleitung an ei-
nem Brustmodell mit integrierten 
Knoten selber lernen, wie sich 
diese anfühlen. Natürlich kann 
und darf das Abtasten die Mam-
mografi e nicht ersetzen. Zusätzlich 
erfahren die Teilnehmerinnen alles 
Wichtige rund um die Vorsorge- 
und Früherkennungsschritte, um 
das persönliche Krebsrisiko zu 
senken. Anmeldung erforderlich.

1980 ist der 24-jährige Schwe-
de Björn Borg (Sverrir Gudna-
son) die Nummer eins auf der 
Weltrangliste im Herren-Tennis, 
aber auch von den Spuren seiner 
langen Karriere gezeichnet: Er 
fühlt sich ausgebrannt und müde. 
Das mit Spannung erwartete 
Finale des renommierten Ten-
nisturniers in Wimbledon steht 
bevor, bei dem der besonnene 
Borg gegen den 20-jährigen John 
McEnroe (Shia LaBeouf) antre-
ten muss, einen ebenso hitzköp-
� gen wie exzentrischen Newco-
mer aus New York. Während sich 

Borg mit Hilfe seines Trainers 
Lennart Bergelin (Stellan Skars-
gård) auf das Duell vorbereitet, 
sorgt McEnroe immer wieder 
für neue Schlagzeilen und fühlt 
sich bald von den Medien in einen 
Kä� g gezwängt. Und so erkennen 
die beiden Männer trotz ihrer un-
terschiedlichen Persönlichkeiten, 
dass sie mehr verbindet, als man 
auf den ersten Blick ahnt.

KINOTIPP – ANZEIGE

„Borg/McEnroe“
ab 12. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

KINOTIPP

Borg/McEnroe
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Kann ich abgelaufene 
Lebensmittel noch 
verwenden?

Entscheidend ist, ob auf dem Le-
bensmittel ein Verbrauchsdatum 
(„zu verbrauchen bis…“) oder 
ein Mindesthaltbarkeitsdatum 
(MHD, „mindestens haltbar 
bis…“) aufgedruckt ist. Das 
Verbrauchsdatum wird insbe-
sondere auf leicht verderblichen 
Waren wie Faschiertem oder 
Geflügelfleisch angebracht. Le-
bensmittel, deren Verbrauchsda-
tum abgelaufen ist, dürfen nicht 
mehr verkauft und sollen auch 
nicht mehr verwendet werden.

Das Mindesthaltbarkeitsdatum 
dagegen gibt den Zeitpunkt 
an, bis zu dem das ungeöff-
nete Lebensmit tel bei einer 
ordnungsgemäßen Lagerung 
seine spezifischen Eigenschaf-
ten wie Geschmack, Geruch 
und Nährstof fgehalt behält. 

Den kompletten Artikel 
finden Sie online.

von
Dr. 
Silvia
Herbe

tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in Freizeit!

AK-Konsumentenberater

Ratgeber fi nden Sie auf

AK-Konsumentenberater
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Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)
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Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Herrenstraße 1, 4320 Perg, Info-Telefon: 07262 / 54000

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-perg@tips.at 
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Wortanzeigen

Bestellschein
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Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
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 Enns
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 Linz
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 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
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Baumaterialien von Hausa-
briss teilweise zu verschenken
in Perg  0664-5181906

Hundesalon "Scooby Doo" Lie-
bevolle günstige Pflege für Ih-
ren Liebling! Bitte um Termin-
vereinbarung Fr. Schinnerl
4311 Schwertberg, Perger Stra-
ße 24 (Nähe Unimarkt)
 0681-81456185

Haushaltshilfe für 3-4 Stun-
den pro Woche für Einfamilien-
haus in Engerwitzdorf gesucht.
0664-8607232

Kaufe alle Antiquitäten, Mö-
bel, Sakrales, Jagdliches, Pelz-
mäntel,
Fa. Walkner 0660-8129724

www.strasser-kauft.at
alle Militärsachen vom
Weltkrieg
0676-4115133.

Verkaufe Festnetz Telefon
Akku 2 Stk. Schnurlostelefon
Marke Siemens, elektrische
Schreibmaschine, elektrische
Rechenmaschine

Flohmarkt Perg, So. 15. Okto-
ber, (6.00-12.00), am Eurospar-
parkplatz, Info: 0664-3960682

Flohmarkt Sonntag 15. Okto-
ber, Freistadt ÖTB-Halle, 7.00-
12.00. Infos: 0699-11374601

Wimm 5,  4482 Ennsdorf:
Großer Flohmarkt, Sa.+So
14.+15. Oktober, 9.00-13.00
 0664-4040483

Baumstockfräsen
0664-4235818
www.kochan.at
Oliver Kochan
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

Verkaufe Estrichplatten, 19
Stück, ca. 3 m², neuwertig,
40x40 cm, Farbe anthrazit, VP:
1,- Euro pro Stück  0664-
8157715

SEHER 0664-3535277

Krankenbett bzw. Pflege-
bett mit Matratze, neuwertig,
wurde leider nur 1 Woche ver-
wendet, Bett ist bereits zerlegt,
€ 1.300,-  0699-11110030

Rückenschmerzen ade!
Mit unseren speziellen Schlaf-
systemen zur Probe! Betten-
center Koller,  0732-660575
oder 0650-2101349

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200
INNENAUSBAU - RIGIPS
DECKEN & WÄNDE
 0664-2194926

Mayr Innenausbau (Rigips-
Dachausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065
Parkett schleifen, versiegeln.
 0699-81526063
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>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

Unser Nachbar 
da Inspektor Friedl ist auch schon 60 Jahr dazu wünschen wir ihm alles Gute und 

Gesundheit. 

Deine Nachbarn

Immer lustig 
immer heiter 
- lieber Opa 

mach die 
nächsten 
70 Jahr 

so weiter! 
Alles Gute 
zum 70er 
wünschen 
DIR deine 
Enkerl und 

Kinder!

Von ganzem Herzen 
alles Liebe und 

Gute wünschen Dir 
Lukas, Laris, 

Mama & Papa

Hip-hip hurra, 
unsere Leonie 
ist 10 Jahr!

Hallo  Geburtstagskind, 

hallo  Sonnenschein!

Vor 10 Jahren tratst du 

in unser Leben ein. 

Ein Tag ohne dich wäre 

traurig und trist - weil du etwas 

Besonderes bist!

Hallo  Geburtstagskind, 

hallo  Sonnenschein!

traurig und trist - weil du etwas 

Besonderes bist!

Mama, Papa, Julian, 

Kevin, Sandra

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Tips GUTSCHEIN

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben 
& GRATIS private Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe 
Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at
Aktion gültig bis 31.12.2017

Insektenschutzrollo Trit-
scheler RAL8003m Lehmbraun,
Maße: B/H 62,5/120cm, 5
Stück; B/H 119,5/120cm, 2
Stück; NEU, wurden falsch an-
gepasst, Preis nach VB.
 0660-6533382 (Vöckla-
markt).

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

PFLASTERMEISTER
0664-3106155

Stein&Design GÜL
NATURSTEIN&
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung-
Reinigung
0664-3033129

Übernehme sämtliche Boden-
verlegearbeiten, Fa. Anton
Frey,  0664-1758782

Alex, 61 J., junggeblieben,
modisch und reiselustig, gut si-
tuiert, sucht eine Frau, die er
verwöhnen kann und die mit
ihm die Welt erobert.
Agentur Liebesglück
  0664-88262265

Simone,  25 Jahre, bin ein ro-
mantisches, humorvolles Natur-
mädl - bist Du ehrlich und
treu? Amoreagentur- SMS-Kon-
takt oder Anruf 0676-6733129

Marie, 63 J.,  einfache Frau
vom Land und gute Köchin, na-
türlich und herzlich, sucht
einen liebevollen Partner, für
den sie sorgen kann und der
mit ihr die Pension genießt. Al-
ter egal. Gerne auch Landwirt.
Agentur Liebesglück
  0664-88262265

Christine,  42 J.,  eine Frau,
die Ihr Herz im Sturm erobern
wird, eine attraktive Erschei-
nung. Ich habe viele Freunde,
doch irgendwie ist man immer
das 5. Rad. Ich fühle mich viel
zu jung um den Rest meines Le-
bens alleine zu verbringen. Ich
bin eine sehr zärtliche, sportli-
che Frau und möchte wieder
Liebe spüren.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Claudia, jugendliche 51-jähri-
ge Top-Frau mit Stil und Ni-
veau. Sport, Kino, Theater, ko-
chen, Musik, Reisen, u.v.m. Par-
kettsicher, dabei sehr zärtlich,
erotisch und bei aller Stärke
gerne schwach. Meine Freun-
din hat über diese Agentur den
richtigen Partner gefunden,
warum nicht auch ich. Du, bis
ca. 64 J., Liebhaber und
Freund, humorvoll, etwas sport-
lich. Na dann!
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Sehnsucht im Herzen und
Feuer im Blut hat Andrea,
54 J., fesche Angestellte mit
bezauberndem Wesen. Die Kin-
der sind außer Haus und es wä-
re schön wieder Liebe, Zärtlich-
keit und Geborgenheit zu erle-
ben. Agentur Liebesglück
  0664-88262265
www.liebes-klick.at
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>> Heirat

>> Jagd

>> Kinderartikel

>> Kontakte

>> Landmaschinen

>> Landwirtschaft

>> Möbel

>> Partnerschaft

>> Sanierung

>> Schwimmbad/Sauna

>> Übersiedlungen

>> Verkauf

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Fiat

>> Ford

>> Nissan

Leicht-KFZ>>

ZWEIRAD

>> Motorräder Verkauf

>> Zubehör

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Sonstiges

VERKAUF

>> Häuser

Die PROFI TIPS aus dem Internet
AUTOHAUS ORTNER
www.ortner-autohaus.at

BEAUTy, BARBOR, HAUT
www.koerpersinne.at

BIOLADEN NESTELBERGER
www.bionaturprodukte.at

BUcH, BüRO, ScHULE
www.poessenberger.at

cOmpUTER
www.skc.at

ERDBAU
www.knoll-gmbh.at

FENSTER, TüREN, TORE
Stadlbauer.perg.at

GASTHAUS mITTERLEHNER
www.suedstadtwirt.at

ImmOBILIENmAKLER
www.knoll-immobilien.at

KAcHELÖFEN+FLIESEN+HERDE
www.ehrentraut.at

mASSAGEINSTITUT        
www.nestelberger.at

mUSIKERScHmIEDE mITTERLEHNER
www.musikerschmiede.at
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Alt Auto zahle € 70,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Im
m
ob
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en

Marianne, 64 J., WITWE.
Kennst Du das Gefühl abends
einsam vor dem Fernseher sit-
zen, alleine ins Bett zu gehen
und davon zu träumen wie
schön es wäre wieder zu zweit
zu sein. Ich bin mobil, nicht
ortsgebunden und könnte dir,
gerne bis aktive 80 J., noch so
viel Liebe schenken.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

SENIORENKATALOG
f. Singles ab 50 die wieder zu
zweit durchs Leben gehen
wollen heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Verkaufe schöne Jagdwaffen
aus Verlassenschaft,
0664-1743027.

Verkaufe IKEA Babybett
SUNDVIK, weiß, 60x120 cm,
inkl. Matratze, Matratzen-
schutz, Spannleintuch, VP: 70,-
Euro  0680-1284027

Manager-Unternehmer, junges
bis mittleres Alter, sucht even-
tuell Akademikerin oder nette
intelligente Partnerin. Finanziell
abgesichert - in neuer guter Be-
ziehung - diskret und anonym.
E-Mail: kontakt@3ww.at

Mann 46 gutaussehend sucht
Frau für erotische Treffen
0664-4858469

Suche: Güllefass, Miststreuer,
Schwader, Pflug, Traktor (Fiat,
Zetor), Mähwerk, Ballenpresse,
Kreiselegge.  0699-
11168509

Verkaufe 2 Stk. Kompletträ-
der 13.0 / 55-16 mit 6 Loch Fel-
gen für Kipper, Anhänger, Gül-
lefass usw., € 260,-  0676-
3485102

Fritz-Rundballentrans-
portgabel verstellbar, Neu,
BJ 2017, für Front- und Heck-
einsatz, Preis € 460,-,  
0676-3485102

Komplettes Schlafzimmer! Dop-
pelbettL 215cm/B1 91cm, Kom-
mode B 115cm/H 79cm/T 50cm
mit einer versteckten Schmuck-
lade, 2x Nachttische, Kleider-
schrank B 300cm/H 225 cm/T
57 cm um € 299. Abholung in
Perg 06605076726

Attraktiver Mann, 57/180,
schlank, sucht Frau 40-55, auch
gerne Ausländerin, sollte
schlank und liebevoll sein. SMS
an 0699-12121217

Das große Glück finden, das
wünsch ich mir, hübsche 65-
jährige sucht liebevollen, treu-
en Partner. Bitte melde dich
 0680-2470327

Mann,  62, leicht mollig,
174 cm, wohnhaft Wels/Land,
sucht eine nette sinnliche Da-
me bis 65 J., gerne vollschlank,
für eine liebevolle zärtliche Be-
ziehung ohne Freizeitstress,
auch mit gegenseitigem Frei-
raum, so wie ich altlastenfrei.
 Zuschriften mit Foto und
Tel.Nr. an Tips, Stadtplatz 41,
4600 Wels unter 001/9608

Steildach-Flachdach-Zimmerei-
Spenglerei-Bedachung-Wärme-
dämmung-Dachsanierung Alles
aus einer Hand tepegoz@li
ve.at  0660-6832557

Infrarot- Sitz- und Liegekabinen
kostenlos bei Ihnen zu Hause
testen.
Terminvereinbarung:
Mario Gurtner 0676-4403609
www.gurtner-infrarot.at

Pool-Rollabdeckung und
Schneelastträger, Farbe
nach Wahl, Herbstaktion,
Fabriksverkauf!!!
Karoplan GmbH & Co. KG
07223-87500-16,
office@karoplan.at
WWW.POOLCOVER.AT
WWW.POOLZ.AT

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Grablaterne und Vase (Bron-
ze), beides mit Granitsockel zu
verkaufen, je € 70,-
0650-224358

Verschenke 1x Betteinsatz
Einzelbett, sowie Holz zum Ver-
heizen (Vollholzplatten) Maut-
hausen 0665-65125814

Erotikmassagehaus in
Obernberg vermietet
Arbeitsräume. Auskunft:
 0049-8531-22915

Ab heute
1a Autoankauf
0664-3707094

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Kaufe Fahrzeuge ab Bj. 2002!
Zahle marktgerecht und bar!
Auto 3  0676-6348833

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Verkaufe Ford Kuga BJ 11/2009
mit 164.000km und Anhänger-
kupplung Lückenloses Service-
heft, Nichtraucherfahrzeug Par-
tikelfilter und Lichtmaschine
wurden bei 140 000 km erneu-
ert, Winterreifen 17 Zoll +43
664 8477783

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 58.000
km, VB € 18.900,-  0664-
88138545

Fiat 500S 1,2 schwarz-metal-
lic, Abarth Edition, EZ 5/2014,
49.500 km, 69 PS, Sportsitze
schwarz-rot Teilleder, Sport-
lenkrad, digitale Tachoanzeige,
Blue & Me Freisprecheinrich-
tung, Klimaautomatik, Hifi-So-
undsystem Interscope, Winter-
reifen optional, VP € 8.700,-
 0676-9166336

Nissan Almera, BJ 2005,
83.000 km, 98 PS, Pickerl, Ben-
zin, 5-türig, 8fach bereift, gut
erhalten und gepflegt, € 2400,-
  0664-8543859

Mopedauto Ligier Nova,
Bj. 02, 17.049 km, mit Alurah-
men, neuen Allwetterreifen,
Pickerl.
07282-4006, 0676-9238688

Vespa GTV 300ie,  Bj. 2011,
12.500 km, Chromfelgen, wein-
rot, € 4.150,-.  0699-
14418447 (Bezirk Vöcklabruck)

Damen-Motorrad-
Lederkombi,  2-Teiler, volle
Protektorenausstattung, inkl.
zusätzlichem Rückenprotektor,
Kletter für Knieschleifer usw.,
Größe 44, XL, schwarz, NEU-
WERTIG, kann jederzeit in Ams-
tetten NÖ anprobiert werden,
 0676-7226315

ÄLTERES HAUS von Hand-
werker gesucht!
WeinbauerREAL,
 0664-75022430
Suche Haus bis € 380.000,-!
WeinbauerREAL,
  0664-75022430

PENSIONISTEN: Sie wollen
Ihre Wohnung (Haus) jetzt ver-
kaufen und weiterhin darin
wohnen? AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.

WALD oder ACKER ab 3 ha
zu kaufen gesucht.
AWZ: Agrarimmobilien.at, 
0664-8984000.

Altes Sanierungsbedürftiges
kleines Haus mit kleinem Gar-
ten in Ennsdorf/NÖ zu verkau-
fen. Wohnfläche 128m² und
Grundstück 149 m², HWB i.A.
 0650-3726005
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VERKAUF

>> Häuser

>> Wohnungen

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Betriebsobjekte

>> Sonstiges

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Teilzeitjobs

>> Diverses Personal

simader-immo.at

WOHNEN ÜBER LUFTENBERG

NEUBAU Wohnhäuser mit je 3-5 Wohnungen
in unterschiedlichen Größen von 52 m² - 142 m²,
optimal eingebunden in die bezaubernde Hanglage
am Ortsrand. Niedrigstenergie, Topausstattung,
schlüsselfertig ab Ende 2018. Linznähe genial!
HWBSK 32 kWh/m²a; fGEE 0,65
Ihr Beratungstermin: Johann Simader, 0664-350 23 15

Eigentumswohnungen
-mehr als 50% verkauft

„Ich verkaufe
gerne Immobilien.

WENN SIE WOLLEN,
AUCH IHRE!“

„Ich
gerne

WENN
AUCH

Edwin Schachenhofer
Immobilienmakler
Hauptplatz 7
4320 Perg
     05 0100 6 - 26490
edwin.schachenhofer@sreal.at

))))

www.sreal.at

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Beate Schweiger
Tel.: 0664 / 815 76 33
b.schweiger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Für unsere Kunden suchen wir ab sofort 

Elektriker/in
-   mit Berufserfahrung 
-   für Montage- Installationstätigkeiten
-   Führerschein der Klasse B
-   Überzahlung nach Qualifikation 
-   Zuverlässigkeit ist uns ganz wichtig!

-   mit Berufserfahrung 
-   WIG/MAG Kenntnisse von Vorteil
-   für Montage- Installationstätigkeiten 
-   Führerschein der Klasse B
-   Überzahlung nach Qualifikation
-   Zuverlässigkeit ist uns ganz wichtig!

Schlosser/in

Sie möchten eine neue Herausforderung 
annehmen und passen in unser Anforderungsprofil? 
Senden Sie Ihre Bewerbungen an: 

Alpha Consult GmbH 
Naarnerstraße 21, 4320 Perg

Tel.: (07262) 57 313 bzw. 0664 / 88 39 81 10
 office@alphajob.at

FÜR NATURLIEBHABER 
MIT GROSSER FAMILIE
Bezugsfertiges Ein- oder Mehr-
familienhaus in Waldhausen/
Strudengau im Bieterverfahren
HWB 157 kWh/m²a, fGEE 1,77, 
Nfl. ca. 210 m², Gfl. ca. 1497 m², 
Mindestgebot € 162.000,-- 
Angebotsfrist 20.10.2017
Besichtigungstermin Freitag, 
13.10.2017 von 13 – 16 Uhr

Weitere Details bei
s REAL Immobilien Perg
Edwin SCHACHENHOFER
0664/8389422, www.sreal.at

Die PoolabDeckung

Jo
bb
ör
se

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

WOHNHAUS AU / DONAU
185 m² Wohnfläche mit wun-
derschönem gepflegtem Gar-
ten. 910 m² Grundfläche. Win-
tergarten, Doppelgarage. KG,
EG, OG, 2 Bäder, 3 WC. Linznä-
he genial! HWB 45 kWh/m²a,
fGEE 0,87. Bezug ab SOFORT
möglich. Persönlicher Bera-
tungstermin: 0660-4521940
Simader Immobilien
anfrage@simader-immo.at

Verkaufe provisionsfreie neu re-
novierte 89 m² Eigentumswoh-
nung mit Tiefgaragenplatz. 4
Zimmer, Keller und Balkon, zen-
tral in Enns. Weitere Auskünfte
unter  0699-10051306

90 m² Neubau-Mietwoh-
nung mit toller Aussicht in
Perg, Erstbezug! 0699-
17331020

Naarn: Wohnung 75 m² im
Landhausstil, möbliert, Gesamt-
miete € 600,-  0677-
62188650

Neubau Mietwohnung!
Barrierefrei ca. 75m²,  in Per-
ger Top-Lage
0699-17331020

Neubau Erstbezug!
barrierefreie 2-Zimmer
Mietwohnung, 50m²
in Perg 0699-17331020

Wallsee: Wohnung, in zentra-
ler Lage, 55 m², mit separatem
Eingang und Gartenbenutzung,
Besichtigung jederzeit möglich,
beziehbar ab Dezember,
Fr Wiesinger  0676-3547736

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

WELS-Salzburgerstr.: Vermiete
260 m² Halle mit Büro,
HWB 175. 0664-8984000.

Grein-Zentrum: 86 m² Büro-
/Geschäftsfläche, barrierefrei,
Erstbezug; 86 m² Mietwoh-
nung, Erstbezug  0699-
13405007

PENSIONISTEN (m/w) mit
Verkaufserfahrung gesucht!
AWZ:
www.Arbeitsfreude.at,
0664-6331862.

Buffetkraft - auch zum An-
lernen, Tankstelle mit Schicht-
betrieb, Umgebung Amstetten,
 0699-101 36 366
Köchin, Kellnerin, Gewerbliche
Hilfskraft 30 bis 40 Wochen-
stunden, 5 Tagewoche, wenig
Teildienst. Entlohnung lt. Kol-
lektiv radlmueller@kirchen
wirtbk.at  07266-6205

Wir suchen:
Konditor/Konditorin Voll-
zeit, Tagdienst Mo.-Fr. Kollek-
tivvertraglicher Mindestlohn bei
40h/Woche € 1.630,00 brutto*
*Die tatsächliche Entlohnung
hängt von der jeweiligen Quali-
fikation und Berufserfahrung
ab. Terminvereinbarung unter
+437326585-4933 (Fr. Ganser/
Fr. Wimmer) oder unter
+435030415-9608 (Fr. Weisse-
neder). Schriftliche Bewerbun-
gen senden Sie bitte an
sabine.ganser@caseli.at oder
renu.weisseneder@voestalpi-
ne.com

Wir suchen:
Mitarbeiter (m/w) Küche
Vollzeit, Tagdienst, Mo.-Fr.
Kollektivvertraglicher Mindest-
lohn bei 40h/Woche € 1.460,-
brutto. Die tatsächliche Entloh-
nung hängt von der jeweiligen
Qualifikation und Berufserfah-
rung ab. Terminvereinbarung
unter +43732-6585-4933 (Fr.
Ganser/Fr. Wimmer) oder unter
+43-5030415-9608 (Fr. Weis-
seneder). Schriftliche Bewer-
bungen senden Sie bitte an
sabine.ganser@caseli.at oder
an renu.weisseneder@
voestalpine.com.

Wenn du es satt hast, jeden
Cent zweimal umzudrehen,
dann starte JETZT als Dildobera-
terin. www.4lover.at  0664/
5090602

Für die Aufstellung unserer
Krone und Kurier Zeitungsta-
schen an Sonn- und Feierta-
gen suchen wir verlässliche Zu-
steller (m/w) auf Werksvertrags-
basis für das Gebiet
Ennsdorf, Windhaag/
Perg, Saxen, Mitterkir-
chen. Kombi von Vorteil. Bei
Interesse an dieser selbstständi-
gen und flexiblen Tätigkeit ru-
fen Sie  0664-6070054255,
office.ooe@
pdw-zustellservice.at, Homepa-
ge www.pdw-zustellservice.at

GUTVERDIENER aufge-
passt! Tageweise - fallweise
Lenker mit FS B und Ortskennt-
nissen im Mühlviertel, BZ Perg
für Discofahrten gesucht! Ver-
dienst bei 8 Stunden Lenkzeit €
105,-! Bewerbung unter
 0664-3060500
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STELLENANGEBOTE

>> Gastgewerbl.Personal

>> Reinigungspersonal

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nikolaus
Gattringer-Ebner
Tel.: 07262/ 54 000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Di. schon ab 20 Uhr als 
ePaper  auf
                      www.tips.at

30 x in OÖ und NÖ

NESTELBERGER
Schälmühle Naturprodukte GmbH

4320 Perg • Naarntalstraße 9
Tel.: 072 62 / 525 94 

Fax.: 072 62 / 543 48

Schälmühle Naturprodukte GmbH

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir ab sofort eine/n  
Büroangestellte(n)  
30 - 38,5 Std / Woche
Entlohnung lt. KV / Überzahlung je nach 
Qualifikation möglich

Ihre Aufgaben:
Büromanagement und Terminoordination, 
Korrespondenz mit Kunden und Lieferanten, 
Warenwirtschaft, Fakturierung, Erstellen von 
Statistiken und Auswertungen

Ihr Profil:
abgeschlossene kaufm. Ausbildung, Teamgeist 
und hohe Einsatzbereitschaft, flexibel und eine 
engagierte und strukturierte Arbeitsweise, 
hundefreundlich 

Wir bieten:
gutes Arbeitsklima in einem motivierten Team

Bewerbungen bitte per E-Mail an 
nestelberger@bionaturprodukte.at

Im Bereich der Mühlen- und Backzutatenindustrie sind wir für unsere  
Kunden in mehr als 30 Ländern erfolgreich tätig. Beste Qualität, inno- 
vative  Produkte und umfassender Service sind unsere Markenzeichen. 
Der Schlüssel zum Erfolg sind unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter! 

LAGERMITARBEITER/IN
m/w Ihre Aufgaben: Kommissionierung mittels PDA für Aufträge im In- und 
Ausland, Be- und Entladung von LKW inklusive Abwicklung Lieferpapiere, 
Palettentausch, Erfassungen bzw. Prüfungen im ERP-/Warenwirtschafts-
programm, Staplerverkehr mit Schubmaststapler, elektrischer Hubwagen, 
Inventurtätigkeiten, Organisation von Warenan- und -ablieferungen 
Unsere Anforderungen: Mind. 2 Jahre Erfahrung in Lägern, vorzugsweise  
im Umgang mit Lebensmittel, Belastbarkeit, Sorgfalt und Zuverlässigkeit   
Unser Angebot:  Das  Mindestgehalt für diese Position beträgt ~ € 2.184 
brutto (38h/Woche)

INSTANDHALTER/IN / SCHLOSSER/IN
m/w Ihre Aufgaben: diverse Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten,  
Störungsbehebungen Unsere Anforderungen: Allrounder, sehr gutes 
technisches Verständnis, Überstundenbereitschaft Unser Angebot:  Das   
Mindestgehalt für diese Position beträgt ~ € 2.090 brutto (38h/Woche)

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an Pfahnl 
Backmittel GmbH, Halmenberg 13, 4230 Pregarten, 07236 / 23 07 
karriere@pfahnl.at | www.pfahnl.at

E L E K T R O A N L A G E N – A L A R M A N L A G E N - R E P A R A T U R E N
C O M P U T E R N E T Z W E R K E – B E L E U C H T U N G S T E C H N I K
H A U S I N S T A L L A T I O N E N – B L I T Z S C H U T Z A N L A G E N
LWL-VERKABELUNG u. KONFEKTIONIERUNG – HUBSTEIGER 17m

Die Dienstleistungen vom Team der Elektro-Industrieanlagenbau GmbH sind  
seit über 40 Jahren bei Privatkunden, Klein- und Mittelbetrieben sowie auch  
Industrielle Unternehmen gefragt.  

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Projekttechniker (m/w)

AUFGABENGEBIET:

 Arbeitsvorbereitung   I   Erstellung von Installationsplänen und 
 Stromlaufplänen   I   Programmierung von SPS-Steuerungen

ANFORDERUNGSPROFIL:

 Kenntnisse von WSCAD und Siemens Logo (Schulungen möglich)   I   
 Selbstständig, verantwortungsbewusst, teamfähig   I   Führerschein B   I   
 Abgeleisteter Präsenzdienst

UNSER ANGEBOT:

 Anstellung in einem Betrieb mit gesunder Betriebsstruktur   I 
 Familiäres Betriebsklima   I   Attraktive Entlohnung nach Qualifikation   I     
 Firmen-KFZ wird gegen Sachbezug zur Verfügung gestellt

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: g.schartmueller@elektrofleischer.at

Freundliche Bedienung
für Gastro Bruttolohn incl.
Verpflegung ab € 2000,-
Rufen Sie  07478-23728

Wir suchen für unseren Betrieb
eine tüchtige und zuverlässige
Reinigungskraft. Geringfügige
Beschäftigung, Entlohnung
€ 15,- brutto/Stunde, Arbeits-
zeit: Freitag 10-13 Uhr. Gewis-
senhaftes, selbstständiges Ar-
beiten wird vorausgesetzt. Be-
werbungen an Hammerwerk
kapo Klam  07266-6280
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LIEZEN-RALLYE 

Hochs und Tiefs 
für RCP-Starter
PERG. Am letzten September-
wochenende fand mit der Rallye 
Liezen der vorletzte Lauf der ös-
terreichischen Rallye Staatsmeis-
terschaft (ORM) statt. 

Auch zahlreiche Starter vom Rallye 
Club Perg (RCP) waren beim PS-
Spektakel in der Steiermark dabei. 

Wagner/Stein 
Für Julian Wagner, der sich bereits 
zum Junioren-Staatsmeister gekrönt 
hat, sah es im Kampf um den Titel 
in der Staatsmeisterschaft der zwei-
radgetriebenen Fahrzeuge (2WD) 
nach einem leichten Spiel aus, doch 
kam alles anders. Nach zwei Siegen 
in der 2WD ORM lag der Mauthau-
sener mit nur knappem Rückstand 
auf den Führenden auf Platz zwei 
in der Meisterschaft. Da am Tag vor 
der Rallye der führende Daniel Wol-
linger sein Fahrzeug bei einem Test 
so schwer beschädigte, dass er in 
Liezen nicht antreten konnte, hatten 
Wagner und seine deutsche Copilo-
tin Anne K. Stein alle Trümpfe in 
der Hand. Am Ende des ersten Tages 
führten Wagner/Stein die Klassen-
wertung zunächst souverän an und 
lagen auch gesamt in der 2WD Wer-
tung nur knapp hinter dem Führen-
den, nach einem Getriebedefekt 
folgte aber das bittere Aus. „Der 
Ausfall ist schon ein Rückschlag. 
Die Titelentscheidung wäre ohne-
hin erst bei der Waldviertel Rallye 
gefallen, durch meinen Ausfall wird 

es aber nun deutlich schwieriger für 
mich“, berichtet Wagner.

Gassner jun./ Mayrhofer 
Für Hermann Gassner jun. und Ur-
sula Mayrhofer bot sich in Liezen 
die interessante Möglichkeit, sich 
mit ihrem Toyota GT86 CS-R3 mit 
dem Werksauto der gleichen Type 
des Italieners Luca Rossetti zu 
messen. Nachdem sie auf der ersten 
Sonderprüfung die Nase vorne hat-
ten, beendete eine gebrochene Rad-
aufhängung das Toyota-Duell. Der 
Schaden konnte zwar behoben wer-
den, an eine Top-Platzierung war für 
das bayrisch-österreichische Duo 
aber nicht mehr zu denken. 

Posch/Tauböck
Nach einigen Einsätzen hinter dem 
Lenkrad nahm das RCP Vorstands-
mitglied Dominik Tauböck in Lie-
zen wieder am heißen Sitz Platz. 
Gewohnt schnell chauf� ert wurde 
er dabei von Ossi Posch in dessen 
historischen Ford Escort RS. Nach 
einem starken Auftritt fanden sich 
die beiden auf Platz eins der Klas-
senwertung, sowie Platz zwei in der 
Gesamtwertung der historischen 
Fahrzeuge.

Ruiner/Medinger 
Peter Medinger ging diesmal mit 
Harald Ruiner in dessen Nissan 350 
Z an den Start. Trotz Problemen mit 
dem Strom-Hauptschalter erreichte 
das Duo Platz zwei in der Klassen-
wertung.

Für Julian Wagner lief es in der Steiermark nicht nach Wunsch.       Foto: Daniel Fessl

VOLLEYBALL 

Perfekter Start in die 
Bundesliga-Saison  
PERG. Mit einem 3:0-Erfolg gegen 
VBV Trofaiach legten die Volley-
ballerinnen der SG Prinz Brun-
nenbau Volleys am Samstag einen 
erfolgreichen Start in die Austrian 
Volleyball League 2017/18 hin.  

In den ersten beiden Durchgängen 
war das Match zunächst eng um-
kämpft. Im dritten Satz gaben die 
Pergerinnen dann klar den Ton an 
und machten den Liga-Traumstart 
perfekt. „Wir sind nun als Mann-
schaft zusammengewachsen und 
kennen unsere Spielwege besser. 
Das trägt sicher zu diesen Erfolgen 
im Cup und in der Liga bei. Natür-
lich waren wir doppelt motiviert, da 
wir für Jules unbedingt drei Punkte 
holen wollten“, sprach Neo-Kapitä-
nin Sabrina Enzinger die verletzte 
Julia Gasselseder an, die sich im 

Cupschlager gegen Linz/Steg einen 
Kreuzbandriss zuzog und die kom-
plette Saison ausfällt. Am Wochen-
ende steht für die Volleyballerinnen 
aus dem Machland das Auswärts-
spiel gegen Graz am Programm.

Die Pergerinnen (in weiß) ließen beim 
Liga-Start keinen Satzverlust zu. 

Im Zuge des Bundesliga-Auftakts wurden die langjährigen Leistungsträgerinnen 
Gabi Ambros (2v.l.) und Ricarda Vierlinger offi ziell verabschiedet.     Fotos: P. Maurer 

TISCHTENNIS 

Mauthausen siegt  
MAUTHAUSEN. Nach Niederla-
gen gegen die höher eingestuften 
Teams aus Kapfenberg und Wels 
glückte den Tischtennis-Assen 
vom ASKÖ Glas Wiesbauer 
Mauthausen am Sonntag in der 
dritten Runde gegen Oberwart  
der erste Saisonerfolg. Beim 
4:2 konnte Simon Pfeffer seine 

beiden Einzelspiele gegen Do-
minik Habesohn und den Ex-
Mauthausener Viktor Vajda ge-
winnen. Einzelpunkte steuerten 
auch Martin Storf und Bernhard 
Kinz-Presslmayer bei. Nächster 
Heimgegner der Donaumärkter 
ist am 22. Oktober der amtieren-
de Meister Stockerau.
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LANDESLIGA OST 

Katsdorf bezwingt Dietach, 
Nullnummer für Naarn 
KATSDORF/NAARN. Die Union 
Katsdorf feierte am Samstag im 
Heimspiel gegen Dietach den drit-
ten Sieg in der laufenden Saison 
und setzte sich damit im Tabel-
lenmittelfeld fest. Dabei legte das 
Team von Eric Rössl zunächst 
einen Fehlstart hin, denn nach 
einem Stangenschuss staubte Pa-
trick Aselwimmer in Minute vier 
zur Gästeführung ab. Katsdorf 
zeigte sich davon aber unbeein-
druckt und führte noch vor dem 
Seitenwechsel mit Toren von Oli-
ver und Benjamin Tautscher die 
Wende und gleichzeitig auch den 
späteren Endstand herbei. Auch 
die Union Naarn besserte das 
Punktekonto auf. Die Machlän-
der erreichten beim Gastspiel in 
Rohrbach ein torloses Remis. Naarn (in weiß Georg Wagner) holte in Rohrbach einen Auswärtspunkt.      Foto: Berles  

1. KLASSE NORD OST 

Perger 1b-Team stürzt 
Mauthausen vom Thron 
PERG. Für eine große Überra-
schung sorgte am Samstag das 
junge Perger 1b-Team. Die Maier-
Elf setzte sich in der heimischen 
abd-Arena gegen Tabellenführer 
Mauthausen knapp mit 1:0 durch 
und stürzte die Donaumärkter vom 
Tabellenthron. Zum Matchwin-
ner wurde kurz vor dem Pausen-
p� ff Ajdin Brakic, der einen Kon-
ter mustergültig abschloss. Neuer 
Spitzenreiter ist nach dem Remis 
in Schönau die Union Lasberg. Die 
Ausbeute der weiteren Perger Liga-
vertreter hielt sich in Grenzen. Ried 
und Pabneukirchen holten in Kefer-
markt bzw. St. Pantaleon einen Aus-
wärtspunkt. Bad Kreuzen unterlag 
dem SC St. Valentin. Mitterkirchen 
ist nach dem 1:3 im Kellerduell mit 
Bad Zell weiter sieglos. Mitterkirchen (l. Benjamin Huber) steckt im Tabellenkeller fest.             Foto: Berles  

13. - 15. Oktober

OÖ Liga
SV Gmund.Milch - SV Bad Ischl Fr. 18.30 

ASV St. Marienk./P. - DSG Union Perg      Fr. 19.00  

FC Wels - Union Weißkirchen Fr. 19.00 

Union Edelw. - J.Wikinger Ried                   Fr.19.00 

SV Griesk. - ASK St.Valentin                      Sa.16.00 

ASKÖ Oedt - WSC Hertha                          Sa.16.00 

SV Grün-Weiß Micheld. - SV Wallern        Sa.16.00                                   

FC Andorf - ASKÖ DONAU Linz                 Sa.16.00

Landesliga Ost
Admira - Sierning  Fr. 19.00 

Gallneukirchen - UFC Rohrbach-Berg Sa. 16.00 

Dietach - St. Magdalena Sa. 16.00 

SV Bad Schallerb. - Freistadt Sa. 16.00 

SU St.Martin i. M. - St. Ulrich Sa. 16.00 

Naarn -  Union Katsdorf  Sa. 16.00 

SPG Pregarten - Lembach Sa. 18.00

Bezirksliga Ost
Schwertberg - Steyregg Fr. 19.00

SPG SK/ATSV Vorwärts Steyr 1b - Saxen   Sa.16.00  

 

1. Klasse Nord Ost
Lasberg - Union Perg 1b Sa. 16.00 

Bad Zell - Königswiesen Sa. 16.00 

Ried/Rdmk. - Mitterkirchen Sa. 18.00 

Altenberg - Bad Kreuzen So. 16.00 

Pabneukirchen - Mauthausen So. 16.00 

St.Pant.- Erla - Kefermarkt  So. 16.00 

SC St. Valentin - Schönau So. 16.00

1. Klasse West
Waldhausen-OÖ/G - Petzenkirchen Fr. 19.30

Grein - Neustadtl So. 15.30

2. Klasse Nord Ost
SV Pasching 16 Jun. OÖ - Tragwein Fr. 19.00 

Rechberg - Luftenberg Fr. 20.00 

SPG Weitersf./Kaltenb. - Arbing Sa. 16.00 

ASKÖ Katsdorf - Langenstein Sa. 16.00 

ASKÖ Perg/SU Windh. - Unterweißenb. So. 16.00 

Pierbach/Mönch - Baumgartenberg So. 16.00

Münzbach spielfrei

Fußball-SPIELPLAN

In Kooperation mit

1. KLASSE WEST 

Erste Pleite 
GREIN. Für den TSV Grein setz-
te es am neunten Spieltag die erste 
Niederlage. Die Donaustädter ge-
rieten beim Gastspiel in Blinden-
markt durch einen Doppelschlag 
in Rückstand und kassierten kurz 
nach der Pause das 3:0. Mehr als der 
Ehrentreffer durch Bernd Hinter-
steiner war nicht mehr drinnen.



/ ANZEIGEN www.tips.at55 41. WOCHE 2017 Sport

2. KLASSE NORD OST 

SPG übernimmt 
die Tabellenführung  
BEZIRK PERG. Da der SC Trag-
wein am Samstag gegen Rechberg 
nicht über ein torloses Remis hi-
nauskam, bahnte sich vor dem 
Verfolgerduell zwischen der SPG 
Perg/Windhaag und der SPG Wei-
tersfelden/Kaltenberg/Liebenau 

ein Führungswechsel an. Die Per-
ger nutzten am Sonntag schließ-
lich die Gunst der Stunde, setz-
ten sich dank Toren von Manuel 
Huber (2) und Tomas Trneny, der 
in der Schlussminute traf, mit 3:2 
durch und sind neuer Leader.

   1.   ASKÖ Oedt   9   8   0   1   29   10   24  
   2.   WSC Hertha   9   7   2   0   34   17   23  
   3.   SV Wallern   9   6   1   2   20   9   19  
   4.   Union Edelweiß   9   5   1   3   20   17   16  
   5.   Wels FC   9   5   1   3   21   21   16  
   6.   SV Zebau Bad Ischl   9   5   1   3   11   16   16  
   7.   ASKÖ DONAU Linz   9   3   4   2   9   8   13  
   8.   SV Gmundner Milch   9   3   3   3   10   9   12  
   9.   SV Grieskirchen   9   3   2   4   9   12   11  
   10.   ASK St. Valentin   9   3   2   4   15   20   11  
   11.   SV G.-W. Micheldorf   9   3   1   5   16   16   10  
   12.   Union Weißkirchen   9   2   3   4   11   12   9  
   13.   ASV St.Marienk./P.   9   2   3   4   14   22   9  
   14.   Junge Wikinger Ried   9   2   0   7   8   18   6  
   15.   FC DAXL Andorf   9   2   0   7   10   21   6  
   16.   DSG Perg   9   0   2   7   6   15   2  

  DSG HABAU Perg - SV Bad Ischl   0:1   (0:0)   R: -  
  WSC Hertha - SV Micheldorf   3:2   (1:1)   R: -  
  ASK St. Valentin - ASKÖ Oedt   1:3   (1:3)   R: -  
  Junge Wikinger Ried - FC Andorf   3:0   (1:0)   R: -  
  SV Grieskirchen - SV Gm. Milch   1:1   (0:0)   R: -  
  Union Weißkirchen - ASV St.Marienk./P.   4:1   (4:0)   R: -  
  SV Wallern - Union Edelweiß   4:0   (0:0)   R: -  
  ASKÖ DONAU Linz - Wels FC   0:3   (0:2)   R: -  

OBERÖSTERREICH LIGA

   1.   Steyregg   8   5   1   2   20   13   16  
   2.   Traun   8   5   0   3   18   7   15  
   3.   Neuzeug   7   4   1   2   11   10   13  
   4.   Schwertberg   7   4   1   2   9   8   13  
   5.   Ansfelden   8   3   2   3   15   13   11  
   6.   Schiedlberg   8   3   2   3   13   11   11  
   7.   Neuhofen/Krems   7   3   2   2   16   17   11  
   8.   Enns   7   3   1   3   12   8   10  
   9.   Kronstorf   7   2   2   3   11   13   8  
   10.   SPG Vorw. Steyr 1b   7   2   2   3   11   15   8  
   11.   Garsten   7   2   1   4   9   12   7  
   12.   Bewegung Steyr   8   1   3   4   11   17   6  
   13.   Saxen   7   1   2   4   10   22   5  

  Kronstorf - SPG Vorwärts Steyr 1b   2:2   (1:0)   R: -  
  Steyregg - Neuzeug   4:2   (3:0)   R: 0:3  
  Enns - Bewegung Steyr   2:0   (1:0)   R: 5:3  
  Ansfelden - Garsten   1:1   (1:1)   R: 3:1  
  Saxen - Traun   1:6   (0:3)   R: 2:3  
  Neuhofen/Krems - Schiedlberg   5:2   (3:1)   R: 1:1  

BEZIRKSLIGA OST

   1.   Lasberg   8   5   2   1   12   6   17  
   2.   Mauthausen   8   5   1   2   14   6   16  
   3.   Königswiesen   8   4   3   1   20   13   15  
   4.   Pabneukirchen   8   4   2   2   15   10   14  
   5.   St. Valentin SC   8   4   2   2   13   10   14  
   6.   Ried/Rdmk.   8   4   1   3   12   8   13  
   7.   St. Pant.-Erla   8   3   3   2   12   11   12  
   8.   Schönau   8   2   4   2   8   11   10  
   9.   Altenberg   8   2   3   3   10   13   9  
   10.   Perg Union 1b   8   2   2   4   10   15   8  
   11.   Bad Kreuzen   8   2   2   4   15   24   8  
   12.   Kefermarkt   8   1   3   4   12   14   6  
   13.   Bad Zell   8   1   3   4   11   15   6  
   14.   Mitterkirchen   8   0   3   5   10   18   3  

  Kefermarkt - Ried/Rdmk.   3:3   (0:1)   R: 0:2  
  Bad Kreuzen - St. Valentin SC   1:2   (1:0)   R: 2:2  
  Schönau - Lasberg   0:0   (0:0)   R: 0:2  
  Mitterkirchen - Bad Zell   1:3   (1:1)   R: 1:2  
  Königswiesen - Altenberg   2:2   (1:1)   R: 1:4  
  St. Pant.-Erla - Pabneukirchen   0:0   (0:0)   R: 3:1  
  Perg Union 1b - Mauthausen   1:0   (1:0)   R: -  

1. KLASSE NORD OST

   1.   SV Bad Schallerb.   8   7   0   1   24   5   21  
   2.   St. Magdalena   8   6   0   2   21   7   18  
   3.   SPG Pregarten   8   5   3   0   18   6   18  
   4.   SU St. Martin i.M.   8   5   1   2   15   8   16  
   5.   Katsdorf Union   8   3   3   2   18   15   12  
   6.   Freistadt   8   3   2   3   15   13   11  
   7.   Gallneukirchen   8   3   2   3   8   8   11  
   8.   UFC Rohrbach-Berg   8   2   4   2   10   8   10  
   9.   Admira   8   2   3   3   14   16   9  
   10.   Naarn   8   2   3   3   10   15   9  
   11.   PROCON Dietach   8   2   1   5   8   16   7  
   12.   St. Ulrich   8   2   1   5   8   18   7  
   13.   Lembach   8   1   1   6   3   23   4  
   14.   Sierning   8   1   0   7   6   20   3  

  St. Ulrich - Admira   1:1   (1:1)   R: 0:0  
  Lembach - Freistadt   0:4   (0:2)   R: 0:0  
  Katsdorf - PROCON Dietach   2:1   (2:1)   R: -  
  Sierning - SPG Kornsp. Pregarten   1:4   (1:3)   R: 0:2  
  St. Magdalena - SU St. Martin i.M.   1:0   (0:0)   R: -  
  Gallneukirchen - SV Bad Schallerb.   2:0   (0:0)   R: -  
  UFC Rohrbach-Berg -  Naarn   0:0   (0:0)   R: -  

LANDESLIGA OST

   1.   Gottsdorf    8    6    1    1    19   9   19  
   2.   Grein    9    5    3    1    19   13   18  
   3.   Blindenmarkt    9    5    1    3    11   9   16  
   4.   Neustadtl    9    4    3    2    15   8   15  
   5.   Amst. SKU KM II    9    4    3    2    15   9   15  
   6.   Winklarn    9    4    3    2    13   8   15  
   7.   Waidhofen/Y. SC    9    4    2    3    14   14   14  
   8.   Pöchlarn    9    4    1    4    13   10   13  
   9.   Haag    9    3    3    3    18   14   12  
   10.   Petzenkirchen    9    3    2    4    13   15   11  
   11.   Steinakirchen    9    2    4    3    9   11   10  
   12.   St. Georgen/Y.    9    1    2    6    7   18   5  
   13.   Wallsee    9    1    2    6    5   21   5  
   14.   Waldhausen-OÖ/G.    8    0    2    6    3   15   2  

  Amstetten SKU KM II - Winklarn   2:1   (1:0)  
  Blindenmarkt - Grein   3:1   (2:0)  
  Gottsdorf - Waldhausen-OÖ/G.                  abgesagt 
  Neustadtl - Waidhofen/Ybbs SC   4:0   (2:0)  
  Petzenkirchen - St. Georgen/Y.   1:1   (1:0)  
  Pöchlarn - Steinakirchen   1:0   (1:0)  
  Wallsee - Haag   0:4   (0:2)  

1. KLASSE WEST

   1.   ASKÖ Windhaag   8   6   0   2   22   12   18  
   2.   Tragwein   7   5   2   0   19   5   17  
   3.   SPG Weitersf./K.   7   5   0   2   18   15   15  
   4.   Luftenberg   7   4   1   2   11   8   13  
   5.   Pierbach/Mönch   8   3   2   3   26   11   11  
   6.   Unterweißenbach   8   3   2   3   25   18   11  
   7.   Arbing   7   3   1   3   13   10   10  
   8.   Langenstein   7   3   1   3   13   13   10  
   9.   Münzbach   8   2   2   4   19   14   8  
   10.   Rechberg   7   2   2   3   9   13   8  
   11.   Baumgartenberg   8   2   2   4   7   16   8  
   12.   Katsdorf ASKÖ   7   2   1   4   14   15   7  
   13.   SV Pasching 16 Jrs OÖ   7   0   0   7   1   47   0  

  Baumgartenberg - Münzbach   0:0   (0:0)   R: 1:3  
  ASKÖ Windhaag - SPG Weitersf./K.   3:2   (2:1)   R: 2:1  
  Tragwein - Rechberg   0:0   (0:0)   R: 5:0  
  Unterweißenb. - Pierbach/Mönch   2:2   (0:2)   R: 2:1  
  Langenstein - Arbing   3:2   (2:1)   R: 2:2  
  Luftenberg - Katsdorf ASKÖ   2:0   (1:0)   R: 4:0  

2. KLASSE NORD OST

OÖ. Liga Für einen starken Auftritt in Oberösterreichs höchster Spiel-
klasse wurden Union Perg-Kapitän Markus Derntl (r. im Zweikampf mit 
Rudi Durkovic) und seine Teamkameraden einmal mehr nicht belohnt. Die 
Machländer kamen am Freitagabend im Heimspiel gegen den SV Bad Ischl 
zu zahlreichen Topchancen, die der überragende Gästetorhüter Manuel 
Althuber aber allesamt zunichte machte. Zum vierten Zu-Null-Sieg in Folge 
reichte den formstarken Gästen aus der Kaiserstadt schließlich ein Tor von 
Josip Curic, der in Minute 61 zum Matchwinner wurde. Als immer noch 
siegloses Ligaschlusslicht hofft Perg nun am Freitag in St. Marienkirchen 
auf den lang ersehnten Befreiungsschlag.                                  Foto: Berles 

BEZIRKSLIGA OST 

Saxen ohne Chance 
SAXEN. Eine Nummer zu groß 
war am Samstag für die Union 
Saxen der SV Traun. Der Titelas-
pirant gab im Waldstadion über 
90 Minuten klar den Ton an und 
spielte den Liganeuling phasen-
weise an die Wand. Nach einem 
0:3 zur Pause, setzte es für die Elf 
von Thomas Engelmaier letztend-
lich eine 1:6-Abfuhr. Saxen bleibt 
somit Schlusslicht. Die diesmal 
spielfreien Schwertberger büßten 
einen Rang ein und rutschten auf 
Platz vier zurück.

Saxen (l. Jan Flachbart) schlitterte 
gegen Traun in ein Heimdebakel. 

Foto: Berles 
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SCHULSPORT 

Cross Country 
Meisterschaft  
GREIN. Die Herbstzeit ist Cross 
Country Zeit! Nach der Hitze des 
Sommers über sanfte Wiesen-
wege und raschelndes Laub zu 
laufen, ist Balsam für des Läu-
fers Seele. An den von der NMS 
HIT Grein veranstalteten Cross 
Country Bezirksmeisterschaften 
2017 nahmen 180 Schüler aus 
acht verschiedenen Schulen des 
Bezirkes Perg teil. Zeit für die 
Schönheiten des Herbstes blieb 
den Läufern jedoch kaum, galt 
es doch, um die begehrten Po-
destplätze mitzumischen und der 
eigenen Schule für die Teamwer-
tung ein bestmöglichstes Ergeb-
nis zu bescheren. Neben Medail-
len und Pokalen der Sparkasse 
OÖ wurden die besten Schul-
teams mit einem Startplatz bei 
den Landesmeisterschaften in 
Wels belohnt.

180 Schüler schnürten kürzlich in 
Grein ihre Laufschuhe. 

KLASSENSIEGER 

weiblich  
Hanna niterl (nMS Waldhausen)
Maria Schweighofer (nMS Saxen)
Carina Huber (europagymnasium)

männlich
nicolas Wallner (Bad Kreuzen)
emanuel Haselberger (nMS Waldh.)
Michael ebner (PTS grein) 

Foto: NMS HIT Grein/Kastenhofer

ASVÖ 3 TÄLER CLASSIC 

Starter bei schwierigen 
Bedingungen gefordert  
RECHBERG. Keine Unterstützung 
vom Wettergott gab es am Sams-
tag beim 3-Täler-Classic Mühl-
viertel für das Veranstalterteam 
vom Radclub Windhaag. 

Wie vorhergesagt kam es am Wo-
chenende zum Temperatursturz. 
Letztlich blieb auch das prognosti-
zierte Fenster mit besserem Wetter 
für den Vormittag aus. Im Gegenteil 
– setzte pünktlich zum Start um 10 
Uhr Regen ein. „Das ist natürlich 
Pech für eine Veranstaltung dieser 
Größenordnung. Die meisten der 
kurzentschlossenen Teilnehmer, 
die üblicherweise 50 Prozent des 
Feldes ausmachen, haben sich auf-
grund der Wettervorhersage gegen 
einen Start entschieden. Unter die-

sen Voraussetzungen muss man mit 
den 150 Teilnehmern mehr als zu-
frieden sein“, so Radclub-Obmann 
Wolfgang Neulinger. Als Ziel hatte 
man sich heuer 300 Teilnehmer ge-
setzt. Dem harten Kern unter den 
Mountainbikern hatte es trotz der 
Kälte aber sichtlich Spaß gemacht 
und damit konnte Windhaag auch 
heuer wieder einen würdigen Ab-

schluss der Mountainbike-Saison 
bieten. Aber Nässe und Kälte forder-
ten von den Teilnehmern trotzdem 
alles ab. Prominentestes Opfer war 
Florian Wimmer von den Kürnberg 
Radlern. Das angepeilte Ziel war der 
Streckenrekord aus dem Vorjahr. 
Nach einer Runde noch souverän 
am Weg diese Zeit zu unterbieten, 
brach er in der letzten Runde völ-
lig ein und rettete den Sieg auf der 
Extremdistanz über 60 Kilometer 
mit letzter Kraft ins Ziel. Für die 
heimischen Fahrer des Power Bike 
Team Windhaag endete die Saison 
mit gemischten Ergebnissen. Wäh-
rend David Berger seine Saison mit 
einem Sieg in der Klasse U15 ab-
schließen konnte, verhinderte für 
Lorenz Katzlinger ein Plattfuß ein 
Spitzenergebnis.

150 Teilnehmer trotzten am Samstag 
der Kälte und Nässe. 

BOGENSPORT 

Neue Sektion lädt 
zum Schnuppern ein 
RIED/RIEDMARK. Bogensport-
ler aus Ried und Umgebung 
gründeten heuer im Sommer in 
der örtlichen Union eine eigene 
Bogensportsektion. Ab 1. Jän-
ner 2018 werden die begeister-
ten Bogensportler um Obmann 
Fritz Weissengruber offizi-

ell unter der Flagge der Union 
Ried an Bewerben teilnehmen. 
Schnupperkurse werden bereits 
ab 16. Oktober jeden Montag 
und Mittwoch zwischen 18 und 
21 Uhr in der Stockhalle Ried 
angeboten. Anmeldung unter 
bogensport-ried@gmx.at

Das Gründungsteam: unten v.l. Christine Pointner-Midl, Mike Kramer, Julius Midl; 
oben v.l. Gerhard Luftensteiner, Klaus Brandstetter und Fritz Weissengruber

LUFTENBERG. Die Sektion Judo 
des ASKÖ Luftenberg bietet 
demnächst wieder einen Judo-
kurs für Kinder und Jugendli-
che ab dem Jahrgang 2010 an. 
Der Schnupper-Lehrgang star-
tet am Donnerstag, 19. Oktober, 
um 17.50 Uhr im Turnsaal der 
Neuen Mittelschule Luftenberg. 
Trainiert wird in der Folge jeden 
Donnerstag – außer am National-
feiertag – von 17.50 bis 19.10 Uhr.  
Einstiegsmöglichkeit besteht bis 
Anfang November. „Judo ist 
nicht nur ein Kampfsport, son-
dern macht beweglich, schult 
die Reaktion, Konzentration 
und die Disziplin“, weiß Herbert 
Dansachmüller. Der Sektions-
leiter erteilt unter herbert.judo@
gmx.at oder unter der Nummer 
0699/10284630 gerne weitere 
Auskünfte bzw. nimmt Anmel-
dungen entgegen.

JUDO 

Kursangebot 
für Anfänger 
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TESTFAHRT

Dacia Duster: Erfolg kann man kaufen
Zum Beispiel wenn man sich 
einen Dacia Duster zulegt. 
Der ist seit mittlerweile sieben 
Jahren am Markt und geht 
noch immer weg wie warme 
Semmeln.

Selbst das letzte Facelift liegt 
schon ein paar Jährchen zu-
rück. Trotzdem verkauft sich 
der Preisbrecher noch immer 
wie von selbst. Das Phänomen 
auf den Punkt gebracht: „Biete 
vollwertigen Kompakt-SUV mit 
viel Platz und moderner Tech-
nik aus dem Renaultkonzern für 
wenig Geld.“ Heißt im Kontext 
des Testwagens dCi 110 Diesel 
mit 6-Gang-Doppelkupplung 
und top ausgestatteten Sonder-
modell „Blackshadow“ (Frage 
an alle – sind shadows nicht 
sowieso black?) um sagenhaf-

te 18.390 Euro. Damit wildert 
der Duster quer durch bis tief 
hinein in den Markt der Ge-
brauchtwagen. Stellt sich na-
türlich die Frage, wie machen 
die das und wo spürt man als 
Fahrer wie stark den Preis-
druck? Am ehesten, und das 

ist sowohl der erste als auch 
der letzte Eindruck, am Grob-
schlächtigen. Der Dacia Duster 
ist eher ein Breitschwert als ein 
Florett. Das zieht sich vom Ex-
terieur durch bis ins Interieur, 
gilt so auch für den Antrieb und 
das Fahrverhalten. Er ist keiner, 

der einem was vorgaukelt oder 
� shing for compliments zele-
briert. „A ehrliche Haut“, wie 
man so schön sagt. Großer Plus-
punkt ist sicher sein eigenstän-
diges Design. Ein Duster ist ein 
Duster, quasi unverwechselbar.
Den gesamten Fahrbericht gibt 
es auf www.fahrfreude.cc.

Der Dacia Duster ist durch sein eigenständiges Design unverwechselbar.

PRO & CONTRA

+ feine Motor-Getriebe-Kombo
+ viel Platz
+ toller Preis
----------------------------------------
- etwas schrullige Bedienung 

Foto: Fahrfreude.cc

Autohaus Aschauer GmbH | Bundesstr. 6 | 4341 Arbing
Tel. 07269/6677 | auto@aschauer.at | www.aschauer.at

Holen Sie sich jetzt für Ihren
alten PKW Benzin oder Diesel
mit EURO-4-Norm oder älter
bis zu € 6.500,- Öko-Prämie,
zusätzlich zum Eintauschwert
Ihres Fahrzeuges!

Das Eintauschfahrzeug muss zum Zeitpunkt der Neu-Fahr-
zeugbestellung mindestens 3 Monate auf Sie zugelassen sein.
Die Prämie ist gültig auf Neuwagen PKW-Listenpreise der
CITROËN PKW-Modelle. Von der Aktion ausgenommen
sind sämtliche Modelle der Produktreihen C-Zero, C4 Air-
cross, C5, C5 Tourer, sowie die Niveaus Start, Live, Family
und Collection bei einigen Modellen. Die Öko-Prämie ist
mit anderen Aktionen nicht kumulierbar und gilt nicht auf
Zubehör, Teile und Serviceleistungen, sowie Serviceverträge.
Gilt nur bei Abschluss eines Neuwagen PKW-Kaufvertrages
bei einem CITROËN -Partner bis Ende 31.12.2017 und Neu-
zulassung bis 31.03.2018. Gültig nur für Privatpersonen.
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GESETZ

Winterreifenpfl icht
OÖ. Die Reifen wechseln sollte man 
in den nächsten Wochen, denn ab 
1. November herrscht wieder Win-
terreifenp� icht. Pkw und Lkw mit 
einem höchstzulässigen Gesamtge-
wicht bis zu 3,5 t dürfen während des 
Zeitraumes 1. November bis 15. April 
bei winterlichen Fahrbahnverhältnis-
sen wie insbesondere Schneefahr-
bahn oder Eis nur dann in Betrieb 
genommen werden, wenn an allen 
Rädern Winterreifen angebracht 
sind. Die Winterreifenp� icht gilt für 
Pkw und Lkw bis 3,5 t nur bei win-

terlichen Fahrbahnverhältnissen und 
nur dann, wenn auch gefahren wird. 
Die Winterreifenp� icht wurde auch 
auf vierrädrige Leichtkraftfahrzeuge 
mit geschlossenem, kabinenartigem 
Aufbau (sogenannte Microcars) aus-
gedehnt. Alternativ zu Winterreifen 
ist es auch zulässig, Schneeketten auf 
mindestens zwei Antriebsrädern zu 
verwenden – jedoch nur dann, wenn 
die Fahrbahn mit einer zusammen-
hängenden oder nicht nennenswert 
unterbrochenen Schnee- oder Eis-
schicht bedeckt ist.

für die HerbstWalmodelle
von Honda – nur bei Wipplinger
Steyregg / T. 0732.641060 & Leonding / T. 0732.673300
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BIS ZU

€ 10.000,-
PREISVORTEIL

FAHRZEUGE 

Scheinwerferkontrolle
BEZIRK. Scheinwerfer sollten re-
gelmäßig gereinigt werden. Die 
Lichtanlage von Motorrädern 
hat zwei Funktionen: einerseits 
die Ausleuchtung der Fahrbahn 
und des Umfeldes bei schlech-
ter Sicht und andererseits aber 
auch die Erhöhung der Sicht-
barkeit für andere Verkehrsteil-
nehmer. Doch nicht nur bei Mo-
torrädern sollten Scheinwerfer 
regelmäßig kontrolliert werden. 

Auch bei Autos ist eine regelmä-
ßige Überprüfung notwendig, 
um gegebenenfalls eine kaputte 
Leuchte rechtzeitig austauschen 
zu können. Auch der ÖAMTC 
gibt Tipps für mehr Sicherheit 
im Verkehr: Scheinwerferschei-
ben sollten regelmäßig gereinigt, 
Staub und Insektenreste entfernt 
und nur die für das jeweilige 
Fahrzeug zugelassenen Lampen 
verwendet werden.

Scheinwerfer sollten bei allen Fahrzeugen regelmäßig kontrolliert werden. 

Symbolfoto: V. Weihbold

RUTSCHGEFAHR

Achtung Herbstlaub
BEZIRK. Im Herbst färben sich die 
Blätter schön bunt und schmücken 
nicht nur die Bäume, sondern auch 
Straßen und Autos. Für Autofahrer 
heißt es daher wieder aufpassen. 
Denn auf der Straße erhöht sich die 
Rutschgefahr. Doch auch auf dem 
Auto sollten sie entfernt werden, 
bevor der Lack geschädigt wird. Achtung bei fallenden Blättern

Foto: Weihbold

AUTOHAUS WIPPLINGER

Walspende-Aktion
OÖ. Bis zu 10.000 Euro Preisvor-
teil bietet Wipplinger in Steyregg 
und Leonding für die HerbstWal-
modelle von Honda. Das Angebot 
gilt fü r lagernde Autos und Neu-
bestellungen bei Auslieferung 
und Anmeldung bis 31.12.2017. 
Bei Kauf gibt es ein Jahr gratis 
Kaskoversicherung. Anzeige

Wipplinger unterstützt die Organisa-
tion „Sea Shepherd“, die den Schutz 
der Meere und der Wale zum Ziel hat.
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14. OKTOBER 

Opel Grandland X und KIA Stonic: 
Wipplinger präsentiert neue Modelle
MAUTHAUSEN. Gleich zwei Neu-
heiten am Autosektor stehen am 
Samstag, 14. Oktober, von 10 bis 
14 Uhr bei Wipplinger in Maut-
hausen im Mittelpunkt. So gibt es 
erstmals die brandneuen Modelle 
Opel Grandland X und KIA Stonic 
vor Ort zu besichtigen. Zusätzlich 
gibt es die Gelegenheit, den Rä-
derwechsel bereits 14 Tage vor der 
gesetzlichen Winterreifenpflicht 
(ab 1.11.2017) durchzuführen 

und den Wert der Rechnung zu-
rückzugewinnen. Jenen, die unter 
07238/2236-11 oder anfrage@au-
to-wipplinger.at einen Termin zum 
Reifenwechseln � xieren, wird das 
Wipplinger-Team mit einer Weiß-
wurst und einem Getränk die War-
tezeit so angenehm wie möglich ge-
stalten. Gleichzeitig startet am 14. 
Oktober der Jahresschlussverkauf 
auf bereits zugelassene Lagerfahr-
zeuge.                             Anzeige  

Brandneue Opel- und KIA-Modelle gibt es am 14. Oktober in Mauthausen zu sehen.  

Ab sofort ABVERKAUF VON LAGERWAREN
www.auto-wipplinger.at

EINFACH. MEHR. SERVICE.

Besonders günstigeWerkstattleistungen und Opel Original Teile für Ihren Opel Pkw
älter als sechs Jahre. Der Midlife Bonus 6+ hält Ihr Modell fit mit attraktiven
Angeboten für Inspektionen und Serviceleistungen rund um Bremsen, Auspuff,
Stoßdämpfer und vieles mehr.

FUR IMMER JUNG.
..DEROPEL MIDLIFE BONUS

INKLUSIVE OPEL ORIGINAL
TEILE UND ARBEITSZEIT

4310 Mauthausen I Gewerbestraße 1 I Tel.: 07238/2236 
 4360 Grein I Breitenangerstrasse 5 I Tel.: 07268/26846

E-Mail: anfrage@auto-wipplinger.at I www.wipplinger.at 
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DINNERSHOW

Meisterkoch Schuhbeck lädt ins teatro
LINZ. Schuhbecks teatro kommt 
bald zum dritten Mal in die Linzer 
Tabakfabrik. Tips holte sich einen 
kleinen Vorgeschmack darauf, 
was die Besucher bei der neuen 
Show „Sweet Dreams“ samt neu 
kreiertem viergängigen Menü er-
wartet, in Schuhbecks bekannter 
Südtiroler Stuben in München. Es 
lohnt sich!

von KARIN SEYRINGER

Für einige Stunden raus aus dem 
Alltag, rein in eine Welt voller 
Phantasie: umgeben von Kerzen-
licht, unzähligen Spiegeln, dazu ein 
Hauch von Nostalgie im eigens für 
das teatro aufgebauten Spiegelpa-
last warten auf die Gäste vergnüg-
liche Stunden. Meisterhafte Koch-
kunst trifft in „Sweet Dreams“ auf 
preisgekrönte Akrobatik und viel 
Humor.

Durch den Abend führen Die Ka-
valiere, die auch mit ihrem musi-
kalischen Können auf Porzellan-
Schüsseln zum Staunen bringen. 
Daneben werden in Linz zehn 
weitere Künstler und Gruppen für 
spektakuläre Momente sorgen, da-
runter die Kontorsionistin Eliza. 
Die 20-jährige Leipzigerin, Fina-
listin bei „Das Supertalent“ (RTL), 

bringt schier unmenschliche Ver-
biegungskunst gepaart mit Eleganz 
und Sex-Appeal zu teatro. Einen 
musikalischen Vorgeschmack gab 
Sängerin Achan Malonda – die Ber-
linerin, die schon im Musical „Der 
König der Löwen“ in Hamburg be-
geisterte, sorgt mit ihrer souligen 
Stimme für Gänsehautmomente. 
In München gabs zudem nicht nur 

einen Blick über die Schultern von 
Alfons Schuhbeck in der Küche 
– natürlich wurde auch gleich ge-
kostet: Gestartet wird das Menü in 
Linz mit „Surf & Turf – Roastbeef 
trifft gegrillte Riesengarnele, dazu 
mariniertes Gemüse, würzige Ing-
wer-Aioli und Kräuter“, ein absolu-
ter Gaumenschmaus wird auch der 
Hauptgang: „Knusprige Entenbrust 
in Lavendelhonig an Rotkrautstru-
del und Mandelgraupen“. 
Für die Gäste stehen auch wieder 
vegetarische, vegane und Menüs 
für Kinder zur Auswahl.

Die Kavaliere, Veranstalter Oliver Forster (COFO), Meisterkoch Alfons Schuhbeck, 
Eliza und Achan Malonda gaben einen Vorgeschmack auf die Dinnershow in Linz. 

SCHUHBECKS TEATRO

22. November bis 21. Jänner 2018 
teatro-Spiegelpalast, Tabakfabrik 
Infos, Tickets und Gutscheine:   
www.teatro-linz.at und unter  
Tel. 0732/210224 

tips.at.atMehr zu lesen auf
www.tips.at/n/405749
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„4D´LEIT“

Junge Formation bietet 
besonderen Ohrenschmaus 
PERGKIRCHEN. Am Freitag, 
20. Oktober, veranstaltet der 
Chor der Pfarre Pergkirchen 
um 19.30 Uhr ein Konzert mit 
der noch sehr jungen Formati-
on „4d‘Leit“ in der Pfarrkirche. 

Instrumental und gesanglich ver-
zaubern die vier jungen Mädels, 
alle sind Studierende der Anton-
Bruckner-Privatuniversität Linz, 
herzhaft ihr Publikum und vari-
ieren ihre Besetzung – mit Horn, 
Klarinette, Quer� öte und Harfe – 
nach Belieben. Ihr musikalisches 
Repertoire reicht von Volksmu-
sik, über Eigeninterpretationen 
hin zu klassischen Darbietungen 
– dadurch ist ein sehr abwechs-
lungsreiches Konzert garantiert. 

Auftritte im ORF und Preise 
bei Wettbewerben bestätigen die 
Qualität dieser musikbegeisterten 
Vollblutmusikerinnen. Vorver-
kaufskarten zum Preis von zehn 

Euro (ermäßigt fünf Euro) sind 
bei allen Chormitgliedern er-
hältlich. Reservierungen können 
unter 0664/4601799 vorgenom-
men werden.

Das Quartett „4d´Leit“ tritt am 20. Oktober in Pergkirchen auf.            Foto: 4d´Leit 

ST. GEORGEN/WALDE. Öster-
reich liest – heißt es am Sonn-
tag, 22. Oktober, von 8.30 bis 
12 Uhr in der Bibliothek in St. 
Georgen am Walde. 

Das größte Literaturfestival 
„Österreich liest“ geht in die 
bereits zwölfte Runde und in 
der Öffentlichen Bibliothek  
in St. Georgen wird bei Kaf-
fee und Kuchen sowie einem 
bunt gemischten Programm 
für Groß und Klein wieder das 
Lesen gefeiert. Vorgestellt wer-
den unter anderem Kinderbü-
cher von Marta Koci. Margit 
Hofer-Schlucker, eine Hand-
werkerin aus St. Georgen am 
Walde, bietet bei einer Ver-
kaufsausstellung Handgemach-
tes aus Stoff, Leder, Wolle und 
Filz an.

ÖSTERREICH LIEST

Das Lesen 
feiern
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Top-Termine

AFRIKA! AFRIKA! 
LINZ. Spektakulär präsentiert sich die 
Show Afrika! Afrika! mit über 50 Tänzern, 
Musikern, Akrobaten und Artisten von 
8.3.2018 bis 16.3.2018 in der Linzer 
TipsArena. Infos unter afrikaafrika.com, 
VVK: oeticket, Raiba, Sparkassen, OÖN, 
Libro, Media Markt, Maximarkt, Tel. 
01/96096, www.oeticket.com

Foto: Suzy Stöckl

KSFREAK, KRAPPI UND MEFYOU 
LEONDING. Die „What else Tour“ 
führt die Youtube-Stars am Samstag, 28. 
Oktober, 19 Uhr auch zum Heimspiel in 
die Kürnberghalle. VVK: Raiffeisenban-
ken, Sparkassen, ÖTicket, www.oeticket.
com, Libro, MediaMarkt, Maximarkt, ZUK 
Kartenservice 06133/6317, www.zuk.at
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LUIS AUS SÜDTIROL 
GMUNDEN/ENNS. Ein Weihnachts-
Special serviert Luis aus Südtirol am 6.12. 
im Toscana-Saal und am 7.12. in der 
Stadthalle Enns, 20 Uhr. VVK: Raiffeisen, 
Sparkassen, OÖN, Ö-Ticket, Maximarkt, 
Libro, MediaMarkt, Zuk Kartenservice  
06133-6317, per Post über www.zuk.at

DIE JUNGEN TENÖRE 
LEONDING. Romantisch in die 
Weihnachtszeit geht es am 17.11. um 
20 Uhr mit den Jungen Tenören in der 
Kürnberghalle Leonding. VVK: Raiba, 
Sparkassen, Ö-Ticket, Libro, Maximarkt, 
MediaMarkt, Zuk Kartenservice  06133-
6317, Karten per Post – www.zuk.at

KZ-GEDENKSTÄTTE

Einblick in Geschichte
MAUTHAUSEN. Die Resonanz 
auf die erste der geplanten Wan-
derungen rund um die KZ-Ge-
denkstätte Mauthausen war 
groß. Der bevorstehende Rund-
gang am 21. Oktober (10 bis 13 
Uhr) verschafft Erkenntnisse 
über die Geschichte des ehema-
ligen Konzentrationslagers. Die 
Rundgänge werden regelmäßig 
– vorerst monatlich jeweils an 
Samstagen – stattfinden und 
von Christian Angerer (Leiter 
des _erinnern.at_ Netzwerkes in 

Oberösterreich und Mitarbeiter 
der pädagogischen Abteilung 
der KZ-Gedenkstätte Mauthau-
sen) begleitet. Mit diesen Rund-
gängen zu Spezialthemen will 
die Gedenkstättenverwaltung 
Menschen aus der Umgebung 
einen für sie bekannten Ort aus 
neuen Blickwinkeln zeigen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Voranmeldung ist jedoch 
erforderlich unter education@
mauthausen-memorial.org oder 
07238/2269-35.

Die Teilnahme an den Rundgängen in der KZ-Gedenkstätte ist kostenlos. 
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OÖ. Traditionell. Adventlich. Still. 
Besinnlich: Innehalten und zur 
Ruhe kommen – dazu lädt „Voices 
of Christmas“ in der Vorweih-
nachtszeit ein. Es ist ein Angebot, 
sich von besinnlicher Musik und 
dem beeindruckenden Ambiente 
oberösterreichischer Kirchen ver-
zaubern zu lassen. 
Erstklassige Ensembles werden mu-
sikalisch dafür sorgen: der Fuchs-
berger Viergesang, entstanden aus 
dem Schoß einer traditionsreichen 
Salzburger Musikantenfamilie. 
Die Zirbelstub’n Musi aus Bayern 
beweist, dass auch Polka und Boari-
scher weihnachtlich einstimmen 
können. Ganz ruhig wird’s aber 
auch, wenn die Harfe ihre Klänge 
durch die Kirchen trägt. Ein Garant 
für a cappella-Genuss ist die ober-
österreichische Formation „Voices“.
Kulissen sind die Basilika St. Mi-
chael in Mondsee (7. Dezember, 
20 Uhr), die Pfarrkirche St. Mar-

tin im Innkreis (8. Dezember, 18 
Uhr), die Stiftskirche Reichersberg 
(9. Dezember, 20 Uhr), die Kirche 
Maria Schöndorf in Vöcklabruck 
(10. Dezember, 19.30 Uhr) und der 
Mariendom Linz (15. Dezember, 20 
Uhr). 

Feinste Klänge im wunderbaren Ambiente

HINWEIS

Tickets im Domcenter Linz (Tel. 
0732/946100), im Tourismusbüro 
Vöcklabruck (Tel. 07672/26644), 
im Klosterladen Basilika Mondsee, 
in der Stiftskirche Reichersberg; 
www.tips.at, Ö-Ticket  
Infos: www.voicesofchristmas.at

KONZERTREIHE

„Voices of Christmas“
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Top-Termine

ANDY LEE LANG 
LINZ.  Rockin’ Christmas ist angesagt, 
wenn Andy Lee Lang & The Spirit am 8. 
Dezember die Bühne im Brucknerhaus 
betreten. VVK: alle Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, OÖN, Ö-Ticket: Maximarkt, 
Libro, MediaMarkt, ZUK Kartenservice 
Tel. 06133/6317 und www.zuk.at

NENA KOMMT NACH ÖSTERREICH 
WAIDHOFEN/THAYA. Am Freitag, 24. 
November gibt die deutsche Pop-Ikone 
Nena in der Sporthalle Waidhofen/Thaya 
(NÖ) ihr einziges (!) Österreich-Konzert 
2017. Tickets und Infos bei Sporthallen-
Wirt Michael Stocker unter w4ticket.at und 
im K12 in der Sporthalle - www.k-12.at 
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DAVID GUETTA IN LINZ 
LINZ. Star-DJ David Guetta bringt am 26. 
Jänner 2018 die Linzer TipsArena zum Beben. 
Seine House-Hymnen der Marke „Memories“, 
„Sweat“, „Titanium“, „Dangerous“ oder 
seine jüngste Hitsingle „2U“ ft. Justin Bieber 
dürfen nicht fehlen. Tickets: www.tips.at, 
Ö-Ticket und in allen bekannten Kartenbüros 
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KAMPFSPORT 
LINZ. Zum dritten Mal in Serie macht am 
21. Oktober die von Tips präsentierte Fi-
nal Fight Championship in der TipsArena 
Linz Station. Ihre Kampfstärke beweisen 
internationale Asse und Lokalmatadore 
wie der Linzer Rene Wimmer (r.). Infos 
und Tickets: facobook.com/ffcaustria

Foto: FFC
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Wöchentliche Termine

DO, 12. Oktober

FR, 13. Oktober

SA, 14. Oktober

SO, 15. Oktober

MO, 16. Oktober

DI, 17. Oktober

MI, 18. Oktober

DO, 19. Oktober

FR, 20. Oktober

MI, 25. Oktober

Voranzeigen

Kino

Notrufe

ÖST. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

Mag. Monika Hartl
0664 / 166 78 22
Beratung & Begleitung

für Patienten und Angehörige
anonym & kostenlos

www.krebshilfe-ooe.at

ÖST. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

Mag. Monika Hartl
0664 / 166 78 22
Beratung & Begleitung

für Patienten und Angehörige
anonym & kostenlos

www.krebshilfe-ooe.at

Wir helfen Ihnen

Beratung Perg

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) 
- zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Münzbach: jeden Mittwoch, Seniorenkegeln,
GH Fuchs, 14.00

Perg: jeden Dienstag Bodystyling, Kindergar-
ten Friedhofstraße, 18.30

Perg: jeden Dienstag Kegeln, GH Lettner
Naarn, 14.00, VA: Seniorenbund

Perg: jeden Montag Stockschießen, ASKÖ
Perg, 13.30-16.30, VA: Pensionistenverband

Grein: Theaterstück "Der letzte Vorhang",
Stadttheater, 19.00

Langenstein: Kräuterstammtisch, Moarhaus,
19.30

Luftenberg: Kegeln, GH Harry´s Schmankerl
und Trankerl, 10.00 und 14.00

Mauthausen: Genussvoller Herbstspazier-
gang in Pregarten, TP: Freizeitzentrum, 12.30

Pabneukirchen: Vortrag Zeitzeugin Anna
Hackl "Mühlviertler Hasenjagd", Pfarrzentrum,
19.30

Perg: Aufbau-Lehrgang "Miteinander weiter-
gehen", Pfarrheim, 18.00

Perg: Brotbackkurs, Bezirksbauernkammer,
13-16.00

Perg: Wirtschaft trifft Lyrik, Weinbau Gmei-
ner, 19.00

Schwertberg: Mutterberatung, Eltern-Kind-
Zentrum, 14.00

Arbing: Kegeln, GH Rechberger, 15.00, VA:
Seniorenbund

Grein: Theaterstück "Der letzte Vorhang",
Stadttheater, 19.00

Katsdorf: Einladung zur Präsentation, Muse-
um, 19.30

Katsdorf: Film "Last fisherman", Kino, 20.15

Naarn: Tanzabend, GH Redl, 18.00

Perg: Fotoausstellung "Bütz - wie er die Welt
sah", Kultur-Zeughaus, 19.00

Perg: Kabarett "Tricki Niki", Die Turnhalle,
20.00

Perg: Sprechtag von unserem LAbg. Bgm.
Thomas Punkenhofer, SPÖ Bezirksgeschäfts-
stelle, 10.00

Schwertberg: Herbstfußballmeisterschaft
Heimspiel-Steyregg, Sportplatz, 19.00

St.Georgen/Walde: "Haut- und Haarseife
selbst gemacht", Eltern-Kind-Zentrum, 18.30

St.Georgen/Walde: "Kräutersalz und Kräu-
terschoki", Eltern-Kind-Zentrum, 15.00

St.Thomas: Kartenspielen Senioren, GH Ahor-
ner, 13.00

Grein: Stummfilm mit Live-Begleitung, Stadtki-
no, 20.00

Grein: Theaterstück "Der letzte Vorhang",
Stadttheater, 19.00

Klam: Waldführung im Friedwald, 9.00 und
14.00

Mauthausen: Kammer-Konzert, Schloss
Pragstein, 20.00

Münzbach: Münzbacher Markt, Marktplatz,
ganztägig

Perg: Herbsttage, TP: Machland Badewelt,
13.00

Rechberg: Oktoberfest, FF-Haus, 20.30

Schwertberg: Flohmarkt für Baby- und Kin-
derartikel, Neue Mittelschule, 9-11.00

Schwertberg: Kabarett mit Wolf Gruber,
Volksheim, 19.30

St.Georgen/Gusen: Konzert "Herbert Pix-
ner Projekt", Marktbühne, 20.00

Arbing: Biblisches und Märchenhaftes für Kin-
der, Pfarrkirche, 16.00

Bad Kreuzen: Ehejubilare, Pfarrkirche, 9.30

Grein: Theaterstück "Der letzte Vorhang",
Stadttheater, 17.00

Windhaag: Fussballheimspiel gegen Unter-
weißenbach, Fußballplatz, 16.00

Grein: Theaterstück "Der letzte Vorhang",
Stadttheater, 19.00

Mitterkirchen: Seniorenturnen mit Gesund-
heitsgymnastik, Mehrzweckhalle, 15.00, VA:
Seniorenbund

St.Thomas: Wandern Senioren, TP: Parkplatz
Ortseinfahrt, 13.00

Mauthausen: Automateninfo, Bahnhof, 14-
16.00

Schwertberg: Vortrag "Resilienz - was Men-
schen stark macht", Pfarrzentrum, 19.30

St.Thomas: Volkstanzen Senioren, Kultur-
raum VS, 19.30

Langenstein: Lachclub, Kapellenstraße,
19.00

Langenstein: Lachyoga, Moarhaus, Kapellen-
straße, 19.00

Münzbach: Seniorenkegeln, GH Fuchs, 14.00

Pabneukirchen: Autorenlesung mit Mund-
artdichter Kons. Hans Bauer, GH Samböck,
14.00

Perg: Clubtreffen "Multiple Sklerose", Wirt in
Auhof, 14.00

St.Georgen/Walde: Informationsveranstal-
tung über Zeitbank 55+, Musikschule, 19.00

Baumgartenberg: Vortrag "Barmherzigkeit
fürs Leben", Pfarrhof, 19.30

Grein: Theaterstück "Der letzte Vorhang",
Stadttheater, 19.00

Langenstein: Selbsthilfegruppe OÖ Diabeti-
kervereinigung, GH Ost, 19.00

Luftenberg: Anfängerkurs Judo, Turnsaal
NMS, 17.50

Perg: Festakt "40 Jahre LMS und HLW", Die
Turnhalle, 15.00

Perg: Kochworkshop "Magen- und Darm-
freundliche Küche", Wohnoase, 18.00

Perg: Selbsthilfegruppe für Menschen nach
traumatischen Erlebnis, Rotes Kreuz Bezirksstel-
le, 18.00

Perg: Vortrag "Geheimnisvolles Kamtschat-
ka", Pfarrheim, 19.30

Perg: Workshop "Erziehen ohne Strafe - Eine
Utopie?", Famos, 19.00

Schwertberg: Kabarett "Best of", Mode-
haus Kutsam, 18.30

Allerheiligen: Konzert mit Glory Eight, Turn-
saal VS, 20.00

Grein: Theaterstück "Der letzte Vorhang",
Stadttheater, 19.00

Luftenberg: Wuzzlturnier, GH Lehenhof,
19.00

Perg: Pergliest "Perger Kriminacht, Fa. Krückl,
19.30

Perg: Sprechtag von unserem LAbg. Bgm.
Thomas Punkenhofer, SPÖ Bezirksgeschäfts-
stelle, 10.00

Perg: Sturmverkostung "Sturmwarnung", Kul-
turZeughaus, 17.00

Pergkirchen: Musizieren und Singen "4
d´Leit", Pfarrkirche, 19.30

St.Thomas: Monatsübung FF, Feuerwehr-
haus, 19.30

Waldhausen: Theateraufführung "Für die
ganze Familie kann man nichts", GH Hader,
20.00

Mönchdorf: 21.+22. Oktober, Pfandl-
Wochenende - Deftiges und Süßes im Pfandl
serviert, Moser Alm, Samstag Mittag/Abend,
Sonntag Mittag. Anmeldung: 0664-1413335

Grein
(0664-4253479)
Fr. 13.10. - Mi. 18.10.2017
Der Fuhrmann des Todes: Sa. 14.10.
(20.00);
Happy End: Fr. 13.10. + So. 15.10. (20.00),
Mo. 16.10. (20.15, frzOmU), Di. 17.10.
(20.15);
Der Stern von Indien: Fr. 13.10. (18.00),
Di. 17.10. (18.15);
Körper und Seele: Mo. 16.10. (18.15), Mi.
18.10. (20.15);
Die beste aller Welten: Mi. 18.10.
(18.30);
Grießnockerlaffäre: So. 15.10. (18.00);
Ostwind: So. 15.10. (14.15);
Die Pfefferkörner - Der Fluch des
schwarzen Königs: Sa. 14.10. + So. 15.10.
(16.15);

Katsdorf
(07235-88516 oder 0699-11369532)
Fr. 13.10. - Di. 17.10.2017
Cars 3 - Evolution 3D: Fr. 13.10. (16.00),
So. 15.10. (16.00);
Cars 3 - Evolution 2D: Sa. 14.10. (16.00),
So. 15.10. (14.00);
Wir töten Stella: Fr. 13.10. (18.00);
Last Fisherman: Fr. 13.10. (20.00);
Hilfe mein Lehrer ist ein Frosch: Fr.
13.10. (16.15);
Körper und Seele: Fr. 13.10. (18.15), Sa.
14.10. (18.15), So. 15.10. (20.15), Mo. 16.10.
(18.00);
Happy End: Fr. 13.10. (20.15), Sa. 14.10.
(20.15), So. 15.10. (18.15), Mo. 16.10.
(20.15);
Monsieur Pierre geht online: Sa. 14.10.
(18.00);
Victoria & Abdul: Sa. 14.10. (20.00), So.
15.10. (18.00), Di. 17.10. (18.00);
Die Pfefferkörner und der Fluch des
schwarzen Königs: Sa. 14.10. (16.15), So.
15.10. (16.15);
Der Wind und der Wein: So. 15.10.
(20.00);
Bob der Baumeister - Das Mega Team:
So. 15.10. (15.15);
Grießnockerlaffäre: Mo. 16.10. (20.00);
Ein Sack voll Murmeln: Mo. 16.10.
(18.15);
Die Beste aller Welten: Di. 17.10. (20.00);
Begabt - Gleichung eines Lebens: Di.
17.10. (18.15);
Die göttliche Ordnung: Di. 17.10. (20.15);

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123
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Ärztedienst
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Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tips

Ausstellungen

Büchereien

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

Seniorenbund lädt 
Mundartdichter ein  
PABNEUKIRCHEN. Eine Lesung 
mit Mundartdichter Konsulent 
Hans Bauer fi ndet am Mittwoch, 
18. Oktober, um 14 Uhr im 
Gasthaus Samböck statt. In seinen 
Texten beschreibt der Autor die 
Vielfalt des Menschen, sowie die 
Herausforderungen des Menschen 
in unserer Zeit. Veranstaltet wird 
der Literaturnachmittag vom 
Seniorenbund. 

Geselliger Spieleabend 
im Pfarrheim 
MAUTHAUSEN. Nach dem 
Erfolg des ersten Spieleabends 
dürfen sich alle, die gerne nette 
Menschen um sich haben und 
gerne spielen, am Donnerstag, 
19. Oktober ab 19 Uhr auf 
eine Neuaufl age im Pfarrheim 
freuen. „Es warten wieder lustige 
Gesellschafts- und Teamwork-
Spiele darauf, erprobt zu werden. 
In Zusammenarbeit mit der öffent-
lichen Bibliothek wollen wir dazu 
animieren, Neues auszuprobieren“, 
so Organisatorin Birgit Lettner.   

KURZ & BÜNDIG

Heimatgeschichte Der Heimatverein von Katsdorf und Umgebung lädt 
am Freitag, 13. Oktober, um 19.30 Uhr zur Präsentation der neuen Ausgabe 
der Katsdorfer Heimatblätter ins Heimatmuseum. Unter dem Titel „Bodendorf, 
Schloss, Mayrhof und Ort“ beschreibt Heimatforscher Hubert Schelmbauer 
darin die abgekommene Herrschaft Bodendorf, deren Entstehung, die Besitzer, 
deren Handwerkerhäuser und den Mayrhof. Musikalisch begleitet wird der 
Abend vom „Trio Pottendorf“. Eintritt frei! 

Top-Termine

HARRY POTTER IN CONCERT 
LINZ. Harry Potter und der Stein der Weisen – 
eine Geschichte, die in den Bann zieht: Am 27. 
Oktober, 19 Uhr, ist der Film mit Live-Orchester 
in der TipsArena zu erleben. Das Radiosym-
phonieorchester Pilsen unter Justin Freer wird 
John Williams’ legendäre Filmmusik zum Leben 
erwecken. Karten: www.tips.at, Ö-Ticket 
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FAMILIENWANDERUNG

Gemeinsam 
unterwegs
MAUTHAUSEN. „Fit, mach mit“ 
– unter diesem Motto � ndet am 
Nationalfeiertag, 26. Oktober, 
eine Familienwanderung des Tou-
rismusverbands und Alpenvereins 
Mauthausen statt. Um 9.30 Uhr ist 
am Eurospar-Parkplatz in Maut-
hausen Abmarsch in Richtung 
Gasthof Maly, wo gratis Würstl 
auf die Wanderer warten. Die zirka 
neun Kilometer lange Wanderung 
� ndet nur bei Schönwetter statt. 
Nähere Infos: 0676/6803063

HÄND Perg (ohne St. Georgen a.d.G., Kats-
dorf, Langenstein, Luftenberg - bei HÄND
Urfahr Umgebung Ost I/Perg West)
Hausärztlicher Notdienst Ordinations-
dienst: 2 Ordinationen (Bereich Perg und
Grein): jeweils Sonn- und Feiertag 9.00 -
13.00 und 17.00 - 19.00 (Bereich Perg), bzw.
10.00 - 12.00 (Bereich Grein).
Hausärztlicher Notdienst Visiten-
dienst: Standort Perg: Samstag, Sonn- und
Feiertag 7.00 früh bis 19.00, bwz. 19.00 bis
nächsten Tag 7.00 früh.
Erreichbar unter der Notrufnummer
Tel. 07262-141.

HÄND Urfahr-Umgebung Ost I/Perg West (Stey-
regg - Urfahr Umgebung, mit St. Georgen an
der Gusen, Katsdorf, Luftenberg, Langenstein -
alle Bezirk Perg)
Hausärztlicher Notdienst Ordinations-
und Visitendienst: Standort des jeweiligen
Arztes: Samstag, Sonn- und Feiertag 7.00 früh
bis nächsten Tag 7.00 früh.
Erreichbar unter der Notrufnummer Tel. 141

Apotheken-Notruf:  1455

14. Oktober Bauernmarkt Aisthofen
"Köstlichkeiten genießen", 8-11.00

Perg: 20. Oktober 2017 Perger Wochen-
markt am Freitag, Hauptplatz Perg, 14.00 -
18.00

15. Oktober
Linz-Stadt: Kleintiernotdienst
(Sa., 12.00 Uhr bis Mo. 07.00 Uhr)
Drs. Mayr (0732-757444)
Bez. Linz-Land: (Sa. + So.)
Tierklinik Neuhofen, (07227-4207)

Bildungsberatung für Erwachsene
Perg: Hinterbachweg 3, 050-6906-4711

FAMOS Perg: Familien-und Sozialzentrum,
Johann-Paur-Straße 1, 07262-57609

Frauenberatung Perg: Dr.Schoberstraße
23, 07262-54484

Jugendservice Perg: Johann-Paur-Straße
1, 07262-58186

pro mente Oberösterreich: Psychosoziale Be-
ratungsstelle Perg, Hauptplatz 7, 07262-
544470

Sozialberatungsstelle Grein: Ufer 2,
07268-3442

Sozialberatungsstelle Pabneukirchen:
Markt 1, 0664-3843152

Sozialberatungsstelle Perg: Dirnberger-
straße 15, 07262-54444-21

Sozialberatungsstelle Schwertberg:
Poststraße 6, 0664-3843152

Sozialberatungsstelle St.Georgen/Gu-
sen: Gusentalstraße 21, 07237-214421

Arbing: 8.- 22. Oktober Ausstellung zur Welt
der Bibel, Pfarrheim, So 10-12.00, 16-18.00,
Do 17-19.30

Perg, Erdstall Ratgöbluck'n:  Führungen
für Gruppen täglich nach Vereinbarung unter
0650-5427786

Perg, Galerie im Zeughaus, Töpferweg, 
Öffnungszeiten Mittwoch 18-20.00  0650-
8512779

Perg, Heimathaus-Stadtmuseum:  Son-
derausstellung "Thomas Lansius- Flucht & Kar-
riere" Sa.+So. jeweils von 14.00 - 17.00 geöff-
net, für Gruppen nach tel. Anmeldung unter
0650-5427786

Perg, Scherer Mühlsteinbruch und
Steinbrecherhaus:  Führungen für Gruppen
nach Vereinbarung unter 0650-5427786

Perg: Ausstellung Steinskulpturen, Steinbre-
cherhaus, sonntags 14-16.00

Privatmuseum-Oldy Kai Sammlerpara-
dies (Kaimüller Josef sen. Gartenstra-
ße 18, 4320 Perg): Nostalgie Radio u. Mu-
sikboxen, Tonband, Fahrrad-Hilfsmotor, Mo-
ped, Motorrad,  Email-Reklameschilder aller
Art, Blech, Karton aller Art. Ausstellung:
Greislerladen 50er Jahre u. Verkaufs-
stelle HMW-Moped. Öffnungszeiten: Mon-
tag, Dienstag, Mittwoch 16-20.00 oder nach
tel. Vereinbarung  0664-1740928

Saxen: 13. - 22. Oktober Ausstellung Kloster-
arbeiten Sturmmühle, Fr.13-20.00, Sa./So. 11-
19.00

Baumgartenberg: Öffentliche Bücherei der
Pfarre, So. 8.30-10.30, Di. 18.00-19.00

Grein: Öffentliche Bücherei, Kirchenplatz 3,
Sa. 9.00-11.00

Katsdorf: Öffentliche Bibliothek der Pfarre,
Friedhofweg 1, Fr. 16.00-19.00, So. 8.00-
11.00

Mauthausen: Öffentliche Bibliothek, Pfarr-
platz 2, So. 8.15-8.30 und 9.00-11.00, Mi.
8.30-10.00, Do. 16.30-18.00, Sa. 18.00-19.00

Mitterkirchen: Öffentliche Bibliothek, Mit-
terkirchen 8, So. 8.15-11.00

Münzbach: Öffentliche Bücherei, Markt 1,
Do. 16.30-17.30, Sa. 09.00-10.00, So. 9.00-
11.00

Perg: Stadtbibliothek, Dirnbergerstraße 14,
Öffnungszeiten: Mo. 10.30 - 13.30, Di.
und Do. 8.00-11.00 und 16.00-19.00

Ried/Rdmk.: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Augustinerstr. 2, Do. 17.00 - 19.00, Sa. 17.00
- 19.00, So. 8.00 - 11.00

Saxen: Öffentliche Bücherei, Saxen Nr. 13,
So. 8.00-11.00, Mi. 18.00-19.00

Schwertberg: Bibliothek, Marktplatz 7,
Mo.+Di. 14.00-18.00, Do.+Fr. 8.00-11.00
und 14.00-18.00

St. Georgen/Walde: Öffentliche Bibliothek,
Markt 9 Öffnungszeiten: Dienstag: 7 - 8.00
und 17 - 18.30, Freitag: 7 - 10.00, Sonntag:
8.30 - 11.00

St.Nikola: Öffentliche Pfarr- und Gemeinde-
bücherei jeden Donnerstag 15 - 16.00 (Winter-
zeit), 17- 18.00 (Sommerzeit), jeden Sonntag 9
- 10.00

Waldhausen: Öffentliche Bücherei, Markt
22, Di. 15.00-16.00, Do. 15.00-16.30, So.
10.00-11.00
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4060 LEONDING
Öffnungszeiten:
Mo.- Fr.: 9.30 - 19.00 Uhr

Sa: 9.30 - 18.00 Uhr

ckerfel
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Angebote gültig vom 11. - 21.10.2017 Nur solange Vorrat reicht! - Druckfehler vorbehalten!
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! - Alle Preise in Euro!

Hofer
Öllicht Nr. 7
• ca. 110 Stunden
Brenndauer je Grablicht
• Mischung aus
Pflanzenöl und Paraffin

0.39

Milka Schokolade
versch. Sorten
100 g

0.69

LED Teelicht
mit Flackerlicht
4er Set

1.49

Omo Color
o. White
8,4 kg / 120 WL
Pulver
0,12 € pro WL

14.40

Vöslauer
mild, prickelnd
o. ohne
1,5 l Flasche

0.39

Ökoanzünder
auf Holzfasern-Basis
24 Würfel in Folie
oder

Kohlenanzünder
auf Kerosin-Basis
48 Würfel
in Faltschachtel

0.49

Milka Schokolade
versch. Sorten
300 g

1.99

Milka Pralines
versch. Sorten
110 g

1.49

Milka Tender
versch. Sorten
185 g / 5er Packung

1.29

Lindt Schokolade
Irish Coffee
100 g

0.89

Cafe Peppino
Crema di Venezia
o. di Roma
1 kg Bohnen

3.97

Wattestäbchen
200 Stück

0.33

Glem Shampoo
versch. Sorten
350 ml

1.49

Schwarzkopf
Haarfarben o. Tönungen
versch. Farben

ggg

2.99

Syoss Shampoo
o. Balsam
versch. Sorten
500 ml

1.99

Glühbirnen
10er Packung
versch. Sorten
E14 o. E27

3.00
Einmachgläser
6er Tray
125 ml, 212 ml o. 380 ml

1.50

Philips o. Sunlux
Neonröhren
versch. Farben
590 mm - 18 Watt
330 mm - 13 Watt
900 mm - 30 Watt
1500 mm - 58 Watt

Mio Star Gold
Filterkaffeemaschine
Gehäuse aus echtem Bambus-Furnier
Permanentfilter
Warmhalteplatte

10.002.00


